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Von der näddfen Duma.
Es ist immer noch nicht ganz sicher, daß eine neue Reichs¬

duma Zusammentritt, wenn auch zweifellos Wahlvorbereit¬
ungen seitens der Regierung getroffen werden. Aber
welcher Art sind diese Vorbereitungen! Wir haben gesehen,
wie die Reichstagsabgeordneten bei uns sich aufregen, ob ein
Zettelverteiler eine Amtsmütze tragen, ein Kaplan auf der
Kanzel gar ein kräftig Wörtlein für diesen oder jenen Reichs¬
tagskandidaten sprechen darf usw. Mit solchen Kleinigkei¬
ten gibt man sich in Rußland garnicht erst ab. Mißliebige
Kandidaten werden eingesperrt oder ausgewiesen und da¬
mit ist die Sache erledigt, da solche Leute nicht gewählt wer¬
den dürfen. Vorsichtshalber werden eine ganze Menge Leute
mehr eingesperrt und ausgewiesen, als überhaupt kandidie¬
ren, kandidieren können oder wollen, und dann sind eben auch
mißliebige Wähler unschädlich gemacht. Man wird zugeben,
daß dieses Verfahren radikal ist. Trotzdem ist es doch noch
sehr fraglich, ob es -auch wirklich Hilst, denn Rußland hat
wohl 130 bis 1-10 Millionen Einwohner und so viele Gefäng¬
nisse und Wächter gibt es nicht, die die sehr große Zahl Miß¬
vergnügter unter ihnen zu fassen bezw. auch nur zu über¬
wachen imstande wären. Da ist es doch keineswegs ganz
sicher, daß eine dem Zaren, dein Großfürstenkollegium und
dem Schwarzen Hundert hinreichend gefügige Duma gewählt
wird. Ist das aber nicht der Fall — und viele behaupten
schon jetzt, daß es nicht der Fall sein wird —, dann ist es
nicht unwahrscheinlich, daß diese zweite Duma bis auf weite¬
res auch die letzte sein wird.

Alles schon dagewesen. Ehe in Deutschland noch an
eine parlamentarische Vertretung gedacht wurde, hat es in
Rußland bereits eine Duma gegeben. Katharina II ., die,
welches auch ihre menschlichen Schwächen gewesen sein mö¬
gen, doch eine sehr tüchtige Regentin war, hatte lange vor der
französischen Revolution einen gesetzgebenden Körper, be¬
stehend aus 563 von ihr ernannte Russen, eine Reichsduma,
eingesetzt. Aber diese Leute begingen denselben Fehler und
hatten dasselbe Schicksal, wie die vor einigen Monaten auf¬
gelöste russische Duma. Sie schweiften in die radikale Form
und verloren däs nahe Schöne, das zwar nicht tadellos, aber
doch schön genug war. Die Kaiserin schickte die Herren heim
auf Nimmerwiederkehr.
* Zur Entschuldigung der russischen Herrscher, die ohne¬
hin genug und zuviel auf dem Kerbholz haben, und zur
Entschuldigung auch der Dumamitglicder muß freilich darauf
hingewiesen werden, daß in keinem Reiche die Schwierigkei¬
ten einer gemeinschaftlichen Regierung so groß waren, wie in
Rußland, und daß diese Schwierigkeiten feit der zweiten Ka.
tharina noch eher zu- als abgenommen haben.

Kunft, Literatur und VMenidmit
Königliche Sdiaufpieie.

Mittwoch, den 21. November 1906. Zweites
ssonzert. Sinfonie-

i. Mer guten Dinge sind drei, mochte unsere Königliche Kci-
pelle gedacht haben und setzte drei Beethovenschen Sinfonien
auf das heutige Programm. Drei auf einmal. Es ist e-.ne
Ichöne-Sache um die künstlerische Einheit des Programms, und
wan̂sieht, wir haben gegen das Tohu-Mabohu von Liedern,
Biolinstncken, Ouvertüren und Sinfonien, die somit in amü-
ILnter Abwechselung den Abend ausfüllten, einen schönen Fort-
!4ritt gemacht. Hoffentlich kommen wir immer noch weiter in
"kr Konzentrierung und Vereinfachung der Programme und
erleben es noch, daß uns in jedem Konzert eine Sinfonie gleich
arennal hintereinander vorgespiclt wird. Dann erst können

mit Befriedigung sagen„es ist erreicht". — Heute galt es
?Wausschließlich Beethoven, und zwar der „Ersten", „Vierten"

»siebenten". Die drei Sinfonien stehen in keinem Kon»
' rastverhältnis, sie gehören der durchaus heiteren Richtung in
Delhovens Schaffen an. Ihre Zusammenstellungdurfte wohl
Beobachtung anregen, wie der Stil des Meisters auch hier im-
?er persönlicher sich gestaltete. In der ersten Sinfonie (1802)

der junge Meister sich gewissermaßen noch Bater Haydns
popfperrücke zu bedienen, um unter ihr seine launigen Späße
^zulassen. Denn hier, wie in den beiden anderen zeigt sich
Beethoven, wie er zu sagen Pflegte, „einmal recht anfgeknöpll".

n be.F"Merten" (1806) ist von einer stilistischen Anlehnung
i" Vorgänger schon nichts mehr zu spüren, bei einer geradezu
kwundernngswürdigcn formalen Glätte, sprudelt sie über von
Nginellen, echt Beethovenschen Wendungen des uüerschöpflichen

vumors des Meisters. Im ihrem Adagio klingt eine schwär-
beseeligte, romantische Stimmung in dieses Freudenfest

z? f.!n' .k’e nian in ihrer Tiefe nur aus dem Uebcrquellen eines
i ^ ulichen Glücksgefühls erklären kann: das Adagio entstand
‘ per glücklichen Zeit der Liebe Beethovens zu Therese von

Die Bevölkerung Rußlands ist sehr groß und hinsichtlich
ihrer Abstammung und ihrer Religion ungeheuer gemischt.
Vielleicht die Hälfte der Bevölkerung steht kulturell auf einer
sv niedrigen Stufe , wie wir sie uns kaum noch vorstellen kön¬
nen, und wird zu einem sehr großen Teile von der „Macht
der Finsternis" vollständig beherrscht. Die Unterlassüngs-
fände des russischen Regimes, das die Schulbildung nur in
homöopathischenDosen widerwillig znläßt und die politische
Bildung unterdrückt, dadurch aber bei einer geistes- und wil-
lensstarken Minderheit gerade den Radikalisnms und Nihi¬
lismus förderte, rächt sich eben setzt, da ein kleinerer Teil des
Volkes reif und überreif für ein konstitutionelles Regiment,
die Mehrheit aber im höchsten Grade unreif dafür ist.

Dazu kommt die vielleicht größte Schwierigkeit, die der
verschiedenen Nationalitäten.

W i r haben ein Polen, und daran haben wir genug zu
verdauen. Rußland hat aber nicht nur auch, und zwar ein
noch größeres Polen, sondern noch ein halbes Dutzend ande¬
rer Polen dazu, die alle, wenn schon nicht immer Freiheit
und Unabhängigkeit, so doch Selbstverwaltung verlangen.
Eine auf Grund eines demokratischenWahlsystems gewählte
demokratische Duma kann nicht, ohne sich selbst zu verleug¬
nen, den Polen, Esthen»Mauern , Klein-Russen, Juden, Tor¬
turen und noch vielen anderen Volksstämmen die Forderung
eines freieren Regimentes abschlagen. Alle diese Volksstände
sind imstande, der Negierung, jeder für sich, große Verlegen¬
heiten zu bereiten, wenn ihnen nicht gewillfahrt wird. Ge¬
schieht dies aber, dann ist das große russische Reich tatsächlich
aufgelöst. Mau begreift, daß man in den regierenden Krei¬
sen mit Grauen an eine Duma denkt, man begreift auch, daß
die Duma, wie sie auch zusammengesetzt sei, sehr schwere
Aufgaben zu lösen hat, und daher fürchtet man mit Recht,
daß noch viele Fehler auf beiden Seiten werden begangen
werden.

Deutidier Reidisfag.
(122. Sitzung vom 20. November, 1 Uhr.)

Das Haus ist schwach besetzt. Tagesordnung: Zwtzite
Beratung der Gewerbenovelle(Fortsetzung).

Abg. Malkewitz (kons .) erklärt: Wir stimmen für
die Vorlage im Sinne des Beschlusses der Kölner Handwer¬
ker- und Gewerbetages, indem wir nämlich unser Bemühen
dahin richten, den

Befähigungsnachweis aus indirektem
Wege

Schritt für Schritt zur Durchführung zu bringen. Von den
Resolutionen werden die Konservativen die Forderung der
Anstellung besonderer Bau-Kontrollbeamtenunter Zuzieh¬

ung gewählter Vertreter der Arbeiter ablehnen und nur der
Forderung von Bauarbeiter-Schutzvorschriften zustimmen.
Jnbezug auf den Fortbildungs-Schulzwang stimmen sie der
gestern Angebrachten Resolution Trimborn zu und die Reso¬
lution über den kleinen Befähigungsnachweis nehmen sie
gleichfalls an.

Geheimrat Spielhagen  beantwortet die Frage nach
dein Geltungsbereich und nach der Behandlung juristischer
Personen iip bejahendem Sinne, d. h. der Haftung auch jeder
Gemeinschaft von Personen sowie der Geltung der Betriebs¬
untersagung für das ganze Reich.

Abg. Dr. Böttcher (natl .) erklärt auch die Zustim-
niung seiner Fraktion zu dem durch die Kommission verbes¬
serten Entwurf, da dadurch eine

Heb ungd er Solid aritätim Handwerk
erreicht werden wird. Der Resolution über den kleinen Be-
fähigungsnachweis stimmten auch die Nationalliberalen zu.
Die Anträge der Sozialdemokraten lehnten sie ab.

Abg. F r o h m e (Soz.) führt aus : Den Entwurf so wie
er ist, lehnen wir ab. Redner begründet ausführlich den von
den Sozialdemokratenausgearbeiteten Gesetzentwurf.

Abg. G a m p (Rp.) bringt weitere Wünsche des Hand¬
werks zur Sprache.

Staatssekretär Graf P o sa d o w s ky bestreitet, daß er
seine Haltung geändert habe. Bei dem angekündigten Ge-
setzentwnrf handle es sich nicht, wie bei dem allgemeinen Be.
fähigungsnachweis, um eine technische, sondern um

eincnioralischeBefähigung,
also zwei ganz verschiedene Dinge. Der Schutz des Titels
Baumeister und Baugewerksmcister gibt dem Handwerk' nur
das, was die anderen Stände bereits haben. Der Antrag
Trimborn über den allgemeinen Fortbildungsschulunterricht
hat allzugroße finanzielle, personelle und örtliche Schwierig¬
keiten. Wohl aber werde ich mich mit den verbündeten Re¬
gierungen ins Benehmen setzen und da, wo

Fortbildungsschul - Unterricht
nötig ist, ihn auf gleicher Grundlage nach gleichen Grund-
sätzen gestalten. Der Bauarbciterschutz ist gegenwärtig noch
nicht so geregelt, wie es sein müßte. Es liegt im eigenen
finanziellen Interesse der Berufsgenossenschaften/mehr als
bisher eine geordnete und wirksame Baukontrolle auszu-
sühren. y

Abg. Hoffmeister (Freist Ver.) Icht dar, daß eine
gute Bau-Kontrolle unter Beteiligung der Arbeiter, wie sie
sich in Süddeutschlcmd bestens bewährt hat, not tut.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgeordneten von ■
Czarlinsky (Pole) , Euler (Zentrum), Bömelburg(Soz.)
und Pauly --Potsdam (kons.) wird die Weiterberatung auf
Donnerstag 1 Uhr vertagt.

»■laDNanaantKifl
Brunswick. — „Die „Siebente" (1812) hätte sich vielleicht als
Gegenstück zu der ihr als „Sechste" voraufgegangenen„Pastoral-
Sinfonie" besser ausgenommen als nach der „Vierten", die sie
erdrücken mußte. Das Ueberwiegen des Rhythmischen in ibr
hat ihr von Rich. Wagner bekanntlich die Bezeichnung„Avo-
these des Tanzes" eingetragen. Sicherlich lag diese Tendenz
Beethoven bei ihrem Entstehen fern: er gab hier sich selbst, aber
in der bis zum Dithyrambischen— oder um mit Nietzsche zu
reden—bis zum Dionysischen gesteigerten Art, die sein Innen¬
leben in mächtiger Steigerung über das menschlich alltägliche
hinweghob. — Die heutige Aufführung der drei Werke erhielt
ihre besondere Signatur durch den Umstand, daß Herr Prost
M a n n sta edt die Leitung aus dem Gedächtnisse besorgte,
ohne Partitur , und damit einen bewundernswerten Beweis
seiner geistigen Beherrschung seiner Aufgabe lieferte. Kein Ein-
satz, auch der versteckteste der zweiten Bläser nicht, blieb aus.
alle dynamischen Schattierungen kamen lebensvoll zum Aus¬
druck, und über dem Ganzen schwebte jene erfrischende Art, mit
der Herr Prost Mannstaedt seine Scharen zu immer neuer
Steigerung anzutreiben weiß. Gespielt wurde denn auch, troy
der ermüdenden Aufgabe, von der König!. Kapelle mit hin¬
gebungsvollem Eifer und bis auf eine kleine Schwankung im
Adagio der 4. mit großer Vollendung. — Das Publikum bewies
nicht mindere Ausdauer wie die Ausführenden und war am
Schluffe des Konzertes mit Beifallsbezeugungen noch frischer
als am Anfang. Nur wenige magenschwache, denen—man der-
zeihe den kulinarischen Vergleich— dreimal Lendenbraten in
einem Menu zu „schwer" war, hatten sich unterwegs verkrüm-
melt; das Gros, soweit es überhaupt erschienen war, hielt den
„Drei" tapfer Stand. Aber doch— bitte, nicht wieder! -

H. G. G.

Konzert Schlar -Brodmann -Brnckner.
Dienstag, den 20. November 1906.
Unsere gefeierte Operndiva, Frau Professor Schlar-

Brodmann  und unser berühmter Cello-Birtuose, der Kgl.
KonzertmeisterO. Brückner  hatten sich auch diesmal wieder

vereinigt, um die Scharen ihrer Verehrer und Verehrerinnen
mit den Spenden ihrer Kunst vom Kvnzertpodium herab je
beglücken. Der Beifall des gefüllten Kasino-Saales lohnte
ihre Gaben. Frau Schlar - Brodmann  sang Schubert,
Schumann undBrahms, jedesLied bei der beifallslustigenHöre»
schaft natürlich ein Schuß ins Schwarze. Durch volles Ein-
sehen ihrer Persönlichkeit, durch keckes Erfassen ihres Vorwurfs
und durch kräftiges Aufträgen von Ton und Farbe versteh? es
Frau Prof. Schlar-Brodmann auch auf einem so heiklen Gebiet,
wie der Schubertsche und Schumannsche Liedgesang cs ist, sich
Triumphe zu erzwingen und die Hörer über das manchmal un¬
gewollte dramatische Brüskieren des keuschen Liedersttls der
beiden genannten Meister hinwegzutäuschen. Am besten lagen
der Sängerin unter ihren heutigen Gaben die Zigcunerlieder
von Brahms, bei denen sich die naturalistisch temperamentvolle
Reproduktion der Sängerin mit der von kräftigen Lokaltönen
getragene Inspiration des Komponisten zu einem einwand?»
freien Produkte vereinigte. Frau Prost Schlar-Brodmann
wurde nach ihnen, wie nach den vorausgegangenen Gesängen,
mit Beifall überhäuft und nicht ohne Zugabe entlassen, — Herr
Brückner  erfreute seine Anhänger diesmal mit klassisch
schwerwiegenden Gaben. Eine Sonate von Locatelli, dem be¬
kannten Violinmeister der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts
und drei Sätze aus der G°dur»Suite von Bach gaben dem ge¬
schätzten Cellovirtuosen reichlich und ernstlich Gelegenheit, alle
oft gerühmten Vorzüge seines Spiels zu entfalten, als da'find-
ein modulationsreicher, süßer Gesangston. eine nie versagende'
technische Virtuosität, ein stil- und geschmackvolles Erfassen der
Komposition und eine stets stimmungsgesättigte ssieproduktion
Die folgenden kleineren Solostücke stellten die Intimität a- i-'
scheu Spieler und Publikum in noch intensiverem Maße ber
und nach dem mit schwindelnder Mobilität gespielten Perpetuum
mobile eigener Komposition war des Beifalls keine Ende bis
eine freundlich gewährte Zugabe die ernsten Wogen stillte <?*«•
Muckner wurde mit Lorbeeren bedacht. Frau Schlar mit' Mer
rtiOIe von Blumen überschüttet. Herr Prof. Schlar begleitete
mit echt kapellmeisterlicher Zuverlässigkeit und Dezeuz. Ö
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* Wiesbaden, 22. November 1906.

Vom Reichstag .,
Der  Arbeitsplan  des Reichstages ist für den

Schluß dieser Woche wie folgt festgesetzt worden : Am Don¬
nerstag soll zunächst die Beratung der Vorlage über den Be¬
fähigungsnachweis zu Ende geführt werden. Dann soll die
zweite Lesung des Gesetzentwurfes betreffend das Urheber¬
recht an Werken der bildenden Kunst und Photographie zur
Verhandlung kommen und schließlich noch die zweite Lesung
der Maß - und Gewichtsordnung stattfinden . — Das Präsi¬
dium des Reichstages legt Wert darauf , daß die erste Lesung
des Entwurfs über die Rechtsfähigkeit der Be¬
rn f s v e r eine  schon in dieser Woche in Angriff genommen
wird. Die Mehrzahl der Fraktionen hat indessen zu diesenr
schwierigen Gesetz noch keine eingehenden Beratungen ge--
pflogen. — Nach der Deutschen Tagesztg . ist nicht mehr da¬
ran zu denken, daß der Reichstag sich noch vor Weihnachten
mit dererstenLesungdesEtats  befassen kann. Der
Militäretat wird dem Bundesrat voraussichtlich nicht vor
Anfang Dezember zugehen. Eine Erledigung des gesamten
Etats im Bundesrat ist kaum vor dem 10. Dezember zu er¬
warten . — Es ist mit Sicherheit vorauszusehen, daß die Re-
gierung die Beantwortung der Pole n - Interpella¬
tion  über den Schulstreik ablehnen wird . — Die Zen-
t r u m s f r a k t i o n des Reichstages hat beschlossen, die Un¬
terstützung der Polen -Interpellation durch Verweigerung der
Unterschrift äbzulehnen. — Dagegen hat die Fraktion eüie
Interpellation zur Sprachenfrage  in den polnischen
Landesteilen eingebracht.

DieKolonien.
Für Südwestafrika  ist noch ein weiterer Nach¬

tragsetat angekündigt worden. Er soll die Summe für die
Farmer -Entschädigungen enthalten . — Im Reichstage zirku¬
lieren Gerüchte, wonach Direktor Dernburg 300 Millionen Ji
für Eisenbahnbauten  in Südwestafrika verlangen
wolle. Allerdings soll die Summe auf 10 Jahre verteilt
werden. Ein Teil soll aus den Landesstcuern in der ^ »lonie
selbst aufgebracht werden. — Die Denkschrift  über die
Kolonien, in der Kolonialdirektor Dernburg sein Programm
niederlegen will , ist fertiggestellt und bereits in Druck gege¬
ben. Man nimmt an , daß sich der Bundesrat in seiner näch¬
sten Sitzung mit der Denkschrift beschäftigen wird . — In¬
folge drahtlichen Ersuchens des Kolonialdirektors Dernburg
begab sich Rechtsanwalt Dr . Levy-Altona , der im Austrage
von Akwa, dem Sohne , die Sache der Akwa-Leute vertritt,
nach Berlin , um mit Deritburg über Maßnahmen betreffend
Rechtsmittel gegen die über die Ukwa - Leute  gefällten
Ur t e i l e zu beraten . Dernburg teilte dabei mit , daß bei
der Koloni- lverwaltung nur das Urteil eingegvngen ist, die
Urteilsbegründung aber noch aussteht . — Die gemischte Kom-
Mission für die Kolonien, welche aus Mitgliedern des Kolo-
nialamtes , des Reichstages und hervorragenden Staats¬
rechtslehrern verschiedener deutscher Universitäten besteht,
wird demnächst im Kolonialamt zusammentretcn. Sie wird
sichu. a . auch mit der Frage der Landesgefellschastenbeschäf-

Aigen, die nach dem Plane des Kolonialdirektors Dernburg
zu einer sogenannten Kriegssteuer herangezogen werden
sollen.

DieJnventaraufnahmeindenfranzösi.
schenKirchen.

Die Inventaraufnahme wurde gestern in 27 Departe¬
ments fortgesetzt. Dies gab Anlaß zu verschiedenen Z,w i -
sche n f ä lle n, die jedoch keinen ernsten Charakter trügen . '
Insgesamt wurden vier Gendarmen verwundet und zwei
Demonstranten verhaftet. In Linsalles wurde ein Leutnant
durch einen Steinwurf am Kopfe verletzt. Sein Zustand soll
nicht ungefährlich sein. In Villelongne war die Kirchentür
verbarrikadiert und mußte mit Gewalt erbrochen werden.
Im Innern der Kirche hatten sich die Gläubigen versammelt
und Gefäße mit Schwefel angezündet. In Versailles versuch¬
ten die Gläubigen die Inventaraufnahme unter Demonstra-
tionen zu verhindern . Der Erz-Priester verlas eine heftige
Protestkundgebung. Die Genietruppen mußten die Tür zur
Sakristei einschlagcn, in der sich der Bischof befand und eben¬
falls heftig protestierte. Au ch in Nancy mußte die Tür zur

Kirchenkonzert.
Der ev. Kirchengesangverein veranstaltete, wie alljährlich,

am Bußtag eine Ausführung geistlicher Musik in der Markt¬
kirche. Die Leistungen des Chores unter Leitung 'eines Mei¬
sters Herrn Karl  H ofh e i n z sind bekanntlich immer recht
zufriedenstellend. Auch heute bewies derselbe in verschiedenen
a capella-Chören große Sicherheit und gute Schulung. Tie
drei Nummern„Ich halte still" von Bach, das alte „Adoramns"
und „Ruhm in Frieden" von Rosenkranz klangen sehr sauber
und wirkungsvoll. Auch in der Bach-Kantate „Wer weiß wie
nahe mir mein Ende" führte der Chor seinen Teil, den Choral,
glücklich durch. Die Soli in derselben sang Frl. Gerda Hart¬
wig  mit schönem Erfolg. Die junge Künstlerin hat sich be-
reits durch ein weltliches Konzert in Wiesbaden vorteilhaft be-
kannt gemacht. Ihr heutiges Debüt in einer geistlichen Auf-
führung dürfte ihr neue Freunde gewonnen haben. Außer den
Kantaten-Solis sang Frl. Hartwig noch Beethovens Büßlied,
das, mit richtigem Gefühl vorgetragen, seine Wirkung nicht der-
fehlte. Für die Tenorsoli der Kantate hatte man als würdigen
Interpreten Herrn Opernsänger Schuh gewonnen, der uns.
wie immer, den besten Eindruck binterließ. Die Baßorie „Gute
Nacht" sowie die Arie aus der Matthäus-Passion: „Mache dich,
mein Herze rein" brachte Herr Freundlich  mit großem
Verständnis zum Vortrag. Außer diesen Solisten verzeichnet-
das Programm noch Herrn F a r ras-Jrankfurt, der die vier
Cellosolis ,Largo" von Becker, „Litanei" und „Du bist die
Ruh" von Schubert sowie ein Adagio von Goltermann mit
schöner Tonsärbuug spielte. Die Begleitungen lagen in den
bewährten Händen des HerrnP et er se n, der uns auch durch
Vortrag von zwei Solostücken erfreute. Rheinbergers Des-dur-
Sonate (erster und zweiter Satz) sowie Negers „Benediktus"
gaben, hervorragend interpretiert, Zeugnis von der hohen
künstlerischen Originalität unseres geschätzten Orgelmeifterö.
Da die Aufführungen des ev. Kirchcngesangvereins stets große
Zugkraft haben, war die Kirche auch heute wieder recht schön
besetzt. - tz.

Kirche eingeschlagen werden. In Plougaster sangen die
Gläubigen in der Kirche beim Herannahen der Finanzbeam¬
ten Psalmen und brachten Hochruse aus die Kirche, die Ar¬
mee und die Freiheit aus . In Couruonsec legte sich der
Pfarrer quer auf den Boden vor der Kirchentür, um zu ver¬
hindern , daß die Fiskusbeamten in die Kirche eindrangen.
In Madclaine bei Lille war die Kirche sehr stark verbarri¬
kadiert, sodaß es den Truppen erst nach dreistündiger ange¬
strengter Arbeit gelang, in die Kirche einzudringen . In meh¬
reren bäuerlichen Gemeinden der Ost-Pyrenäen sind vor den
Kirchen Barrikaden  errichtet. An einzelnen Orten wer¬
den Menagerietiere an Ketten vor den Kirchentüren bereit
gehalten.

DeufFchkmd.
Berlin , 22. November. Der neue Militär etat

dürfte erst Anfang Dezember dem Bundesrat zugehen.
Bielefeld , 22. November. Im FalleCäsar  hat der

Oberkirchenrat den Protest der Reinoldi -Gemeinde in Dort-
mund abschlägig beschieden und die Entscheidung des Konsi¬
storiums anerkannt.

Braunschwcig , 22. Noveniber. Nach der hiesigen Lan-
desztg. verlautet aus zuverlässiger Berliner Quelle , es habe
eine unverbindliche Vorbesprechung wegen einer etwaigen
Kandidatur des Prinzen Eitel Friedrich  für
die Regentschaft stattgefunden.

Husland.
Wien , 22. Noveniber. Wegen Ausweisung der Journa-

listen Kotschisch und Kowasitsch aus Bosnien demonstrierte
die südslawische Studentenschaft vor dem gemeinsamen Fi¬
nanzministerium . Die Polizei verhaftete sechs Studenten.

Paris , 22. November. Aus der Garnison der Festung
Mont Valerien ist ein Soldat namens Cacabau plötzlich ver¬
schwunden.  Er war in der Festung dem Telegraphen¬
dienst zugetcilt und soll chiffrierte Depeschen für den Mobili¬
sierungsfall und Dokumente mitgenommen haben.

Tanger , 22. November. Der neue Thronpräten-
d e n t ist in der Umgebung von Fez erschienen. Der gest¬
rige Dag verlief ohne Zwischenfall.

Madrid , 22. November. Zwei Stunden vor deni Ab¬
lauf der Frist genehmigte der Senat den Schweizer
Handelsvertrag,  der sofort von dem eigens deshalb
hierher zurückgekehrten König unterzeichnet wurde, sodaß
noch vor Mitternacht der Austausch der Urkunden erfolgen
konnte. Die Konservativen beschränkten ihren Widerspruch
auf heftige Reden ohne neue Gesichtspunkte.

London , 28. November. „Tribüne " meldet aus Wiborg,
daß der Zar einen Ukas für Finnland  erlassen hat,
in welchem er verlangt , daß der finnländische Senat ihm be¬
hilflich sein soll bei der Verfolgung der zahlreichen politischen
Flüchtlinge , die sich in Finnland verborgen aufhalten . Die
finnländischen Behörden mögen alle politisch Verdächtigen,
die in Finnland ein Asyl gesucht haben, an Rußland auslic-
fcrn. Die russischen Flüchtlinge in Finnland sind von Panik
ergriffen , da sie das Schlimniste befürchten. Sie treffen
Vorbereitungen zur Flucht, falls der Senat dem Wunsche
des Zaren Rechnung tragen sollte.

Petersburg , 22. November. Wie aus Kowno berichtet
wird, wurde an der polnischen Grenze ein großer Waffen¬
transport beschlagnahmt, lieber 20 Personen , die an dem
Transporte teilnahmen , wurden verhaftet . ,

Llrbsrtsrbswsgung.
Von den Siemenswerken.  Aus Berlin wird

berichtet: Der Kampf in den Siemenswerken ist in ein neues
Stadium getreten. Die Arbeiter der Nürnberger Siemens-
Werke haben sich nämlich bereit erklärt , sich den Maßnahmen
der Berliner Streikleitung anzuschliehenund Solidarität zu
üben, falls in Berlin der offene Kampf erklärt wird . Zur
Zeit befinden M) 2500 Arbeiter im Ausstand.

Aus dem Ruhrrevier . Ans Essen  wird uns
telegraphiert : In der gestrigen von der Siebenerkommission
einberufenen Konferenz der Delegierten des Ruhrreviers , des
Wurm -Reviers und des Braunkohlenrcviers wurde über die
Lohnstatistik  beraten . Die Siebenerkommission stellte
den Antrag , anstatt der in der letzten Konferenz beschlossenen
einzelnen Lohnstatistik im Januar eine allgemeine Lohnsta¬
tistik für das letzte Halbjahr aufzustellen, auf Grund deren
dann ein neuer Vorstoß gegen die Bergwerksbesitzer gemacht
werden soll. Ueber diesen Antrag wurde in eine sehr leb¬
hafte Diskussion eingetreten, in deren Verlauf die Mitglieder
des alten sozialistischen Verbandes und einzelne Mitglieder
der christlichen Gewerkschaftden Antrag heftig bekämpften
und, falls die 15prozentige Lohnerhöhung seitens der Berg¬
werksbesitzer nicht bewilligt werden sollte, den sofortigen
Streik verlangten . Dagegen trat die Mehrheit der Angehö¬
rigen der christlichen Gewerkschaft und die Delegierten aus
dem Wurm -Revier und dem Braunkohlen -Bezirk für den An¬
trag der Kommission ein und mahnten zur Ruhe . Die Aus-
sichten eines Streikes seien gegenwärtig wegen der großen
Zahl der unorganisierten Bergarbeiter , denen nicht zu trauen
sei, nicht günstig, ebenso wegen der bevorstehenden Weih-
nachtsfeie^tagc. Rach sehr erregter Debatte wurde mit allen
gegen 5 Stimmen folgende Resolution angenommen : In Er-
Wägung, daß die öffentliche Meinung durch die den Ausschüs¬
sen mitgetcilte falsche Lohnstatistik zur Zeit irrcgeführt ist,
in weiterer Erwägung , daß durch das bevorstehende Weih-
nachtsfest viele Kameraden von einem eventuellen Streik ab-
gehalten werden dürften und ferner auch, daß durch die für
November und Dezember versprochene Lohnaufbesserung sich
viele irre führen lassen werden, beantragen wir , zuerst die
von der Organisation veranstaltete Lohnstatistik für das letzte
Halbjahr abzuwartcn , ehe die folgenschwere Entscheidung ge¬
troffen wird . Nach Fertigstellung der Lohnstatistik werden
die Siebenerkommission und die Verbandsvorstände sofort
die nötigen Schritte tun . Die gestellten Forderungen wer¬
den voll und ganz aufrecht erhalten . Die Konferenz ist über-
zeugt, daß die Forderungen angesichts der vom Kohelnsyndi-
kat bereits beschlossenen Kohlenprcis-Erhöhung am 1. April

1907 eher zu niedrig als zu hoch sein werden. Von seiten der
Delegierten des alten sozialistischen Verbandes war folgender
Antrag eingegangen : Die heutige Konferenz nimmt Kennt¬
nis von dem ablehnenden Bescheid der Bergwerksbesitzerund
beschließt, falls bis zum 1. Dezember 1906 die Forderungen
der Arbeiter nicht bewilligt sind, die Arbeit sofort nicderzule-
gen. Dieser Antrag wurde jedoch auf Veranlassung der Sie¬
bener-Kommission wieder zurückgezogen.

Zur alter  Welt
Die .Verlobung der Prinzessin Hermine Renß ä. L. mit dem

Prinzen Johann Georg von Schönaich-Carvlath.
Ini fürstlichen Schlosse zu Bückeburg hat sich die Prinzessig

Herminc Neuß ä. L. mit dem Prinzen Johann Georg von

Prinzessin Herminc Neuß 8- L.
Schönaich-Carolath verlobt. Prinzessin Hermine ist eine
jüngere Schwester der am 17. Januar 1905 verstorbenen Groß¬
herzogin von Sachsen-Weimar. Sie ist am 17. Dezember 1887

Prinz Johann Georg Schönaich-Carolath.
geboren. Prinz Johann Georg von Schönaich-Carolath ist am
II. September 1873 geboren und Leutnant im 2. Garde-Dra-
goner-Rcgiment Kaiserin Alexandra von Rußland.

Das dänische Königspaar in Berlin. Wir erhalten tolgen-
dcs Telegramm: Der König von Dänemark machte am Diens¬
tag vormittag ein Spaziergang, empfing um 10 Uhr den Reichs¬
kanzler Fürsten Bülow und besuchte später das Kaiser Fr>.ck>rich-
Museum und das Hohenzollern-Museum. Das oänische Kö¬
nigspaar nahm sodann mittags an einem Frühstück in dcr dä¬
nischen Gesandtschaft teil. Nach dem Frühstück empfing der
König eine aus 10 Personen bestehende Deputation der dä¬
nischen Kolonie in Berlin. Der König unterhielt sich eingehend
mit jedem Mitgücde der Deputation und sprach sich außeror¬
dentlich lobend aus über den Empfang, der ihm von der Ber¬
liner Bevölkerung bereitet worden ist. Besonders angenehm
habe ihn die Herzlichkeit berührt, mit der die dänische Kolonie
ihn auf dem Bahnhofe empfangen habe. In besonderer Audienz
empfing daraus der König und die Königin den dänischen Ge¬
neralkonsul in Berlin, von Mendelssohn-B-artholdy mit Gemah¬
lin und unterhielten sich längere Zeit mit ihnen. Das dänische
Königspaar reiste um 11 Uhr 85 Minuten aabends nach Ko¬
penhagen ab.

Run aus den Hauptmann von Köpenick. Die Nachricht/
daß die Verhandlung gegen den „Hauptmann von Köpenick/
Voigt, noch vor Schluß des Jahres vor der dritten Strafkam¬
mer des Landgerichts2 sVorsitzender LandgerichtsdirektorDich'
zu erwarten steht, hat einen noch nie dagewesenen Ansturm auf
die Gerichtsschreiberei veranlaßt. Aus allen Teilen Deutsch'
lands und auch ans dem Auslande treffen tagtäglich zahlrem-e
Gesuche um Einlaßkarten in dem Bureau des Obersekretärs
Drogolin ein, der sich dieser Sturmflut kaum noch erwehren
kann. Es wird ersucht, daraus hinzuweisen, daß alle diese Gst
suche völlig aussichtslos und gänzlich überflüssig sind. Der für
die Verhandlung zur Verfügung stehende Raum ist viel zu win¬
zig, um auch nur den kleinsten Teil dieser Gesuche zu berück¬
sichtigen, für die zur Verfügung stehenden Plätze aber können
Bewerbungen nicht mehr angenommen werden.

Vom Raubmörder Rücker. Aus Hamburg wird uns stü-
graphiert: Dcr Eisenbahnmördcr Rücker ist dringend vcrdäch'
tig, vor einigen Monaten auch das Dienstmädchen Dora Bus'
meister ermordet zu haben. In seinem Koffer, welcher bei ei¬
ner früheren Vermieterin als Logisunterpfand blieb, wurden
blutbefleckte Kleidungsstückegefunden, welche die Log'swü""
als dessen Eigentum bezeichncte. Außerdem erkannte sie au»
das bei der Ermordeten Burmeister gefundene Messer als das
des Rücker.

Das Attentat in dcr Pcterskirche. Aus Rom wird uns fl6-
drahtet: Die hiesige Anarchistengruppehat eine Belohnung vc>̂
200 Lire ausgesetzt für die Entdeckung des Urhebers des
tcntats in der St . Peterskirche. Die Gruppe will dadurch d>
Vermutung der Regierung widerlegen, das Attentat sei vo"
Anarchisten ausgegangen.



Nr . 273._ _ 23. November 1906.
Die Kette riß . Aus Toulon wird uns gemeldet: Infolge

Reißens einer Kette auf dem Kriegsschiff Admiral Baudin wur¬
den 9 Matrosen schwer und 6 leichter verletzt.

Auf hoher See zusammengestoßen. Ein Privattelegramm
aus Seattle berichtet uns : Der Kapitän des Dampfers Dix
erzählt über den Zusammenstoß mit dem Dampfer Jenny Fol¬
gendes: Der Zusammenstoß erfolgte bei klarem Wetter , wahr¬
scheinlich infolge eines Irrtums in der Steuerung Lee  Jenny.
Es wurden nur zwei Passagiere gerettet . Alle Kaiüten -Passa-
giere sind umgekommen. Sämtliche Passagiere , denen es ge¬
lang, in die Boote zu kommen, sind ebenfalls ertrunken.

Eine Liebesangelegenheit . Die „Bartensteiner Zeitung"
meldet: Gestern abend wurde ein Oberlehrer am hiesigen kgl.
Gymnasium von einem hiesigen Referendar in der Nähe des
Bahnhofs durch zwei Schüsse in die Brust getötet. Der Täter
schoß sich dann selbst in die Schläfe und wurde schwer verletzt
in das Krankenhaus gebracht, wo er heute früh verstorben ist.
Der Tat soll eine Liebesangelegenheit zugrunde liegen.

„Aus der Umgegend" siehe Beilage.

* Wiesbaden , 22. November 1906.

Die Betriebsiförung im Baupfbahnhot
Die Stimme des Eisenbahn -Präsidenten.

Vdn der großherzoglich hessischen Eisenbahndirektion Mäiuz
jrird uns geschrieben:

In mehreren Zeitungen sind die bei Gelegenheit der Be¬
triebs-Eröffnung des neuen Hauptbahnhofes in Wiesbaden vor-
gekommemn Störungen in der Abfertigung und im Fahrdienst
der Schnell - und Personenzüge Gegenstand eingehender Be¬
sprechung gewesen und die Ursachen der Störungen „nach eisen¬
bahnseitigen Mitteilungen " aufgeführt , die aber im allgemeinen
keinen Anspruch auf Sachlichkeit, Richtigkeit und Zweckmäßig¬
keit machen können. Die „Frankfurter Zeitung " hat bereits
in Nr . 318 vom 17. d. M . 12. Morgenblatt ) eine ihr bahn¬
amtlich zugegangene Berichtigung der bis dahin von ihr ge-
brachten und zweifellos richtig gehaltenen Mitteilung in dan¬
kenswerter Bereitwilligkeit ausgenommen . Eine große Anzahl
von Tagesblättern hat diese Veröffentlichung ' gleichfalls übernom¬
men, so daß dem reisenden Publikum Gelegenheit gegegeben
worden ist, Kenntnis von der Ursache der Störungen , wenn
auch nur in beschränktem Umfange , zu nehmen. Da aber auch
jetzt noch die Presse vereinzelt über die vorgekommenen Stö¬
rungen, deren Eintreten wir gewiß außerordentlich bedauern
müssen, sich in längeren und kürzeren Schriftsätzen ausläßt , so
sehen wir uns veranlaßt , in Ergänzung und im Anschluß an die
vbenbezeichnetc Berichtigung in der „Frankfurter Zeitung ", uns
nochmals zur Sache zu äußern und zu einzelnen Angriffen auf
die Eisenbahn -Verwaltung und insbesondere auf deren Organe
vorläufige Stellung zu nehmen.

Der Eisenbahnverwaltung wird zur Last gelegt, sie habe den
Bahnhof Wiesbaden eröffnet , bevor die Anlagen zur regel¬
rechten Durchführung des Betriebes fertiggestellt gewesen seien;
durch Hinausschieben des Erösfnungstermins würden Stockun¬
gen zu vermeiden gewesen sein, da das Personal sich vollkom¬
mener und eingehender in die Benutzung der umfangreichen An¬
lage noch hätte cinarbciten können ; insbesondere wird auf die
Handhabung des elektrisch betriebenen Stellwerkes hingewiejen.
' . Wir können hierauf erwidern , daß sämtliche Anlagen,
welche zur vorschriftsmäßigen und betriebssicheren Durchfüh¬
rung des Betriebes im neuen Bahnhof erforderlich sind, seit
Monaten zum weitaus größten Teil bereits im Betrieb gewe¬
sen sind, denn über Jahresfrist schon und bis zum 1. Oktober
dieses Jahres hat der Hauptbahnhof als Zustellungsbahnhof für
den Güierbahnhof West, für die Linien Schwalbach und Erb n̂-
heim, Köln und Frankfurt , Mainz usw. und damit als Güter-
Ein- und Ausgangsbahnhof für Wiesbaden gedient. Die elek¬
trischen Stellwerksanlagen sind über 8 Monate fertiggestellt
und betriebsfähig bei der derzeitigen Abnahme befunden wor¬
den. Die Besetzung dieser umfangreichen Anlage ist schon vor
der formellen Abnahme erfolgt , so daß das betreffende Personal
reichlich Zeit und Gelegenheit gefunden hat, sich die nötigen
auch vorhandenen Kenntnisse zu verschaffen und mit den Ein¬
richtungen sich vertraut zu machen. Wenn bei der Handhabung
der Anlagen den Beamten des Stellwerks eine gewisse Aengst-
uchkeit und Befangenheit noch eigen ist, so ist diese lediglich
darauf zurückzuführen, daß mit der Aufgabe der alten Bahn¬
höfe und mit dem Anschluß der Gleise an den neuen Bahnhof,
die neuen Signale und Anschlußweichen an das neue Stell¬
werk angehangen werden mußten , wodurch die bisherigen Dienst-
Vorrichtungen der Beamten sich wesentlich vermehrt haben, auch
größer geworden sind, wie vor der Betriebseröffnung.

Da die Züge der Bahnlinie von Wiesbaden nach Langen¬
ichwalbach bis zur Ueberleitung des Verkehrs in den neuen
Bahnhof bei der Ein - und Aus - und Durchfahrt durch den
neuen Bahnhof nur auf eine geringe Länge endgültige Gleise
und sonst provisorische Gleise befahren mußten , so konnte auch
«n Teil der in dem Hauptgleise liegenden Weichen erst ange¬
bunden werden, nachdem die provisorischen Gleise der Durch¬
fahrt der Schwalbacher Züge beseitigt waren , das war am Tage
Nor der Betriebseröffnung des neuen Bahnhofs . Von der Aus-
lührnng dieser Arbeiten kann die Eröffnung eines Bahnhofes
uicht abhängen , deren Ausführung hängt vielmehr an dem Tage
her Eröffnung des neuen Bahnhofs ab und ist deren Beendigung
>n den Zugpauscn während der Dienst ruht , nach Möglichkeit an-
Astreben. Bei dieser Sachlage ist es des Beamten Pflicht , mit
^uhe, Ueberlegung und im Bewußtsein der Tragweite seiner
Handlungen seinen Aufgaben nachzukommen und voreilige Hanv-
'ingen zu unterlassen . Daß in der ersten Zeit der Inbetrieb¬
nahme derartiger Anlagen die Beamten ganz besonders vorsich-
"8 sind und mit einer gewissen Zurückhaltung und häufig auch
hach längerem Ueberlegen die Stellung der Weichen für d>e
jedesmalige Durchfahrt vornehmen , ist nur zu natürlich . Ebenso
'u es wohl kein Fehlschuß, daß dabei Zeit vergeht, deren Maß
och nach der Zahl der von den Weichenstellern vorzunehmenden
Verrichtung und dem Grade der Geschwindigkeit der Erledigung
>einer Geschäfte richtet. Diese Verzögerungen und die bisher
^och aufzuwendende umfangreiche Zeit geben naturgemäß An-
wß zur Verlaugsamuug des Rangiergeschäftes , wodurch wieder
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Verzögerungen in der Beistellung der Wagen, Züge, Maschinen
usw. eintreteu.

Die Beamten haben ihre Pflicht voll und ganz getan, nur
diesem Ilmstaude ist es zu verdanken , daß am Tage der Be-
triebseröfsnung der Betrieb im vollen dichten Nebel, wenn auch
unregelmäßig , so doch betriebssicher hat abgewickelt werden
können. Welche Verzögerungen die Dichtigkeit des Nebels , der
weder die elektrische Beleuchtung , noch die Signale der Ein -,
Durch- und Ausfahrt zeitweise auf fünf Schritt erkennen ließ,
bei der Geschäftsabwickelung im Bahnhof veranlaßt hat , kann
nur von denen beurteilt werden , die in der Ausübung ihres
schwierigen Berufs den Verkehr nach Möglichkeit aufrecht zu
halten und abzuwickeln hatten . In ganz besonderem Umfange
gebührt den Weichenstellern, Rangierern und Lokomotivperso-
nalen die Anerkennung für ihre schweren Leistungen und ihr
vorsichtiges Handeln , womit allein die Betriebssicherheit der
Züge gewährleistet werden konnte. Die Sicherheit der Züge
ging den Beamten mit Recht über alles . Allerdings sind
die aus Anlaß der Neuheit der Anlage bedingten Störungen
durch die lästige Einwirkung des Nebels weit größer geworden,
so daß anfangs Zugverspätungcn später sogar Fahrplanverwer¬
fung von bedeutendem Umfange leider eingetreten sind, die nun
mal vorhanden , mit den sonstigen Unregelmäßigkeiten nicht plötz¬
lich im vollen Umfange wieder zu beseitigen sind, vielmehr nur
allmählig beseitigt werden tfeetn.

Nachdem die Züge fahrplanmäßig jetzt verkehren, liegt ein
Anlaß zu weiteren Beunruhigungen nicht mehr vor.

* » *

Auch ein Verteidiger . .
Im „Mainzer Anzeiger"  lesen wir:
„Die Betriebsstörungen in Wiesbaden haben nun auch

einen Verteidiger gefunden — und zwar in dem „Wiesb.
Tagbl .". In der geftrigen Abendausgabe des genannten
VlatteS bespricht der c. r .-Artikelschrcibex die Verkehrsstör¬
ungen der letzten Tage und sucht sie dann zu entschuldigen,
Indern er mit lauter „wenn " und „aber " seinen LesernWut-
terbrötchen auftischt , uni dadurch für die Bahnverwalrung
„mildernde Umstände " herausschlagen zu körinen. Wer die¬
sen Artikel liest , kann sich des ihm aufdrängenden Gedankens
nicht erwehren , daß es sich hier nicht um tagelange Betriebs-
nnd Verkehrsstörungen handelte , sondern daß man es mit
einer einfachen viertelstündigen Verspätung zu tun gehabt
hätte . Der Standpunkt , den das „Tagblatt " hinsichtlich der
Betriebsstörungen einnimmt , erscheint um so merkwürdiger,
wenn inan darüber informiert ist , daß die „Unpäßlichkeiten"
des neuen Bahnhofes am Sonntag immer noch nicht behoben
waren , und man kann sich die Stellungnahme des Blattes
nur erklären , wenn man berücksichtigt , daß es bereits vor der
Eröffnung des Bahnhofes in Lobeshymnen ob der „Eisen¬
bahnerpünktlichkeit " , mit der die Eröffnung und die Um-
leitung vor sich gehen sollte , ausbrach . Unter diesen Um-
ständen findet man es begreiflich , daß eine Zeitung , die eben
erst volles Lob spendete , die nächste Minute ihre Spalten
nicht mit Tadeln ausfüllen kann ; aber verlangt Muß werden,
daß sie trotzdem objektiv  bleibt . Und objektiv ist der Ar¬
tikel nicht gehalten . (Die Mainzer „Kollegin " müßte doch
schon längst gefunden haben , daß den Herren in der Lang¬
gasse zu Wiesbaden die Worte Objektivität und Logik böh¬
mische Dörfer sind . Red . d. Gen .-Anz .) Denn wollte er
das fein , dann wäre er überflüssig gewesen. B l e i b t n u n
dieübrigePresse sachlich , selbst unter Wür.
d i g u n g aller  U m st ä n d e, so ist das anzuerkennen,
und am wenigsten haben die „Unobjektiven " ein Recht, von
unberechtigtem „Aufheben der auswärtigen Presse " zu spre¬
chen. Um sich aber vor der Blamage zu schützen, in die das
„Tagbl ." mit seinen vorzeitigen Anpreisungen bezügl . des
neuen Bahnhofes verfallen ist, sieht cs sich veranlaßt , den
„MoguntiäXern " einen Hieb zu versetzen, und den von die¬
sen verlangten „absolut ' nötigen direkten Verkehr Mainz-
Rheingau " ins Lächerliche zu ziehen . Will man dieses Ge¬
bühren gebührend würdigen , dann darf man auf der anderen
Seite auch nicht vergessen , daß man in der vormaligen „Sack¬
station " Wiesbaden von den Verkehrsstörungen wenig oder
garnichts gemerkt hat , während hingegen von Frankfurt,
Mainz , Kastel und selbst Biebrich aus die „beweglichsten
Klagen " geführt wurden . Dem verehrten Herrn c. r ., der in
„Kinderkrankheiten " Erfahrungen gefatu¬
rn eltzuhabenschei nt , mögenochalsHinweis
dienen , daß es wenig in den Rahmen einer
Ze i t u n g p a ß t , v o n „I a m m e r b e r i ch t e n" z u r e -
den — in einerZeitung , dieeiner „Kollegin"
am Orte den Vorwurf macht , daß sie es nie
verstandenhabe , dieFederzuführen , umde-
sto besser aber den Rowdie - Knüppel. (Wir
freuen uns , daß nunmehr auch die auswärtige  Presse
den „Wert " des „Wiesb . Tagbl ." einzusehen beginnt . Red .)

Deutscher Bandwerks» und 6ewerbekammertag.
Am 15. d. M . hielt der geschäftsführende Ausschuß des

Deutschen Handwerks - und Gewerbekammectages in Anwe-
enheit mehrerer Mitglieder des Reichstages und des preußi-
chen Abgeordnetenhauses eine Sitzung ab. Aus dem Ge-
chäftsbericht ist hervorzuheben , daß der preußische Minister
ür Handel und jGewerbe eine Eingabe , in der ersucht wurde,

den Ausschuß die Ergebnisse der in 8 preußischen Regierungs¬
bezirken veranstalteten Erhebung für die Zahl der in gewerb¬
lichen Großbetrieben beschäftigten , in Handwerksbetrieben
ausgebildeter Arbeiter zugängig zu machen, aus grundsätz¬
lichen Erwägungen abgelehnt hat . Dem Reichs -Justizamt
wurden in einer Eingabe die Stellungnahme und die Abän¬
derungswünsche der Handwerks - und Gewerbekammern zu
dem Gesetzentwurf betr . die Erlei chterungdesWech-

elprotestes  übermittelt . Dem Bundesrat und dem
Reichstag wurde gemäß den Beschlüssen des Nürnberger
Kammertages eine Eingabe unterbreitet , die sich gegen die
von der XI . Neichstagskomniission angenommene Resolution
betr . den Erlaß von Verordnungen zum Schutze
derBauarbeiterauf  Grund des 8 120e der Gewerbe-
ordnung und Ausübung der Baukontrolle durch Beamte (8
139b R .-G .-O .) , unter Hinzuziehung gewählter Vertreter der
Arbeiter wendet . Mit der Firma I . Guttentag , Verlags¬
buchhandlung G . m . b. H ., Berlin , wurde ein Vertrag abge¬
schlossen, nach deni die »Mitteilungen des Deutschen Hand-
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Werks- und Gewerbekammertages " vom 1. Januar 1907 «8
in ihren Verlag übergehen und unter dem Haupttitel „Das
deutsche Handwerksblatt " als Monatsschrift erscheinen soll.

Die Beratungen des Ausschusses erstreckten sichu . a. noch¬
mals auf den Gesetzentwurf zum Schutze des B a u h a n d -
Werks,  der den Reichstag demnächst in 2. Lesung beschäfti-
gen wird . Der Ausschuß erklärt es als wünschenswert , daß
im § 35 der Gewerbeordnung ausdrücklich bestimmt wird,
daß die Untersagung des Gewerbebetriebes für das ganze
Reichsgebiet Geltung haben soll, da einzelne Berichte den Be.
reich der Untersagung nur für das betreffende Staatsgebiet
angaioramen haben . Vor allem sei jedoch noch erforderlich,
daß die Möglichkeit , die auf Grund des 8 35 erfolgte Unter¬
sagung des Gewerbebetriebes durch die Gründung einer juri¬
stischen Person zu umgehen , ausgeschlossen werde, da sonst der
Zweck des Gesetzes illusorisch werde . — Als dringend notwen¬
dig wurde ferner eine endgültige Klärung der Frage der
Erntragsfähigkeit von Handwerkern in das Handelsregister
und der Firmenführung durch Handwerker bezeichnet, da in
dieser Hinsicht in letzter Zeit von einigen Handelskammern
ein Standpunkt eingenommen werde , der die Interessen des
Handwerks auf das Schwerste schädige. Mit der Weiterver.
folgung dieser Angelegenheit wurde eine aus den Gewcrbe-
kammern Dresden und Hamburg und den Handwerkskam¬
mern Breslau und Erfurt bestehende Kommission beauftragt.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Unter der Firma
„Senta -Metall -Gesellschaft"mit beschränkter Haftung ist eine
Gesellschaft mit dem Sitz in Wiesbaden eingetragen worden. Ge¬
genstand des Unternehmens ist die Herstellung und der Ver¬
trieb von Lagermetallen . Das Stammkapital beträgt 35 009 A.
Ws Geschäftsführer ist der Kaufmann Friedrich Dörr  und als
dessen Stellvertreter der Schmiedemeister Christ. Göbel, beide
zu Wiesbaden , bestellt. Der Gesellschaftsvertrag ist am 2. No¬
vember 1906 abgeschlossen. Vom 1. April 1910 ab steht jedem
Gesellschafter die Kündigung der Gesellschaft zum Schluß des
Geschäftsjahres mit halbjährlicher Kündigungsfrist zu. — Firma
Lembach und Schleicher , G . m. b. H. in Biebrich a. Rh. Der

.Geschäftsführer Kaufmann Franz Wolf ist gestorben.
* * Unglücksfall mit tödlichem Ausgang . Die Frau des in

der Nettelbeckstraße wohnenden Bahnarbeiters Johann K ö h -
l e r befand sich mit ihrem 3jährigen Söhnchen seit einiger Zeit
in Fehr bei Würzburg zur Erholung . Dieser Tage wurde das
Kind von einem Ortseinwohner auf dem landwirtschaftlichen
Wagen mitgenommen . Infolge Rüttelns desselben siel es vom

.Wagen und kam unter die Räder zu liegen. Es wurde so
unglücklich überfahren , daß der Tod nach einigen Minuten
eintrat.

** Ein brutaler Akt. Zu dem unter dieser Spitzmarke ge¬
brachten Lokalartikel ist noch ergänzend nachzutragen, daß die
Frau , welche von der im Hause Eltvillerstraße 16 wohnenden
Frau Kraft mit einem Topf siedenden Wassers überschüttet wor¬
den war , sehr ernste Brandwunden erlitt.

** Wieder mal ein umgefallener Gaul . In der DvAei-
merstraße stürzte heute früh M Uhr der Gaul eines Groß-
kaufmanns . Man alarmierte die Feuerwehr , die ungefähr (/2
Stunde zur Hebung des Pferdes zu tun hatte.

** Bon der Elektrischen erfaßt wurde heute vormittag 9y2
Uhr am Sedansplatz der Sedanstraße 2 wohnende 20 Jahre alte
Hausbursche Friedrich Fischer.  Er wurde ein Stuck weil
fortgeschleppt und erlitt äußere Verletzungen, die seine Ueüer-
führung nach dem städtischen Krankenhaus notwendig machten.
— Von der Krankenhaus -Verwaltung wird uus auf Anfrage
mitgeteilt , daß der junge Mann eine nicht lebensgefährlich«
linksseitige Schenkelverletzung erlitten hat.

t. Selbstmord oder Verbreche» ? Dienstag vormi.tag wurde
in der Nähe des Rheinhafens zn Oberwinter die Leiche des
Maurerpoliers PH. Höhn aus Godesburg in einem Zustande
aufgefunden , der auf ein Verbrechen schließen läßt . In nächster
Nähe des Toten war eine große Blutlache sichtbar. Höhn selbst
hatte am Abend vorher stark dem Weine zugesprochen und
wurde am nachfolgenden Morgen um 4 Uhr früh vor einer
Wirtschaft zu Oberwinter schlafend auf dem Pflaster gefunden.
Man ließ ihn jedoch liegen. Einige Stunden später fand man
ihn als Leiche neben der großen Blutlache. Streuge Unter¬
suchung des Falles ist eingeleitet.

-h- Zusammenstoß . Heute mittag %1  Uhr stieß an der
Ecke der Nikolas - und Goethestraße ein Straßenbahnzug der
Linie Wiesbaj >en°Mainz mit einem Geschäftswagen der Firma
August Engel zusammen. Glücklicherweise wurde durch das
rasche Bremsen des Wagenführers ein größerer Unfall verhütet
und Personen nicht verletzt ; jedoch dürfte den Führer ein er¬
heblicher Teil der Schuld an dem Unfall durch zu spätes Läuten
treffen . Der Leuchter des Straßenbahnwagens wurde dabei
zertrümmert.

* Mit 15 000 91 und — einer Kellnerin durch! Ein 23-
jähriger Student , Sohn einer Mvinzer Familie , hat sich in Ge¬
sellschaft einer Kellnerin , eines früheren Dienstmädchens der
Familie , nach Rotterdam begeben unter Mitnahnte eines Spar¬
kassenbuches seiner Schwester , wovon er 15 000A  vor einiger
Zeit gekündigt und vor seiner Abreise erhoben hat, woraus zu
chließen ist, daß die Flucht der beiden schon lange geplant war.

Der Fall erregt dadurch größeres Aufsehen, da sich der Flüch¬
tige erst vor kurzem mit einem 18jährigeu Fräulein aus Frank-
urt verlobte und die Hochzeit des Paares noch vor Ablauf deS

Jahres 1907 -ftattfinden sollte. Zu bedauern ist hier am wei¬
ten die Schwester des Flüchtlings , die derselbe nahezu um ihr
ganzes Vermögen gebracht hat . Die Mutter des jungen Man¬
nes ist infolge der Unglücksbotschaft schwer erkrankt.

* Von Landsleuten bestohlen. Ein Italiener , der die letzte
Zeit hier gearbeitet hatte , kam nach Mainz und logierte wäh¬
rend der Nacht auch dort . Bei dieser Gelegenheit lernte er
zwei jüngere Landsleute kennen, die am Dienstag eine Besich¬
tigung der Stadt und verschiedener Wirtschaften mit ihm unter¬
nahmen . Diese Besichtigungstour sollte den armen Jkaliano
aber teuer zu stehen kommen, denn die unehrlichen Landsleute
kahlen ihm 200 A  und verschwanden damit. Der Bestohlene,
der fast gar kein Deutsch versteht, nahm die Hilfe der Polizei
in Anspruch.

* Zu den Mainzer Vergistungserscheinungen wird dem
„Mvinz . Anz ." mitgeteilt , daß von einem üblen Gerüche und
Geschmack des Fisches nicht die Rede sein könne. Die Kinder
hatten übereinstimmend angegeben, daß der fragliche Fisch wie
jeder andere Fisch geschmeckt habe. Das Kreisgesundheitsamt
und der zuständige Schularzt sind mit der Führung der Unter¬
suchung betraut worden . Sobald diese abgeschlossen ist, wird
Näheres über die Angelegenheit verlauten . Festzustehen scheint
aber heule schon, daß es sich nicht um Vergiftungserschanims ««
handelt.
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B .K. Vom Wetter und vom preußischen Buß- und Bcttag.
Unter den einzelnen hohen himmlischen Ministerien sind eben
Unstimmigkeiten Trumpf . Wenigstens in dem Ministerium
für Wetter- und sonstige Angelegenheiten weiß der Ressort¬
chef schon vor Uebermut oder auch Starrköpfigkeit nicht, wie
er sich den Wiesbadenern am verrücktesten zeigen soll. Auf
dem Kalender stand gestern 21. November, steht überhaupt
Spätherbst . Das bedeutet mit anderen Worten : Fünf Mi-
nuten zu Winters Anfang. Der Wetterdächer hielt sich sonst
um diese Zeit ziemlich streng nach seiner Bestimmung und
deir Vorschrksten, denn Pluvius durfte nur ganz selten seine
Schleusen öffnen und mit den sommerlichen Spätherbsttagen
war 's sonst in der Regel auch vorbei. Es wurde arg kalt
draußen . Wie ganz anders jetzt im Zeichen der Unstimmig¬
keiten. Da scheint wirklich oben eine Schraube locker zu sein,
.weil es nun fast eine Woche lang Tag und Nacht stark wie
Bindfaden regnet und wir auch sonst hinsichtlich Tempera¬
tur der vorgerückten Jahreszeit entsprechend eine rühmliche
Ausnahme machen. Rühmlich insofern, als wir in mannig¬
facher Beziehung über den prächtigen Herbst zu lächeln Ur¬
sache haben. Wenn's nur nicht fortwährend so in Ströisten
regnen wollte ! Selbst gestern am königlich preußi¬
schen Bußtag  rappelte es oben im Wetterministerium.
Ich sah trotzdem die Wiesbadener nach Hunderten nach
Mainz fahren, dort , wo man sich über den Bußtag in Wies¬
baden krank lacht vor Freude an dem guten Geschäft. Wa¬
rum nmn nicht hübsch hier blieb ? Des Rätsels Lösung habe
ich noch nicht gefunden. Angeblich weil hier nichts los sei.
Dagegen protestieren wir . Aus reiner Tradition war halb
Wiesbaden in Mainz . Denn einer macht's dem anderen
nach — schon jahrelang . Dabei war doch der Tag so recht
zuin Bußtag geschaffen. Doch lassen wir jeden« nach seiner
Fasson selig werden. Der eine verbrachte den gestrigen Tag
nach seinem Geschmack in Mainz , der andere blieb hübsch zu
Haus und ein dritter feierte Bußtag in der N a t u r . In
dieser Beziehung lasse ich mir die B u ß t a g s j ä g e r , unter
denen wir auch einige hier bekannte Stadtverordnete erblick¬
ten, gefallen. Jene Nimrode glaubten den Bußtag für daS
Waidwerk wie geschaffen. Sie hatten sich nicht verspekuliert,
denn gegen 7 Uhr zogen sie mit reicher Beute heim. So hat
ein jeder den preußischen Bußtag nach seiner Art verbracht
und es haben wohl alle d a s gefunden, was sie von ihm er¬
warteten . Am liebsten sind mir diejenigen, die in ihren vier
Pfählen Betrachtungen über den Bußtag anstelltcn.

** Todesfälle. Der zuletzt in Düsseldorf tätig gewesene
seit Jahren hier als Pensionär lebende Kanzleiinspektora. D.
Heinrich Neef  starb gestern im Alter von 70  Jahren . — Wohl
eine der ältesten Einwohnerinnen Mesbadens , die 90 Jahre
alte Privätiere Mürgaretc H ö s er ist gestern gestorben. Sie
erfreute sich trotz des hohen Alters noch voller Frische. — Ge-
storben ist im Alter von 68  Jahren die aus Langenschwalbach
gebürtige Stiftsdame Wilhelmine Schenck . — Schließlich ist
noch der Lod des hier als Pensionär ansässig gewesenen otto»
mani chen llnterstaatssekretärs a. D. Emil Bertram  zu ver¬
zeichnen B., welcher ein Alter von 65 Jahren erreicht hot.
war anfangs bei der Biebricher Zollverwaltung angestellt.

2 Bezirksausschuß. Der Fuhrmann Wilhelm Bcilcr H.
wer wohnt Dotzheiinerstraße 107 und hält dort einen Hund, für
welchen er mit 20 X zur Hundesteuer herangezogen worden ist.
Er beyauptet, das Tier sei ihm unentbehrlich zur Bewachung
seiner Besitzung, die schon mehrfach von allerlei Gesindel heim-
gejucht worden sei und beansprucht daher seine Steuerfreiheit,
wahrend die Stadt ihn mit 20 X zur Hundesteuer herangezogen
hat. Nachdem ihm auf seine Beschwerde ein ablehnender Be¬
scheid erteilt worden ist, hat er den Klageweg beschritten, leider
einen Tag zu spät. Wegen Fristenversäumnis wird er m>t
ferner Klage abgewiesen. — Frau Architekt Lang hier klagt wc-
gen ihrer Veranlagung zur Gemeinde-Grundsteuer. Während
sür das Steuerjahr 1905 der gemeine Wert ihrer Licgenschafren
mit 211 OM X angenommen worden ist, wurde der Wert sür
1906 auf 351 OMX also 67 Prozent höher geschätzt, obwohl nach
der Behauptung der Klägerin ein besonderer Grund für die
Wertsteigerung nicht vorliegt. Sie verlangt die Herabsetzung
des angeforderten Steuersatzes entsprechend einem um 150 MO
Mark geringeren Werte. Heute wird beschlossen, 2 Sachver-
staubige, Herrn Ärchitetten Neichtvein sowie einen von Seiten
der Stadt zu bestimmenden Herrn , bezüglich des tatsächlichen
Wertes des in Frage kommenden Geländes zu hören.

* Frau oder Dame? Aus dem Leserkreise schreibt man uns
mit der Bitte um Aufnahme im lokalen Teil : Der feine Unter¬
schied, den man im hiesigen Zentralbahnhof zwischen dem . Zim¬
mer für Frauen " im Wartesaal 3. und 4. Klasse und dem Da-
menzimmer" im Wartesaal 2. Klasse herausgetüftelt hat wird
wohl manchem Besucher ein mitleidiges Lächeln abgelockt und
ihm wieder aufs neue einen schönen Beweis unserer heutigen
künstlich grobgezogenen Kastengeistes, vor Augen geführt ha¬
ben. Glaubte man damit den „Frauen" der beiden unteren
Klassen das Prädikat Damen noch nicht zulegen zu dürfen, oder
wollte Man die „Damen" der 2. Klasse mit der Bezeichnung
Frau nicht aufs Füßchen treten? Eine Klassifizierung des weib¬
lichen Reisepublikums in Damen und Frauen sollte man doch
endlich einmal aufgeben, denn es ist wirklich zu lächerlich, aus-
denken zu müssen, daß nach den Maßnahmen einer wohllöb-
lichcn Eisenbahnverwaltung die Dame erst bei dem größeren
Geldbeutel, unbeachtet sonstiger Eigenschaften. Fähigkeiten und
Bildung, anfangen soll.

e. Durchgcgangencs Fuhrwerk. Während am Dienstag nach-
mittag gegen4 Uhr zwei Wagen der elektrischen Straßenbahn in
der Richtung von Wiesbaden nach dem Rhcinufer dur.b die Kai-
serstratze in Biebrich fuhren, kreuzte der Knecht M. bei 2ein '
Landwirt Fr . mit seinem Wagen die Kaiserstraße in Biebrich
Der Knecht kam anscheinend vom Felde, denn er batte seine
zwei Pferde in einen leichten Pflugwagen cingespannt, auf dem
er verschiedene landwirtschaftlicheGeräte gelegt hatte. Durch
das fortgesetzte Signalleuten des Wagenführers und des schnei-
len Fahrens der Elektrischen wurden die Pferde scheu., bäun«len
sich hoch und sprengten quer über das Geleise, kaum noch eme-i
Meter vor dem elektrischen Wagen vorbei. Auf der anderen
Seite liefen die Pferde mit ihrem Pflugwagen gegen den Pmhl
meiner Straßen aterne, die Verbindung zwischen Pferden und
Wagen ritz, und die Pferde rasten davon. Bei dem gewaltiqen
Anprall wurde der Knecht, der mit knapper Not vor der Elek-
striichen hinwegekommen war, ca. 10  Meter weit vom Pflugwa-
gen auf die Straße geschleudert und blieb schwer verletzt liegen
Hilfsbereite Personen schafften einen Wagen herbei und bc-
forderten ihn in die Wohnung seines Dienstherrn in der Wies-
badener Straße ,n Biebrich. Auch die Pferde wurden bald ein-
geholt und zuruckgebracht

«MeSbavnier « eneral-Anzet«!̂
* Königliche Schauspiele. Am 29. d. Mts . geht Grillpa»

.zers „Jüdin von Toledo" in Szene. Dieses Werk gehört zu
den wenigen klassischen Tragödien, die an der hiesigen König¬
lichen Bühne noch nicht zur Darstellung gelangten. Die Haupt¬
rollen des Grillparzer 'schen Trauerspiels, dessen Aufführung
also hier die Bedeutung einer Novität gewinnt, liegen in den
Händen von Herrn Weinig sAlfons der Edle (8.) von Castilienl,
Frau Doppelbauer (Eleonore von England, Gemahlin des Kö¬
nigs, Tochter Heinrichs 2.), Herrn Tauber (Manrigue , Gras
von Lara, Almiranta von Castilien), Herrn Schwab (Don Gar-
ceraii, Manriques Sohns, Herrn Kober (Isaak der Indes , Frau
Rcnier (Esthers, Fräulein Ressel(Rahels. Das Stück wird durch
Herrn Regisseur Tr . Hans Oberländer vom Kleinen Thea!er
in Berlin in Szene .gesetzt.

* Walhallatheater. Das oberbayerische Bauerntheater bringt
heute zum erstenmale „Brave Lumpen", Bauernkomödiein drei
Akten von Hans Werner,  zur Aufführung.

* Verein der Künstler und Kimstfreunde. In der gestrigen
Nummer des W. T. har eine Dame sich u. a. darüber be
schwert, daß in Konzerten und Vorträgen eine nicht unbeträcht
liche Zahl von Damen, die zum Teil recht großen Hüte (Rubens-
Rembrandtls aufbehält. Der Vorstand des Vereins teilt diese
Beschwerde. Er hat wiederholt — in den an seine Mitglieder
gerichteten Rundschreiben, in den öffentlichen Anzeigen und auf
den Konzertprogrammen— die Bitte ausgesprochen, die Damen
möchten ihre Hüte ablegen. Es wird in den Symphnniekonzer-
ten der Kgl. Kapelle keiner Dame einfallen, den Hut aufznbe-
halten. Man richte sich zu Hause darauf ein. Da die Bitie
des Vorstandes nicht allgemein beachtet wird, so hat der Vor¬
stand sich entschlossen, durch Plakate in den Korridoren und an
den Garderoben die Damen erneut zu bitten, ihre Hüte  vor
Betreten des Saales abzunehmen.  Der Vorstand hofft,
daß dieser letzte Appell an die Güte der Damen nicht erfolglos
sein wird. — Der Vorstand glaubt, dem Publikum noch eine
andere Erklärung schuldig zu sein. Bei Aufstellung des Wm-
terprogramms konnte der Vorstand damit nicht rechnen, daß
die Kurdircktion von ihrer Gepflogenheit abweichen und ein
Cykluskonzertan einem Donnerstage geben würde. Nachdem
diese Kollision einmal feststand (eine andere mit einem Vor¬
trage des Herrn Geheimrats Thodc ließ sich leider von vorn¬
herein nicht vermeiden!, bemühte sich der Vorstand lebhaft um
deren Beseitigung. Doch war es dem Quartett H a y o t
unmöglich,  einen anderen Tag zu wählen und so werden
diejenigen Vereinsmitglieder, die zugleich Abonnenten der Cyk°
luskonzerte sind, heute in die bedauerliche Zwangslage versetzt,
entweder das berühmte Pariser Quartett nicht zu hören oder
sich Nikisch zu versagen, oder schließlich— wer das aushält ! —
von einem Genuß zum anderen zu hasten. Das Konzert Phi-
lippi-NipPer, das mit dem zweiten Konzert des Cäcilienvereins
znsammentrifft, wird hoffentlich verlegt werden können. Sollten
die verschiedenen Konzertvorstände nicht rechtzeitig eine Verein¬
barung treffen können, die dergleichen Kollisionen unmöglich
macht? Der Vorstand des Vereins der Künstler und Kunst¬
freunde bejaht diese Frage und wird versuchen, sic zu lösen.

* Haus» und Grundbesitzer-Verein E. B.. Wir weisen noch¬
mals auf die heute abend 8V2 Uhr im Restaurant „Friedrichs-
hof" stattfindende Besprechung über die neuen Steuern hin.

Hd. Eine neue Tat aus dem Frankfurter Verbrechertum.
Gestern morgen wurde ein Schutzmann, welcher in der Franken-
Allee zu Frankfurt Einbrecher bei der Tat überraschte, von die¬
sen durch drei Revolverschüsse  schwer verletzt. Die Ein¬
brecher entkamen.

** Zu dem gemeldeten Selbstmordversucheiner hiesigen
Geschäftsfrau erfahren wir, daß der Ehemann derselben feit
dem Tage der Tat verschwunden  sein soll. Die Frau be¬
findet sich auf dem Wege der Befferung.

* Unfall. Bei dem Herannahen eines Zuges der Außen¬
bahn in Mainz wurde das Pferd eines Wiesbadener Flaschen- '
bierwagcns auf der großen Bleiche scheu und rannte derart oe-
gen das Trottoir , daß mehrere auf dem Verdeck des Wagens ste¬
llende Kasten mit gefüllten Flaschen herabgeschleudert wurden
und ungefähr 50 Stück zersplittert wurden.

* Fleisch, und Wurstabschlag. Den Bußtag 1906 wird man
in Frankfurt im Kalender rot anstrcichen müssen. Er hat nach
einer langen Reihe von Preissteigerungen endlich den lang er¬
sehnten Abschlag gebracht. Der Preisrückgang ist nicht groß,
aber er betrifft neben dem Schweinefleisch eines der wichtigsten
Volksnahrungsmittel: die Wurst. Der Preisabschlag beträgt
durchschnittlich zehn Pfennig per Pfund.

Hd. Der Baden-Badener Mörder. Zur Ermordung der
Frau Geheimrat Mölitor in Baden-Baden hat die Wiener Po¬
lizei Erhebungen gemacht, die den Verdacht, daß die Witwe des
Geheimen Medizinalrats Mvlitor durch ihren eigenen Schmie-
gersohn Dr . Han erschossen wurde, wesentlich unterstützen
wurde festgestellt, daß Hau sich am 17. Oktober auf der Durch¬
reise von Konstantinopel in Wien aufhielt, einen Check auf eine
hohe Summe einzog, später aber dies ableugnete. Hau beharp-
tet, der Check sei ihm gestohlen worden. Den Check über 400
Pfund hat Hau bei einer großen Wiener Bank präsentiert, sür
den er anstandslos 9592 Kronen erhielt. Einige Tage später
empfing die Bank ein Telegramm aus London, in dem mitgeteilt
wurde, daß der Check zwar echt sei, jedoch dem Eigentümer Hau
gestohlen worden wäre. Das Diebstahls-Telcaramm wird ii:-
des für fingiert gehalten. Das Signalement des Mannes, der
den Check einlöstc, paßt genau auf Hau.

Ml.  Fahr - a»,
Das Arbeitsmiiiistcrium im erzbischöflichen Palast. "

^ari ^, 23. November. Die „Lanterne " will wissen der
Ministerrat habe beschlossen, das Ministerium der Arbeit im
erzbischöflichen Palais unterzubringen , welches, entsprechend
dem ^ rennmigsgesetz am 12. Dezember vom Erzbischof von
Paris , Kardinal Richard,  geräumt werden müsse.

Plünderungen in Tanger.
Tanger , 22. November. R a i s u l i sandte zahlreiche

Mannschaften mit Munition nach Arzila , wo sie die Bevölker¬
ung a u f r e t z t c n und die jüdischen Läden p l ü n d e r.t e n.

Drohbriefe an den Papst.
Rom, 22. November. Der Pap st erhielt verschiedene

D r 0 h b r r e s e von Anarchisten, worin diese erklären, datz
tn den vatikanischen Gärten Bomben niedergelcat wurden.
Infolgedessen sind die Posten verdoppelt worden. - - Die Poi
Ii êt nahm gestern mehrere Personen, welche verdächtig sind
Urheber und Mitwisser des Bomben-Attentats vor dem Cas6
und im Petersdom zu sein, fest.

Meinungs-Verschiedenheiten.
London, 22. November. Die „Times meldet aus New-

York: Zwischen dem Präsidenten R 0 0 s e v e I t und dem
Kriegssekretär Taft  sind Meinungsverschiedenheiten aus¬
gebrochen, angeblich wegen der Auflösung des Neger-Batail.
Ions des 2o. Infanterieregiments durch den Präsidenten.

Die Caruso-Affäre.
Netvyork, 22. November. Caruso  erschien gestern

v 0 r d v m !G e r 1 cht, um sich wegen der Anschuldigung, ein
unsittliches Attentat im Zoologischen Garten verübt zu ba-
oen, zu verantworten . Nachdem Caruso versucht hatte , die
Zeugen-Auslagen zu widerlegen, wurde die Angeleaenbeit
vertagt . . ' ° J

^ ^ 'Rotationsdruck und Verlag dee Wiesbadener Verlags-
Lnstalt Emil  B 0 mme r t in Wiesbaden. Verantwortlich ftp
den̂ gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Bernhard
Klotz ing:  snr Inserate und Geschäftliches Carl Röstei.

beide in Wiesbaden.

Sprecftfaal.
gür diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum

über keine Verantwortung.
Vorschuß.Verein. — Zur Aufklärung!

'n„hw e«Pf196' lD!.r̂ e 5m  großen Vorschuß-Verein so sehr
eewegt, hat eine tiefere Begründung. Es wäre richtiger
una"übem.^ ^ ^rhtsrat Veranlassung nähme, volle Aufklär¬
ung über «eine geschäftlichen Einrichtungen zu geben ehe er
nun ^ "on abh«mg,ge weitere Handlung vernimmt. Ich will

"r amdeu.en, daß der Aufsichtsrat seine höchste Ehrenstelle
nut Rechten und Interessen umkleidet hat, die sich mit der
ganzen,-Lache nicht vertragen. Offenheit tut daher sehr.not.

Wilh. Schellenberg.

vterkefir, Bande! und Sswerbs.

ketzts Uelegraimne
3Mc Rechtsfähigkeit der Verrifsvereine.

Berlin , 22. November. Eine große, vom Zentralrat der
deutschen Gewerkvcreinc cinberufene Versammlung nahm
gestern zu dem Gesetzentwurf über die Rechtsunfähigkeit der
Bcrufsvercine Stellung . Es gelangte einstimmig eine Re¬
solution zur Annahme, in der die Regierungsvorlage abge¬
lehnt, dagegen die Verleihung der Rechtsfähigkeit an die Ge-
werkvcreine in einer Form gefordert wird, wie sie der Zen-
tralrat der deutschen Gewerkvercine in seinem dem Reichs-
tage unterbreiteten Entwurf von 1886 verlangt hat , bezw.
wie sie nach den, späteren Entwurf der Freisinnigen und des
Zcntrpms bereits die Genehmigung des Reichstages gFun-
den hat . Jedenfalls dürfte die rechtsmäßige Ausübung des
Koalitionsrechtcs keinerlei Einschränkung erfahren . Die
Versammlung verlangt dieses Recht auch für die landwirt¬
schaftlichen und sür die im Eisenbahndienst und in den son¬
stigen Staatsbetrieben beschäftigten Arbeiter.

Kurzer Getreide»Wochenbericht
der Prelsberiditffelle des Deutlichen iiandwirffcftaftsrafs

uom 13. bis 19. Hovember 1906.
. ^ " Nordamerika ausgehend, wo enttäuschende Zufichrcn

und Frostmeldungenaus Argentinien die Meinung anregten,
maaste sich aus dem internationalen Getreidemarkt eine unver-
kennbar sreundlichere Stimmung allerdings ohne wesentliche
Belebung geltend Wenn sich auf den deutschen Märkten auch
leineriet Beunruhigung wegen der immer noch spärlichen Zu-
suhren bemerkbar macht, so scheint die zuletzt beobachtete wil-
ligere Aufnahme, ohne daß sich die Besitzer, zu Preisopsern ver-
£? T*1 ini"*.er6in .aus die Erfolglosigkeit der bisherigen
Kaufsenthaltung hinzuweisen. Einer durchgreifendenBelebung

^ .der allerdings unbefriedigende Mehlabsatz entgegen, wenn
auch täglich eine Wendung zu winterlicher Witterung eintrcteu
™ Bedürfnis ^ ausreichender Versorgung den
Marktverhaltnissen eine entscheidende Aenderung bringen kann.
D .e dem Bezug fremder Ware im Weg stehenden Hindernisse
find, soweit die Elbe in Betracht kommt, wohl beseitigt, aber Er-
Werbungen ließen sich nur zu höheren Preisen bewerkstellige».
Tw leichte Ermäßigung der Rheinfrachten hat die dortige Ge-
chaftslage kaum gebessert. Jedenfalls hat die starke Jnau-

spruchnahme der Lagerbestände in den Rheinhäfen die Furch«
vor dem preisdrückenden Einfluß stärkerer Jnlandszufuhrc»
wesentlich vermindert. In Berlin stellte sich znm Schluß ei-
niges ^ eckungsbedürfnis heraus, weil die geringen Zufuhren
zur Ergänzung der Platzbestände wenig Material übrig lasten.
Eine leichte Abspannung der Kauflust am Braugersteumark
fl ötoeifellos der Unnachgiebigkeit der Warenbesitzer zuzn-
schreiben sein. Feine Sorten lassen sich jedoch andauernd zu
hohen Preisen verwerten. Während der Abzug von Mais uud
Mttcrgcrste in befriedigendem Umfange anhält, war der Haser»
Handel nicht imstande, den Forderungen der Provinz zu folgen,
da sich der Konsum ablehnend verhält und nur im dringenden
Bedarssfallc die gegenwärtigen Preise zu bewilligen geneigt ist

ES stellten sich die Getreidepreise am letzten Markttage in
Mark pro 10M kg. je nach Qualität , wobei die Ziffern der Vor¬
woche in ( j beigefügt sind, wie folgt:'

W-izcn Noggew- Hafer
Königsberg 169 (167 > 152'/« (152'/. ) 168 (168 )
D°"Z'g 17o (175 ) 154 (154 ) 160 (156 )
Stettin 173 (173 ) 156 (155 ) 157 (157 )
Poicn 177 (177 ) 152 (151 j 153 (154 )

181 (181 ) 157 (157 J 154 (154 1
Berlin 179 (180 ) 159 (159 ) 172 (173 1
Mliqdeburg 173 (173 ) 160 (158 ) 162 (162 )
Halle 173 (173 ) 166 (166 ) 163 (163 )
m 1?3!? (178 ) 168 (167 ) 170 (156 )
3f°iioct l7o (174 ) 155 (156 ) 159 (161 )
ßamburi) 1,6 (176 ) 164 (164 ) 176 (176 )
Hannover 173 (173 ) 164 (164 ) 172 172 )

Uun 'chwe.«, 172 (172 ) 161 (163 ) 171 (171 j
Dü'stl°°rf 185 (135 ) 172 (171 ) 173 (171 )
«kbln 181 (182 ) 169 (172 ) 173 <176 )
Frankfurt M. 182»/. (181 ) 177'/. ((185 ) 176V, (178 )
Mannheim 192 (192 ) 169 168 ) 175 (175  )
Stuttgart 192 (193 ) 185 (190 ). 178 (181 )
ettaüburg ] 9o (195 ) 177*/, (177*/, ) 190 (190 ) -
Dluncljcn 203 (203 ) 188 (188 ) 170 (170 U
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* Frankfurt a. Bl . Fr -Il chtpro  i se, mitgeteilt von der Preis-
noiierungsflellc der Landwirtsch flskammer am Fruchtmarkt zu Frank-
furta. M„ lS .Novbr. Per 100 Kilo gu'e marktfähige Ware, je nach
Oual., loko Frankfurt a. M. Weizen, hiesiger, M. 18.00 bis
18.25 4' 2§ Roggen, hiesiger, M. 16.65 bis 16.75 3*,28, Jecfle
Ried- u. Pfälzer- M. 18.— bis 18.75 2*,3§. Werterauer M. 18 -
bis 18.7s 2*.3I. Hafer, hies.. M. 17.00 bis 17.65 3*,3Z. Raps, dies.
M. 33.- bis —2 * 4Z.  Mais M. - bis —0 *,0§  Mais
LaplataM. 13.80 bis 14.00 2* 4Z.

Der Umsatz auf dem Frankfurter Fruchtmarkt wird durch folgende
Abstufungen bezeichnet: 1* geschäftslos. 2* klein. 3* mittel, 4" groß.

*§ Die Stimmung auf dem Frankfurter Fruchtmarkt wird durch fol¬
gende Abstufungen bezeichnet: 1Z flau, 2Z abwartenü. 3§ stetig, 4§ fest,6§ sehr fest.

* Mannheim . IS . Nvvbr. Amtliche Notierung her dortigen Börse
(eigene Depesche). Weizen, 19.— bis — . Roggen, neuer, 17.— bis
;17.25. Gerste. 17.75 bis 18.50. Hafer, 17.50 bis 17.75. Raps 34.50

» •;,‘iiiä — . MaiS —.— bis — .

* Mainz , )0 Novbr. (OffizielleNotierung). Weizen 18.95 bis
19.90, Roggen 16.15 bis 16.95, Gerste 17.40 bis 17.75, Hafer 17.50
bis 18.10, Raps —.— bis — , Mais —_ bis — .

* Diez , 16. Novbr. Amtl. Notierung. Weizen, roter. M. 18 75 bis
19.15, weißer — . RoggenM 16.65 bis — . GersteM - Laser
M. 16.40 bis — —. . . . . v i

Kartoffeln.  Frankfurt a. M., 19. November
Kartoffeln neue in Waggvnladuug, per 100 Kilo M. 5.00—5.20.

. . im Detailverkauf . „ „ „ 6,50—6.75,,
«Frankfurt . . Novbr 19 Der heutigeV ieb mark  t war mit 333

Ochsen, 37 Bullen, 806 Kühen, Rindern u. Stieren, 234 Kälbern, 505
Schafe und Hämmcl 1575 Schweinen, 0 Ziegen, 0 Ziegenlämm. ml»
0 Schaslämm. befahren.

Ochsen: »vollfleisch , ausgemästete höchsten Schlacht,vcrte> bis
zu 6 Zähren 87 90 M., b. junge, fleischig?, nicht au-gem ästete un)
altere ausgemästete 78—62 M.. c mäßig genauere junge, gut genährte
ältere 68—73. st. gering genährte ied. Al' crs 00—00 M. Bullen: a.  voll-
fl-'sch'g- höchsten Schlachlwertcs 76- 78M., b. mäßig genährte jung-r¬
und gut genährte ältere 72- 74 M.. e. gering genährte 00—00 M. Kühe
und Färsen (Stiere u. Rinder) : !t. hockst. Schlachtwertes 77—80 M,
b. vollfleischige, ausgcmästete Kühe  höchsten Schlachtwertes bis zu 7
Jahren 70—75 M., e. ältere ausgemästetc Kühe und weniger gut entwickelt-
jüngere Kühe u. Färsen(Zticre u. Rinoer) 58—63M, st. mäßig genährte
Küheu. sarsen (Stiere u Rinder) 00—00 M. o gering genährte Kühe
u. Färsen (Stiere u. Rinder, 00—00. M. K ä ! b cr: ». feinste Mast(Ball-
Mast) u. beste Saugkälber(Schlachtgewicht) 100—llWPf ., (Lebendgewicht)

M. b. mittlere Mast- u. gute Saugkälber (S glachtgew.) °90 bis
(Lebendgew.) 52—55 M.. e. geringcSatigkäiber(Zchlachlgeiv.)70—

M 75Pf.- (Lebendgcw.) — .M.  st . ältere gering genährte Kälber (Fresser)
—.—.,M. Schafe:  a , Mafllämmcr und jüngere Masihämm-l kSchlaht-
gew.) 78 bis 80 JPi. , (Lebendgcw.) —M,.  b ältere Masthäuunel
Echlachtgew.) 68—70 Ai., (Lcbendgew.) —.—. c. inüßig genährte Hämuiel
und Schafe (Mcrzschafe) (Schlachtgew.) 00- 00Pf . (Lebendgcw,)
Schweine : n. vollfleischig: der feineren Russell uno deren Kreüruniei,'
im Aller bis zu 1'/« Jahren (Schlachtgew.) 70—00 Pf.. (L bendg.nv,»
bL Pf- b. fleischige(Schlachtgewicht) 68—69, ' (Lebendgcw,) 54—55

gering entwickelte, sowie Sauen und Eber 60 - 63. ci. auSläuoijch-
Schweine(umer Angabe der Herkunft) 0 00.

Heu - u. Slrohmarkt.  Frankfurt . 16. Novbr. (Jl.utt. -JfJotiatum)
M. 3.30 bis 3.60. — Stroh A . 3.00 bis 0.00 per Zentner

O bst. Bericht der Centralflclle für Obstverwertunz Frankfurt u. M.
17, November 19 6.

3! fpfcl:  Canada Renetlen 20—^8. GoldpaniiSneu 18- 30
Champagner Renetten 20—28, Baumaiin 18—25, Kaff lcr Renette.,'
u0- 24. graue Renetten 22, Mecklenburger 13—14, Bellefleur 23
Lmken. 12—16, Rofenäpfel 18- 20, gelber Edelap,el 23. Eijeravfct'
M, Landsberger 28. Tafsetapfcl 16—25, Fürst Bismarck 16- 30,
Pariers Pcpping 17- 24, Grafenfleiiicr 24—30, gelber Richard 20,
«old-Renetten 22, Ripflon Pcppmg 20, Königl. Kurzstiel 20 Kaiser
Friedrich 24, Llcuhelm 28. Orleans Renetten 24, weißer Matapfcl
K>, Anhalicr 15, Prinzenapfc! 15, Kroiirciielteu 18, grauer Peppini 20
Goldpepping 20, Slern-Nenetl-n 21, Bailcu 16, Kaiser Alexander 18.
«chöncr von Boscoov 25—30, Ananas Renetten 30—40, Eifcräpfel
15. geflammter Kardinal 19, Borsdorfer 22—30, Wmter Str -ifluig 14.
Karuieuier 18, König Karl 24, Lederäpfel 20, Kochäpscl 15, Schafs-
»ajeu 12- --.L5, Quitten 15—20 Mark, alles per Zentner.

K e l t e r ä p f c l , per Doppelzentner12 Mk.
Birnen.  Le Lcclier 30, St . Germain 20. Colomas 20. Krum-

ttwer 20, Katzcukopf 10, Pastorciibirucu 13—18. gute Luise 18 Molle
tv ^ L 2- 18' von AugoulSme 28. Schöne von Ponloffc 3»,
Diels Butterbirnen-0—30, Bergamotte 30. Hofratsbirnen 30, üliabaine
«erte 12, Hartenpont 20, Liege! 17, Kochbirnen 7—10, allcS perijentner. r
_ Die Preisnotirungs-Kommisfion.

rvieSVadener Deneral-Tlnzekget
□
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import-Hans
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*1  Webergasse 2 -
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Uhrketten
<D

y.

^4351155  aus Lea tziivitstanos-Regi'tern der stastt
Wiesbaden vom 22.  November 1006.

Geboren:  Am 16. November dem Kutscher Heinrich
Zimbehle. T., Frieda Karoline. — Am 19. November dem
Backergehilfen Eugen Dengel e. T., Anna Adelgunde Karo-
ltna. -- Am 17. November dem Kutscher Johannes Schott e.
S ., Heinrich Hans. — Am 17. November dem Straßenbahn-
fchaffner August Diedrichse. T., Berta Marie. — Am 19.
November dem TünchergehilfenAdam Bucharte. T., Elisa¬
beth Margarete Sofie. — Am 17. November dem Kaufmann
Hermann Rentschlere. S . — Am 18. November dem Lehrer
Matthias Thömmes. e. S ., Jakob Albert. — Am 17. Novem-

dem Gutsbesitzer Dr. med. Wilhelm Magdeburg in Nie¬
derwallufe. T., Helga Sofie Adele Bobie Jda. — Am 17.
.rovember dem Apotheker August Hartmanne. S ., Karl Jo-
psi Kurt. — Am 18. November dem Schreinergehilsen Paul
Mtkulae. S ., Hans. — Am 18. Noveniber dein Kaufmann
Isidor Singer e. T., Amalie.
. Au fgebote  n : Taglöhner Peter RÜHI in Frankfurt
a. M niit Christiane Klinger in Frankfurta. M. — Schrei-
^ ^ rrednch Wilhelm Roth in Frankfurta. M. niit Anna
El-sabethe Müller rn Frankfurta. M. - Tünchergehilfe Wil-
S ™^ "'/ ^ r mit Katharine Schäfer hier. - Fabrikar-
beiter Albert Jehrikc hier mit Wilhelmme Todt hier. -
Fuhrmann̂ osef Maier hier mit Wilhelmine Weilnau hier.
^ ^Hausmeister August Hees hier mit Katharine Dillmann
flfl ®. c re belicht:  Am 20. November Bäcker Theodor Fi-
scher hier mit Elisabethe Schauß in Wambach

©«ftorBen:  Am 20. November Katharine geb. Heim,
Ehefrau des Kiifers Jean Lauer aus Dotzheim, 79  I — 20
November Glasreinigcr Christian Emmler, 25 I . — 21  No°
veinber Kanzlennspektora. D. Heinrich Neef, 70 I . - 21
brw f' nr0orete  Höser. >9 I . - 31. Novem.
thi  Stlftsdamc Wilhelmine Schenck, 68  I . — 22. November
TheodorS . des Taglöhners Theodor Grün, 61 . - 22. No-
bember Anna geb. Schuck, Ehefrau des Maurers Friedrich
Rossel aus/Dotzheim, 35 I . - 21. Nov. Helene Elisabeth

® lth >e beS Forstmeisters Paul von Gehr-
M x' n  , vVm“ t L November Unterstaatssekretära D
Wirkl. Geh. Rat Emil Bertram, 65 I.

- Königliches Standesamt,
Bekanntmachung! " ' '

(Vrtitaj, ben 23. November, mittags 12  Ubr. wird in dem stänke
Mlun̂ verst-lg-r" ^^ -nfchrank öffentlich zwangsweise gegen Bar.
— W'̂ baden, den 32. November 1906.

HcrrMtamii H.-Gerichtsvollzieber.

Ö- Jahrgang.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
die uns bei dem Hinschciden meines lieben
Mannes, unseres lieben Bakers, Schwiegervaters
und Großvaters des Herrn

gortitf Auster
entgegengebracht wurden, sowie für die zahlreichen
Bluinenspenden sagen wir Men unseren herz¬
lichsten Dank 1 T

Jur Namen der trauernden Hinterbliebenen

friMWiMerlu.ito . :
3871

Wiesbadener
6estattungs>Jnstitut

Gebt *, lieugebauei *.

sspA ^ sssi.  saw 3
«leferaut des „WieZbadener Bcamtcn-Ber-ins« unb btt

»Bereius für cFeuerbstattung".

mir

Obugos
schönstes Weihnachtsgeschenk!

find:

Broschen,Anhänger,)
Sliprnadeln, Ringe, i
MairKchetienknövse) (̂ iuiuamt‘̂ •»«**■)
Obrrgos -Portraits werden nach jeder Photographiean¬
gefertigt. sind handgcmalt, unerreicht an Aehnlichkcit, Farbeu-
Ichonheit und Haltbarkeit. ^ ü

W Man hüte sich vor Nachahmungen. *̂ |
Nur zu haben bei:

Jnwelier
Kirchgasie 40 , Erke Kl. Schwalbacherttr. '

__ — — Gegründet 1897. —__

Befeannfmadmng,
. . . öett 23 . Novemhcp cv.. initiaas
bĉ ier: Wer&tn  Derstcigcrungslokol Kiechgafs?^ ZZ

immmxi
F. SchaaL

S.asSi inas , hoebf. leiclfteQual ., a 10 Pf ., 100 St. 9.50.
La Biva , vorzügl. laichte 8-Pf, -Cig.. ICO St. 7.50.
llepnlatioa , Ia Qual ., ä 7 Pf„ 100 St, 6.50.
lia ^' iolctta , gute milde 6-Pf .-Cigarre, 100St. 5.50.

mit Schutzmarke: „Obujjog“
und Garantieschein für gutes Tragen sind die
besten und nur zu haben bei 3753

Otto Bernstein, Juwelier
40 Kirchgasse 40 Ecke Kl. Schwalbacherstraße.

, Seit 10 Jahren bewährt.
SKtmt Auswahl wird von keiner Seile erreicht. Ptein

Preise sind billig.

WiBh.
Kirchgasse 62,

Eröffnung.
Hiermit die ergebenste Anzeige, daß ich Hcrderstr. 21

nnc Köhlerei u. Reparatnr -Werkstätte eröffnet habe,
a e§ grundsätzlich mein ernstes Bestreben sein wird, meine
erte Kundschaft durch elegante und gediegene Handarbeit

°Mkommen zufrieden zu stellen, bitte ich bei Bedarf um
Sungen Zuspruch und frcundlichst mein junges Unternebmeu
"nter,tützcn zu wollen. 3870

Johann Gotthardt,
Schnhbesohl -Austalt , Herderstraße 21 .

Vttrcn-Sohlenu. -Fleck2.80, Damen-Sohlcnu. Fleck2.10M
Kinder-Sohlcn u. -Fleck je nach Größe.

^_ Garantie für erstklassiges Material.
Bekannimachuug.

. Die Dicnstmagd Anna Klein , geboren am
ior^ .. uar  1882 zu Ludwigshasen, entzieht sich der Für.

8° für ihr Kind, sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln
Erhalten werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts. 3788
Wiesbaden, den 19. November 1906.

Der Magistrat. — Armen-Verwaltuug.

lzgliijieDKlünnspiete
Freitag, den 23 . November 1906

12. Borflellung. 265. Vorflellung. Abonn ment C

Der Traum ein Lebe«r.
DramatischesMärchen ,« 4 Akten von Franz Grillparzer.

Die zur Handlung gehörende Musik von Jofef Schla,
2 Orchester Einlagen von Lachuer

(WiesbadenerNeueinrichrnng.)
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar.

„n ~ . . Regie : Herr Mebus.ZLVr'S ?"-""
Ruflan, sein 'Neffe tL o Lr

Negersklave f Jr Sr
Der Genius des Traums
Der König von Samarkand
Güinarc, feine Tochter
Der alte Kaleb (stumm)
Karkhan
Der Mann vom Felsen
Ein altes We b
Ein königlicher Kämmerer
Ein Hauptmann
Erster ) AnführerZweiter)
Lefolge des Königs.

Diener.
Frauen Gülnaren's

Frl. Doppelbauer
Herr Zollin
Frl. Rcnier
Herr Andnano
Herr Malcher
Herr Weinig
Frl, Santen
Herr Schwab
Herr Encke
Herr Perino
Herr Martin

Zwei Verwandte Karkhans..
Kriegen Volk beiderleiB-schlcchVs.

Anfang 7 Uhr. — Wewöhnl. Preise. — Ende nach 9.30 Uhr.

- ^ i «LchreibsekretZr9
■•ff iT' ^ ".Oiaiupen , 2 Harfenzithernu. deral mehr

stcig"r? zwangsweise gegen Barzahlunĝoer-
f Wiesbaden,  den 22. November 1906,

Sielaff , GkrWsvichjchkr
- —- Wörth ftr. 11, II. 3866

Kksiintiltmllchiiilg.
io Se« 23 . November 1906, mittaas
u 0cr|tei3ere 'ch un Bersteigerungslokale Bleich¬stratzeS hier: ’

11 .komplette Schlafzimmcreinrichtungen, 1 Büfett
2 Diwans, 2 zweitür. Kleider schränke, 1 Bertiko'

o S °wtisch, I Ausziehtisch, 1 Spiegel,"
ursche, 2 Lchreibtische, 1 Ladenschrank, 1 Erker-

elnrichtung, 2 Zithern, 1 Harfe
öffentlich ineistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer,
Gerichtsvollzieher

3852

Beka«nt« achu.,g.
Am Freitag , den 2,°>. November er., mittags 12 » fit

1 Schreibielrctär. Schränke, verschied. Truhen und d-rgl. m

« « ttßnK , » ernliiji« «̂
3868 _ Nheinbahnstraße2, Part.

Bekami.machnug.
Der Taglöhner Wilhelm Feix , geboren am

17. August 1864 zu Wörsdorf, zuletzt Mauritiusplutz
Nr. 3 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine
Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten
werden muß.

Wir ersuchen um Biitteilung seines Aufenthalt-.
Wiesbaden, den 19. November 1906.

3^ 7 Der Magistrat. — Armenverwaltung.
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| Nachtrag. §
Wohnungen etc.

tu ruhiger Sage per 1. Dez, gef.
Gefl, Off. mil Preis (mit Kaffee
18—20 Ml ) unter G. 3795 a. d.
Exped. d. BI. erb. 3785

8 4-Zim.-Wohn., der Neuzeit4 cntspr.. im Preise v. 6 bis
700 M., im Mittelpunkt d. Stadt
pon Pünktl. Mietzahler zu mieten
«es. Off. u. G. 3820 au die
Exped. d. Bl_ 3820
(Äteingaffe 25, c. Dachwohnung
W von 2 Zim. und eine von
3 Zim. und Zubeh. auf gleich ob.
später jjit uerm, _2374
«lömetPeig 14 fl. Man,.-Wohn.,
ul 2 Zim., Küche, M. 2. ©t._,
zu vermieten._ 3835

ellritzstr. 21, Hth. Dach, zwei
Zimmer und Küche auf

1. Januar zu Perm. 3860
wauicuür. 02, ein Mansard

Zimmer zu Perm. 33-8
<Lirschgraden 4, 2. Et., urööl.

Zimmer mit Kaffee Woche
4 Mk zu Perm. ._ .£Z£§

W^unger Mann
findet saub. u. lustige Schlafstelle
Schwalbacherür. 7, Vdh. D. r. 3804
«LLalluserstraije 0 schöne 2,Znn .-
««»5? Wohnung, Mitleid., zu Pi».
Näh. Lordcrh. patt.  38u6

O'

Hermannslr 26, 1.
Schlafstelle frei.

>chone
3719

K

Eia möbl. Zimmer
an ein frrl. zu Perm. 3831
_ fytanfenutaBt 17, 2.
zxxchön utöbl. Zim. bill. zu vm
A Seerodenstr. 16, £>.. l .Si . 3826
»> schön modl Zim. (ungentert)
(V an beff. Herrn zu rm 332s

Gnsl av-Adolsstr. 5, 1.
idn möol. Zimmer zu v-rim
d Näh. Seerobeniir. 9, Dittb.,
Part, rechts. _ 3348
kjutfenut 14, Hth. pari , etqält
fv Arbeiter Kofi u. Logis- 3846

öd. Zimmer zu Perm. Riehl»
>strqße 15. Kern. 3887
■in mövl. Zimmer zu penntet.
■Weftendfir. 11, 2. (6t. L 3813

Sch. Laden Sfete»uaSSi
Rheinstr 43. Blumenladen.

'«Lteingaffe 30, Stauung sur u
Pserde mit'Wohn. aus 1. Jan.

' zu vermieten._ 3853
Ldotdringerstr., Reudau, Stauung

nebst Zubehör, 2 Werkstättei.,
Hoskeller, 1-, 2 - und 3-Znnmer-
Wohiiuiigenaus 1. April 1907 zu
Perm. Näh. bei 3817
■ft. Sarg. Architekt, Zi-tenrigg2 p.

m schöner Ödst- und Gemüse.
garten zu permieten 3865

_ Kellerstraße 11, P. r.
Aa - and Verkäufe

400  Ehristbänme
bis 4 Meter hon, zu kausen ges.
Off. mit Preis an 3815

B. Graubuer. Adlerstraße 49.

.(ganz unterkellert), Stallung sur
12 Pferde, Vorgarten, 51 Ruten,
Dotzheimerstr, sehr geeignet für
Amomobil-Geschäft, Möbellager,
Wäscherei, Fuhrwesen od. Fabri¬
kation rc. zu vrrk. Ausk. erteilt

Vilü. Knpke,
Suiienstr. 20. 3330

jjjcntäbü neues Hauch lang-
N jähriger Wäschereibetrieb, lllla-
schinen n. Fuhrwerk, ist wegt«
and. Unternehmen m. Jupentar
u. festor Kunich. sür 26 000 M.
n. 4000 M. Anzahl, zu Pk. 3845

Fr. Kraft. Eroacherstr. 7, 1
ans mil Bäckerei, neu emgerlchl.,

_ gute Lage, auf gleich od. spät,
zu vermieten od. zu verkaufen.
Off. unt. H. O. 3856 an d. Exp.
d. Blattes._ 8856

€tnfpännet- Geschirr(planiert),Fahrrad mit Freilaus billig zu
verk. Yorkstr. 9, 1. l. 3862
HLehr gut erb. Viehtrausportrolle
A und Einspänner-Leiterwagen
billig zu verkaufen. Näh. Scvlacht-
bansstraße 9. 3824

billig zu verkaufen Dotzheimcr-
straße6, Hth., 1. St . 3836

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft bei 3839

J. C. ßoth,
Wilbelmstr. 54, Hotel Cecilie.

z!Lin Büfett in Nugbaum billig
zu verkaufen 3814

Ldolssallee 39, 2.

^l guarium billig zu vk. Oranien-& üraße 42, 1. r. 3864
Steines, gutes Bell u. Kanapee
S» sehr billig zu verk. 3869

Jabnstr . 3, Hth., pari. r.
C*»aO neuer Kinderwag. ro. Raum
ty  Mangel bill. zu Perm. 3816

Näb. Oranicnstr. 17, Stb. 3.
Arheitsuiariü,

Ktuchbalterin , welche auch be-
'O  wandert ist in Stenographie
und Maschinenschreiben, s. Stellg.
per fofort oder 1. Dez. bei maß.
Salair . Gefl. Off. u. I . T . 3822
an die Exped. d. Bl. 3822

tip iuveriief Füliriei
gesucht Sonnenberg- Wiesbaden,
Bergstraße2. 3849

Für gangb.. gejch. MassenartikelVerkäufer
gegen hohe Provision gesucht.

Gefl. Off. u. F. 3829 au die
Exped d. Bl . 3829
Jg . träft . Hausbursche
mil guten Zeugnissen sür dauernd
gesucht Schwaibacherstr. 23, 1.,
Ludwig. 3838
9» lleinmüdchen gesucht Adelheid-&  slraße 89. pari, 3<59

Yerscliiedenes
Bon beute ab:

Prima Rindfleisch,
per Pfd. 66 Psg,, 3827

M'irna Kalbfleisch,
per Psd. 75 u. 80 Psg.

Mayerhofer,
Römerbera 3

xŝ iejenige Dame, welche am
Samstag mit d. Zug 2.48

Uhr aus dem Rdeing. ankam n.
mir der elektr. Bahn b. z, Koch¬
brunnen fuhr, wird von d. Herrn,
der ihr gegenüber saß u, l. nur
Gelegenb. z. k, Unierhaliung hatte,
dringend um Lebenszeichen geb.
Off. it. A. R 25 bauvtpostl. 3083

la HL IffSfeilSilOBS
zu verwalten gesucht.

Off. u. G. 3220 an die Exped.
d. Bl. 3»21

Heirat.
Junger tüchtiger Hotelsach- und

Kaufmann mit einem guten Ge¬
schäft au d. Hand, wünscht sich zu
verheiraten. Witwe ohne Kinder
Nicht ausgeschlossen. Nermögcn
miudesteuS 10 000 Mk. ersorderl.
Vermittler verbeten. Dislretiou
sicher. Offerten u. I . 3332 an d.
Exped. d. Blattes. 3832

Stur noch kurze Zeit I

SeräMe Hrsaierin,
Walramstraße4, 3. Ec. 3o43

Für Herren und Damen zu sprich,
zu j. Tageszeit.

3 junge UStzche«
zu verschenken 3357

Wellritzstraße 45, I.

Achtung.
Eine gesetz.ich geschützte Erfindung
ist billig gegen kleine Bergülung
und Prozente abzugeben. Der.
dienst 200 °/o. Anlagekapital etliche
hundert Mark. Gefl. Off. unter
F. 3840 a. d. Exp. d. Bl. 3640

Kommissionen,
Besorgen von Gängen, Vertuikle-
lungen, Gelder, Verkauf v. Waren
wird prompt und verschwiegen be¬
sorgt. 3842
Gcfi. Off. unier F . F. 3842 an
die Exp. d. Blattes.igipllilf!

Tue bekannten

Goodyear-
wckstiesel

in Boxcalf und Radmen-ArbeiiS»
Sliesel für Herren und Damen in
versch. Fassons und divers. Sorten,
Boxcalf-, Ehcvrcaux- und Wichs-
leder-Stiescl für Herren, Damen n.
Kinder kauft man am billigsten
M Marktstr. 22,1.

Kein Lade». 267
Tel. 1894. Tel. 18' 4..Palenl-ln

Wiesbaden
Luisenstr. 24.

Telefon 2913.

Erwirkung und
Verwertung.

Ein möbl. Zimmer
aus gleich zu verm. 3819

Bertramstraße 9.

LtM jeder hesoüderen AnzkiAk.
L
T

Gott dem Allmächtigen, dem Herrn über Leben und
Tod, hat es in seinem unersorschlichen Ratschlüsse ge¬
fallen, unseren lieben Bruder, Schwager und Onkel, den

|mii Peter Muse,
Gymnasial -Rektor a . D.,

im Alter von 74 Jahren nach kurzem Krankenlager, wohl-
vorbereitet durch den Empfang der hl Sterbesakramente
der kathol. Kirche, zu sich in die Ewigkeit zu nehmen.

Mayen, Heiligenstadt, Klausthal, 20. Novbr. 1906.
Die trauernde « Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet zu Mayen am Freitag, den
23. er., morgens nach dem um 9 Uhr stattfindenden
Traueramte, vom Sterbehause, Neustr. 1 aus statt, wozu
hierdurch sreundlichst eingeladen wird. 3081

lirfpiigshijtitiit
von

Heinrich
«aalgaffe 34/26.

Gegründet

Kecker
1383.

Telefon 2861.
2585

Wiesbadener KerdMugs-InMirl,
Fritz & Müller,

mr  Kchrügasse 7 "HW 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager iu Holz - « . Metall
sargen aller Art . Komp ! Ausfrattirngen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Lieferanten des Geauiten -Derein

1
1

§arg -Lager
J 5Steob lüolXes 1, WaSramstr.32.

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

HSchst « Nähe dar Haltestelle der elektrischen Bahn Waissenbcrg-
oder Hellmundstrasgo . 5328

Bekanntmachung.
Freitag , den 23. November er., nachmittags

4 Uhr, werden auf einem Lagerplatze im Distrikt Hasen-
garten hier:

Ca . 500 versch. Gipsmodelle, ca.
200 Gerrrftdiele

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Sammelpunkt am Bahnübergang der Hess. Ludwigs¬

bahn dortselbst. 3872
Wiesbaden, den 22. November 1906

HU olä«»ei  iia ei|»i s
Gerichtsvollzieĥ .

Bekanntmachung.
Freitag , den 23. November nachmittags

2 ‘L Uhr , Fortsetzung der Versteigerung von:
Handschuhen, Kragen, Westen, Hemden, Unterhosen,
Strümpfenu. a. m. _

in dem Bersteigerungslokal Kirchgasse 23. 0800
GerichtLoollzieher.

RtlMlWßchßtstßiNkg.
Im Aufträge deö gerichtlich bestellten Nachlastpflc crs

versteigere ich t
hcrrte Freitag , den 23. November er., nach¬

mittags 2Vs Uhr beginnend
in liie itcm Versteigernngssaale

Ro. 7 Zchwaibacherstrahe Ho. 7
folgende zum üachlasse des f Dr . Wieliniann ge
hörigen Mobiliar -CJegenständc , als:

Mahag . Zylindsrbnrcn «, .gleidcrschrauk , Bluinentisch,
Wäsche- und Papierkorb, Bilder. Alabaster Standuhr , Steh,
lamoe, Bücher, bio. Gebrauchs-Gegenstände, lederne sticisckoffer
UNS Handtasche , groste Anzahl Hcrrrn -Mcivcr U. gute
Leibwäsche und Stiefel , .wollene Kulie, Reisebecke, Kissen,
Lasch nuhr, Schmucksachenund dergleichen mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage. 3855

Wilhelm SleHrieh,
Auktionator .' nnd Taxator,

Schwalbachcrstraß: 7.

r
c
c
(

Erklärung .̂
Ich, Unterzeichneter, nehme hiermit alle

Aeußerungen, die ich gegen meinen Hausherrn ge¬
macht habe, retour, da ich alles in betrunkenem
Zustande gesagt habe und zu meinem größten Be¬
dauern sich alles auf Unwahrheit beruht.
3861 C. Höhe !»

r
>
r
r

Kafsersaal.
Sonntag , den 25. lTotensanntag), Montag, den 26. und DienStag,
den 27. Nov., je 8>/. Uhr, große , anstergewöhnlich seufalionrlle

Experimental-Borstellungen
des in allen gebildeten Kreisen bestbetannten und weltberühmten

Hofkünstlerpaares Jean u. Olga van de Castell
„Die Sensation zweier Hemisphären"

in ihren unbegreiflichen phänomenalen Experimentenu. Demonstrationen.

„An der Grenze des Unbegreiflichen"
U. a. : Vorführung und rücksichtslose Emhüllnng der sonderbarsten und
unheimlichen Voroänge aus dem Gebiete des Spiritualismus und
der Mystik . Aufdeckung der raffiniertesten und verstecktesten Schliche

und Kniffe 3837
Ueberall das unstreitigste und interessanteste Tagesgespräch!

HW« der Her-Apporle. Mwidilig I.
Karten ab beute in der Hofmusikalieniiandluiig von H Wolff,

Zigarren-Jmport Gust. Mayer (Langgasse, Telefon 451) und Kaisersaal
-'.50, 1.70, 80 Psg. ihn der Kasie 0, 2, 1, Golleric 60 Psg.

Residenz-Theater
Direktion: I)r. phil . H. Rauch.

Ferusprech-Anfchluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den 23 . November 19 o6

Dutzendkarten gültig. Fünfzizer'arkeu gültig.

Der Prinzgemahl.
Lustspiel in 3 Akten von Leon Tanros und JuleS Chancel.

Deutsch von Wilhelm Thal.
Spielleimng: Dr. Hermann Rauch.

Sonja, Königin vllN Corconien
ikenosa, ihre Tante
Ex-König von Jngra
Cyrill, sein Sohn
Konseilpräsidcnt, Minister des Innern
Sandor, Leutnant der königlichen Garde
Mylviac, Kammcrjunker
Fräulein von Sirkapia
Frau von Nicley

Hofdamen der
Königin

Frau von Eckforas
Frau von Trevenich
Frau von Olbarof
Der Kricgsminister
Der Polizeiminister
Der Handelsminister
Der Minister der schönen Künste
Der Finanzminister
Ein Offizier
Ein Diener

Kassenössnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr.

Bertha Blanden.
Roscl van Born.
Reinhold Hager.
Heinz Hetebrügge.
Theo Tachauer.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Sofie Schenk.
Lydia Herting.
Elly Arndt.
Hedwig Laris.
Else Noorman.
Rudolf Bartak.
Friedrich Degener
Max Ludwig.
Theo Ohrt.
Max Nickisch.
Franz Queiß.
Fritz Herborn

Ende 9.30 Uhr.

Walhalla-Theater.
Donnerstag, den 22 . September 1806.

Brave Lump'n.
Baiiernlnmädie mit Gesang und Tanz in 3 Akten ron

Hans Werner-Hoizmann.
Freitag, i-tu  23 . November 1906:

Um Liab und Leb'».
Volksstuck mit Gesang und Tanz in 4 Alten von HanS Werner

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag-, den 23. November 1906

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen liur - Orehester
unter Leitung dos Kapellmeisters Herrn USO AFFERMI

nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu„Das Glöckchen des Eremiten“
2. Sarabande aus der H-moll-Sonate . ,
3. Oeutscli und Italienisch aus der Suite aus

aller Herren Länder“
4. Gross Wien , Walzor .
5. Du bist die Ruh
6. Rhapsodie F-dur Nr. 1
7. Canzonetta .
8. Aufzug und Marsch aus „Der Cid“ .

abends 8 Uhr :
1. Ouvertüre zu „Indra “ .
2. Marsch und Chor der Priester aus »Die

Zauberflöte “ .
3. Carmen-Suite I . . . . .

afPrölude , b) Aragonaise, c) Intermezzo
d)Les Dragons d’Alcala e Finale (Les
Toreadors)

4 Ouvertüre zu
5. Avo im Kloster
6. Prolog aus „Pagliacci“
7. Neu Wien, Walzer

A. Maillart
J. Bach-Behbaum

M. Moszkowsky
J . Strauss
F. Schubert
F . Liszt
R. Hammer
J . Massenet

F. v. Flotow

W. A. Mozart
G. Bizet

„Egmont" L. v. Beethoven
W. Kienzl
R. Leoncavalw
Joh . Strauss

Anji -ujc ».
Israelitische KultuSgemeind«

(in der Haupt»Lynagoge MichelSberg.)
Freitag: abends 4.1o Uhr. z
Sabbalh : morgens 9.00 Uhr, Predigt 0.00 Uhr, nachmittag

Uhr, abends 5.20 Uhr.
Im Äemeindesaal:

Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags4.00 Uhr. »z
Die Gemeindedibllothek ist geöffnet: Sonntag von 10—10 »

LUt-Jöraelitische Kultusgemeinde . Synagoge: Friedrichstr- ^
Freitag: abends 4.15 Uhr.
Sabalh : morgens8.30 Uhr. Mussaph0.00 Uhr, nachmittag? 3 uv ,

abends5.25 Uhr taUhr
Wochentage: morgens 7.I5,Uhr, nachmittags4.30 Uhr. abends 4.1" :



»I«

Blumenflial &  Co.
Gelegenheilsfiaul» Chinesischen Ziegenfellen,

1600
Za. Ltücli

Lsris

3  80 Lsris mgty
• M.

90 Serie
III

r# M.

Angora =Felle,
nur ausgesuchte, prachtvolle, seidenglänzende Exemplare , in

schwarz, grau, kupier , oliv, bordeaux u. s. w.

HT 5 # * 1 » Wah  11 o bodten und schönen Exemplaren, wie Echt
-* • Ä ' C ' Ä ÄOdäÄ“  Serval , Wölfe, afrikanische Tüpfelkatzen

Luchs, Dachs, Renntier etc.

Grosse Auswahl in Kopf-Fellen
verschiedener Tier-Arten.

5000 Pfund frische Seefische
kommen freute und morgen in

^nachstehend billigen Preisen zum Verkauf:
kleine zum Braten Pfd. 20 Pf ., 5 Pfd. 95 Pf.
Portionsfische 25 Pf ., 5- 8pfündige 30 Pf.
hochfeine Norweger Angelschellfische in allen

Größen, per Pfd. 33 Pf.
SS i Allerfeinste Holl . SOrgekschellfische 40 — 50 Pf.ff. Seelachs 29 . Labliau 39 . Rouge 59 pf.

2-5-pMd. «ngeleabliau Pfd. 33  Pf.. Dorsch 39 pf.
ff. Seehecht 45 , ohne Kopfu. Gräten 99.

ff. Heilbutt im Ausschnitt 89  Pf.,
«ebener . Rheinhecht 70. Tafelzander 80 , Rheinzauder 100, Bratzander 70,
« S* Steinbutt lOO. Rotzungen (Limandess 60 - 70. Schollen 40—60,
ff.Lachzforellen M. 429 ,ff-rotfl.Salmi.AusschnittM. 1.89

Lebende Karpfen, Schleie, Hummern usw. billigst.
.. . ^ Echte fuße Bratbücklinae St . 8 Pf ., Dtzd. 90 Pf.
Leb ender. Ka rpfen 80 Pf ., Barsche 60 Pf .. Brefem 50 Pf ., Backfische 30 Pf

>V Täglich frische Zufuhr . "MK
Frische Uordseekrabbeu. — Frische Sermuscheln 100 Stuck SV Uf

Größte Auswahl , größter Umsatz am Platze in geräucherten
und marinierten Fischen, Jischkonserve».

Keste Kerugoqnelle für Wirte und Wtederverirüufer.
Alles zu gleichen Preisen HerÄerstratze 28 . 3851

erhalten reelle Leute, str. diskret,
qegen Verpfändung des Hausstand,
oder Bürgen. Hypothekenkapital
auf Wohn- u Geschäftshäuser u.
industriell- Anlage hade stets an
Hand 8797

v * Lamersweiler, Wiesbaden,
Rieblstraße 12. vart.

! pfhk: 30 50 | f()  Backfische ohne Gräten 30 Pf . .
Bratschellfische 25 Pf ., prima Ostseedorsch 40 Pf ..
Merlans 40 —50 Pf *. Kabeljau , Hochs, im Ausschnitt 40—60 Pf.,
allerf. Angelschellfische nach Größe 50 —60 Pf., fafeinander per Pfd. 1.— Mk
feinste Rheinzander 1.20 —1.50,
Heilbutt , extra Ia. Qualität, im Ausschnitt1.—.
Ostender Steinbutt 1.20, Seezungen, Limandes, Schollen, lebend frische Hechte 80 Pf
rotfleischiger Salm im Ausschnitt , Pfd . 2 Mk »,
r.achssorellen, lebende Bachforellen, Karpfen , Hechte in allen Größen.

*bende Hummern billigst . Seemusoheln per 100 Stück 60 Pf.
Neue holl . Yollheringe , ffst. Holländer Sardellen.

h^ Ji-*££jl£_MllflHi*M^ >i _-QegÄ||i|:6et tcn und mariniert eit Fiichtvare ». g 95g
öilllxsts Lezugsquelle für'

^  ist

AI All Rudolph Haas «,
y JBJH Inh . IiUdwlg Bauer,Tapeten -Mannlactur,

.. . . „in| 9. Kleins Bnrptr. 9- Tdefon No 2618.11,B" Beate zu jedem Preis.

tiafte ich Gelegenheit einen
grosten Posten feiner Schnh-
waren für Damen u. Herren
m Boxkalf , Chevreaux und
Kalbleder <Zug., Schnür-,
schnallen- u. Knopistiefel), ea-
runter solche mit I,XV -»lb-
sätzen in Goodyear Welt-
System Handarbeit ul Mac-
Kay einzukanfen. Außerdem ist
men, Lager reich sortiert mit
Kinderstiefel u Kinderschul-
niefel , sowie sonstige prima
Fabrikate i. Damen -, Herren-
n. Kinderstiefel in Boxkalf,
Chevreaux und Wichsleder in div.
Sorten und Fassons, Haus¬
schuhe uud Pantoffeln in
großer Auswahl.

Infolge meiner vorteil¬
hafte » Einkäufe bin ich
in der Lage, zu staunend billigen
Preise » zu verkaufen, und ist er
daher für jedermann hoch-
lohnend , mein enormeS
Schuhlager zu besichtigen.
Marktstrasse 22,1.

(Kein Laden) ,
UN Hause d. Porzellange ' chäftes der

Firma Bari . Wolf.
_ Telephon  1894 . 2302

glänzt Linoleum, Parkett, Holz und Marmor mit

Br . Wildt ’s Parkett -Tpieqel
Shed' t nicht, klebt nicht- fleckt nicht, ist flüssig, bequem,' billig.

Literflajche Mk. 2.— bei 3078
A -Aus?̂ Parkettbodenfabrik, Dotzheimerstraße 26,

Schild , Zentral-Drogerie, Friedrichstraße.

k/llikmedl für  Dainun und Herren?eürfadier: Srfibnfrfiriff _
GoJSSr u ametüan.) ,;
Rechnen), Wechsellehre ssontorknn«, E ' U Conto-Corrent- -

AL 'Lnks ? b"bun-. Nascher und

Be ^ Ä ^ r^ L-ng," wL ? dL .1^ A « « » üäsichtigung

Akademische Zuschneide-Schnle
eon Frl. J . Stein , Wiesbaden, Lnisenplatz la , 2 . @<,

Erste , älteste u. preisw . Fachschule am Plaue
mrd sämmtl. Damen- und Kindergard.. Berliner, Wiener, Engl, und
Panser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Borzügl., prall Unlerr. Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tagt. Soft. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust iml. Futter-Anpr. Mk. 1̂ 25.
Rochschn. 75 Pf bis 1 Pik. 8786

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.- an. Stoff».
»«-> M. 6.5V an, aut Ständer von M. 11.- an. " ^

Kaisör-Miwrams
Nheinftraste 37 ,

uulerüalb des LoiseuplatzeS
Ausgestellt vom IS. bis 24  Nov.

1806.
Serie I,

Jntereffante Reife durchSiam.
Serie II.

Savoyens malerische
Alpenwelt.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30. beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 15 u. 25 Pfg.

»bonucm nt.
Zum  ersten Mal ausgestelltI

Hoirflt Beamleniochr, 28 I.U01I ul . oll, Häusl, erzogen,
sucht mit einem bess. Arbeiter in
Verbindung zu treten, behufs
Gründung e. Geschäfts. Witwer,
welcher im Besitz einer Geschäfts
ist, nicht ausgeschlossen. Vermittler
verbeten (Ehrenlache)

Gefl. Off. u. H. 3841 an die
Epped. d Bl. 3341

*4
§5  WocfenWatt

„«Kejkiiget- NSrse" vermittelt
als  das angesehenste und verSrertetste
Lachbla» durch Anzeigen auf das

| sicherst»

Kauf und Angebot
Ivon deren aller Jfrt,

enchäit gemeinver- Snvliche, reichhaltig
illoAnerte Abhandlungenüber

!Aflf Iwkigk Drr llfiütirnudit.
vorzugsweise beschäftigt sie sich

I mit der
JtStttsotifir,  ASchtung uud Mlrge

des Sestäget». der Zier- «.Singvögel,
l-» i« Kanten nnd KaninHe«.

Mb-n di,!n> lmr-g,nd«i Lecha-tikeln
Mn$t tot „Hstlü ^-r -Nörst« zahtreich,
>-Slrme Mltt -iluezu," üb-r bm>-rkas- ,
twrl, Oargdnj, in d-n «inschiegenden<Br
Wrt<n. aus d,m verei »,leben , Kus. j
S- llungsb - rich, « nlw. erieiktin einem.
„Nrief»«stev" ;u»erl« lig- Au-kunft aber.
all«Lrazen der Zach,n „b pfle - e, mrd
bi-ie! ihren rtbennenim SelegenWj» Li».
h- Iun, um ,^rr « rLhetb>. tu ) Sam »»,,
berichten" bei dein Lndoratortvn » kür
S ' lla,rtera »kh. i, „ ,»
hösnnrmentsprrisvierteljäyrll7LM.

Lrlcheint vi-NLlas» ». Fr-iiagL
Lömst. Posta,istolten«»dü'llchha»db,»geo

tiehmr» Sestestullgea an.
Znlerlianrpreis:

1gespaltene Zeile oder deren Raum 20 pfl |
Probevummerngratis«. franko.

Expedition brr Geflstgel Äörse(R. Freestf Leimt».

HojentrSger
Portemonnaies

4453

A, Letschert,
Faulvrunnenftraße 10.

billigst

Anzüge U. ranken Sie gut und billig nur 9818°Paletots Heugaffe 22»1.5tck.



Sfr. 278. SS. November 1909. LMeS»a»e»er Wrncral Ŝtujrtfc », Sk- JahrMUL

Heute Ereitag und morgen Samstag:

6elegenlietts >Tage

zum Einkauf erstaunlich billiger un¬
praktischer Weihnachts-Geschenke.

I

sämtliche Coupons und Restbestände habe ich meinem Lager entnommen und verkaufe die¬
selben Itllt WÄMNd liefet beiden Tage fast Zu eigenem Cinkausrwert.

3854

Der verkauf umfaßt Coupons und Restbestände in:
Meiderstoffen,Seide,Zutierstoffen.Spitzen,vesätzen,
weihwaren wie hemdentuche. vettdamafte,Hand¬
tücher, gerauhte Lroise, Pique, vaumwollwaren
wie Siamosen, vett-lkattune, vettzeuge, ttleider-
velours, Blaudrucks für Melder und Schürzen,
hemdenbiber, trübgewsrdene vamen-wäsche.

Ji
S«
n

Zusammengestellte Extra-Posten Damen-UonfeKtion wie:
Jacketts und Paletots, garnierteu.Zackenkleider,
ttsstömröcke, Übendmäntel, Gardinen. Teppiche,
Möbelstoffe, Portieren Läuserstoffe.
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Nr . 273. 23. November 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. 21. Jahrs « « .

Der

WeihnachtssVerbaui

mit grober Preisermäßigung
hat begonnen.

Kleiderstoffe
Seidenstoffe
Baumwollstoffe
Blusenstoffe etc.

Krüge Kleider

Die Preisermäßigung
umsaht sämtliche Warenvorräte

ohne Ausnahme!

vr

Jackenkleider
Paletots ...»Capes
Blusen ...»Röcke
Abendmäntel

Rur erprobte, haltbare
Qualitäten!

Aurschliehlich im modernen
Geschmack!

etc.

Durch die jetzt noch in allen Abteilungen vollkommen sortierte Auswahl
ist die frühzeitige Beschaffung des weihnachtrbedarfes im eigenen

Interesse der kaufenden Publikums.

J . HertZ , banggasse 20
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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden — Geschäftsstelle : Manritiusstratze 8.
Nr . 273. Freitag , den 23 . November ISO«. 31. Iahrzrnß

ümtli'cker Uheil

Bekanntmachung
betr. den Droschkcntarif.

. Mtt Zustimmung des Magistrats tritt an Stelle des in
dem Rheinischen Kurier Nr . 714 Abendausgabe vom 8. Nov
1901 veröffentlichten Droschkentarifesvom 1. Nov. 1901, abge-
ändert durch im Rheinischen Kurier Nr . 149 Abendausgabe oom

. 22. Marz 1906 veröffentlichten Zusatz vom 21. März 1906, der
nachstehende Droschkentarifam 15. November 1906 in Kraft

Droschkentarif.
I . Tourfahrten.

Eine Tourfahrt ist nicht als unterbrochen anzusehen, wenn
durch das Ein- und Aussteigen eines Fahrgastes ein Aufenthalt
von nicht länger als zwei Mnuten entsteht. >

Kutscher, welche bestellt werden, vom Halteplatz aus einen
Fahrgast vom Hause abzuholen, haben die Fahrt zum Abholcn
unentgeltglch zu leisten und dabei dem Besteller auf dessen Wunsch

Benutzung der Droschke zu gestatten. Ist der
Besteller der abzuholende Fahrgast selbst, so hat derselbe vom
Augenblick der Annahme der Droschke auf dem Halteplatz
oder dort, wo die Droschke angenommen wird, die Fahrt zu
bezahlen. Müssen Kutscher am Hause länger als füm Minuten
warten, so haben sie fernerhin für jeden auch nur angefangene!:
Zeitraum des Wartens von fünf Minuten 20 4.  zu beanspruchen. -
A. Zährten innerhalb der Stadt und Landhäuser und zwar bis
- zu folgenden Punkten:

'M- Nerotal,  Nordostseite bis zur Nervbergstraße,
ausschließlich der letzteren,

^ 9ir 2̂0 1 ° 1Q^ ’̂toeftfeite , ^ls einschl. des Hauses
cj Kap eilen straß  e bis zur Ecke des Thorbergweges,
djDambachtal  bis zur Mündung der Thomä- in die
, Freseniusstraße, einschließlich der Thomästraße.

t‘ ft e1" e1 ft rofte bis zur Ecke der projektierten
Ringstraße szetzt zwischen Nr . 3 und Nr . 51,

rjeortnenßergerftrajse  bis zu der der Stadt zu-
nächst gelegenen Grenze der Kronenbrauerei,

: g Parkstrafte  bis zur Ecke des Parkweges,
^ 1 ? i§  einschließlich des Hauses

Nr. 25 lCronj, Kilometerstein 0,1,
* Iraftc” !furterftra &e bis zur zukünftigen Ring

^ M " ^" ^erstraße  bis zu dem zum Distrikt Hasengar
ten führenden Feldwege,

- l Schlacht h a u s strafte bis zum Schlachthause.
s p Uoe rE.a ^ 0f § anIa8e  lBahnhof Süd), einschl.des Zollschuppens, v

6i§ ä“r Neudorferstraße einschl.

f f il Xfteinerstraße  bis zur diesseitigen Grenzedes Exerzierplatzes, 1
^M °n ^ i^ /rgrafte  bis zum Fahrweg nach der

Wellritzmuhle, nächst dem früheren städt. Bnllenstall.
^ Taunus"^ “ 6 6 6iS äUm  H °use Nr . 22 Wirtschaft „Zum
^| >ar rftra 6 e bis zur Schleifmühle,

! alkmuh l strafte  bis zur Schützenstraße, ausschl.der letzteren,
t)P l a t t e r str a ße

Hofes. bis zum Eingang des alten Fried-
Ein¬

spänner

bei 1 bis 2 Personen
bei 3 bis 4 Personen

"eRr diese Punkte hinaus bis zum Ende der
»usammenhängendenHäuser der Uorgedachten Stra-
s/u. «nschl. der Nerobergstraße und der Lanz-
^atze, ferner Dambachtal bis einschl. des
Dauses Freseniusstraße Nr. 29 sDambachhausj

bei 1 bis 2 Personen
bei 3 bis 4 Personen

- , Fahrten aus dem Eisenbahnhofe 20  Pfg.
«.J r |ft ef e Nr . IY). Bei diesen Fahrten ist für

vr lsiehe Nr. IY). Bei diesen Fahrten ist für
^„.r^ Ê bhnliche kleine Handgepäck, bestehend in
Hutschachtel, Reisesack, Handkoffer und dergl. im
Gesamtgewichtvon nicht mehr als 10 Kg. nichts
ck/ntnchten . Für jedes größere Stück Gepäck

für schwerer wiegendes kleines Reisegepäck
'ro bezahlt

> Das Warten beim Abholen von Fahrgästen zur
ugeszeit  muß während der ersten fünf Minu-

l>u»""^ tgeltlich geschehen; für jede weiteren, wenn
öütet uugefangenen fünf Minuten werden ver-
\  Fahrten außerhalb der Stadt und Landhäuser.

-̂ Beausite  und der Teil der Wilhelminen-
straße zwischen Beausite und Ruhbergstraße,

o Zufahrt
^Dietenmühle,  Hinfahrt

<S-er ^° nßCrte  Parkstrafte,  über die
Dietenmühle hinaus, Hinfahrt

' ? ,* 11  a Panorama  ür > Distrikt Weinreb,
Hinfahrt -

A4
—,80
1.-

1,-
1,20

3» els
spänner
A4
1--
1,20

1,30
1,50

—,20 —,20

-20 —,20

1- 1.50
1,- 1,50

1,20 1,50

1,- 1,50

6.
7.

der Aarstraße,

>öhe,

25.
26.
27.

5. Städtisches Elektrizitätswerk  an
der Mainzerlandstraße, Hinfahrt
A d o l f s h öh e, Hinfahrt
Besitzung Gimberghe  bei Adolfshöhe,
Hinfahrt

8. Hof Geisberg,  Hinfahrt
9. Neuer christl . Friedhof,  Haupteing .,

Hinfahrt
10. Neuer israelitischer Friedhof  an

der Platterstraße , Hinfahrt
11. S chi e ß h a l l e n , Hinfahrt
12. Walkmühle,  Hinfahrt
13. Kurhaus Waldeck  an

Hinfahrt
14. Griechische Kapelle,  Hinfahrt
15. S t i cke l m Lh l e , Hinfahrt
16. Neroberg,  Hinfahrt
17. L e i ch tw e i sh öh l e, Hinfahrt
18. Rettungshaus.  Hinfahrt
19. V i l l e n ko l o n i e „Eigenheim"  in Ge

markung Sonnenberg, Hinfahrt
20. B a h n h o l z (Hotel-Restaurant und Luftkur

ortj, Hinfahrt
21. Sonnenberg , Ruine,  Hinfahrt
22. Sonnenberg , Wilhelms
23. Sonnenberg,  Hinfahrt
24. Für Fahrten zwischen Wiesbaden und

den zur Gemarkung Sonnenberg
gehörigen,  an der Sonnenbergerstraße be-
legenen Landhäusern bis zur Höhe der Villa
Liebenberg, einschl. der letzteren
Sonnenberg , Parkweg,  Hinfahrt
B i e r st a d t e r - W a r t e , Hinfahrt
Für eine Fahrt von Wiesbaden nach
den an der Wiesbadener st raße in
Bierstadt bis zum Wartturmweg
liegenden Villen, Hinfahrt

28. Für die an derselben Strafte vom Wart-
t u r m w e g bis zum Kilometer  st ein
1,1, sowie für die am Wartturmw eg  zu¬
sammenhäng. lieg. Billen, Hinfahrt

29. B i e r sta d t , Hinfahrt ,
30. Fasanerie,  Hinfahrt ,
31. Clarenthal,  Hinfahrt
32. Dotzheim , Bahnhof,  Hinfahrt

Dotzheim,  Hinfahrt
Rambach,  Hinfahrt
Erbenheim,  Hinfahrt
Biebrich , Wasserturm,  Hinfahrt
Biebrich,  Hinfahrt
Fischzuchtanstalt,  Hinfahrt
Schier st ein,  Hinfahrt

Bei den Fahrten Nr . 9 bis einschl. 39
eine halbe Stunde gratis warten; für die Rück¬
fahrt wird die Hälfte bezahlt. Jede weitere,
wenn auch nur angefangene eine viertel Stunde
des Wartens kostet

40. C h a Usse e h a u s
41. Niederwalluf
42. Platte
43. Nürnberger
44. Eltville
45. Georgenborn  einschl. Kurhotel und Re¬

staurant Hohenwald
46. Hahn
47. K e l l e r s ko p f

Bei den Fahrten Nr . 40 bis einschl. 47 ist
eine Stunde Aufenthalt und Rückfahrt mit ein¬
begriffen. Jede weitere, wenn auch nur an¬
gefangene eine viertel Stunde des Wartens
kostet
K a ste l
Mainz,  ausschl. Brückengeld
Kiedrich '
Rauenthal
Erbach
Schlangenbad  und zurück
Schlangenbad  und znrückck über Neudorf
und Schierstein

55. Schlangenbad  über Rauenthal u. Schier-
stein . L.J(_
Schlangenbad  über Rauenthal u. Biebrich 13,50
S chlangenbad  über Rauenthal, einschl.
der Fahrt auf die Aussicht bei Rauenthal und
über Schierstein
Schlangenbad  über Rauenthal, einschl.
der Fahrt auf die Aussicht bei Rauenthal und
über Biebrich

In den Fahrten von Nr . 48 bis einschl.
Nr. 58 ist die Rückfahrt einbegriffen. Zeit-
dauer für einen halben Tag. Die beiden Ta-
geshalften scheiden sich mittags 1 Uhr . Be¬
tragt die Zeitdauer einen ganzen Tag, so ist
mehr zu zahlen
Kastel,  Hinfahrt
M a i n z b i s B a h n h o f , Hinfahrt, ausschl.
Brückengeld

61. G eo r g e n b or n , einschl. Kurhotel und Re-
staurant Hohenwald,  Hinfahrt

62. S chl a n gen b a d , Hinfahrt
63. Langenschwalbach,  Hinfahrt

Ein¬
spänner

Zwei¬
spänner

A 4 A 4

1,50 1,80
1,20 1,00

1.50 o_

2.- 2,50

2i_ 2,50

2,50 3,~
2 - 2,50
1,50 2(_

1,50 2 —
1,70 2,_
2 .- 2,50
2,40 3-
2,40 3,-
2,40 3,-

2,50 3,-

3,— 4-
2,50

. 2,40 —
1,70 2,—

1,40 1,70
1.— 1,50

34.
35.
36.
37.
38.
39.

:,50

1,50

2.—
2,50
2,40
2,40o_
2,40
o ,—
3,-Q_ ■

350
3,50

2 —

2.50
3,-
3,-
3.—
3,-
3.40
4,~
4—
2,60
4,—
4.50
4,50

,30

Hof

7,-

8.

11 ,-
11 ,-
12 .—

—50
10,-
10 .-
10 .-
10 ,-
11 ,-

13,—
13,—
15,-

48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.

56.
57.

58.

—,30
8,-

10 ,-
11 ,—
12,-
10 ,-
12 ,-

13,-

—,50
10 ,—
14,—
14,-
14,—
12 ,—
14—

15,—

16,—
17.-

64. Langenschwalbach,  Hin - und Rückfahrt,
für den ganzen Tag

65. Langenschwalbach  und zurück über
Schlangenbad, für den ganzen Tag

66. Langenschwalbach  über Schlangenbad,
Rauenthal und Schierstein zurück, für deu gan¬
zen Tag

67. Eppstein,  durch das Lorsbacher Tal zu¬
rück, für den ganzen Tag

68. E PP st e i n , K ö n i g st e i n und zurück, für
den ganzen Tag

69. Eppstein , Königstein , Falkensteiu.
über Homburg v. d. H. zurück, Zeitdauer zwei
Tage

70. H o chh e i m , über Kastel und zurück, für
den ganzen Tag

Eirv-
spämrcr
A4

fpanner
A4

15,— 18,50

16,— 20 ,—

13,- 28.

13— 24-

25— 32,-

40,— 50,-

71- Rüdesheimund  zurück, für den ganzen Tag 20 ,'
15,-

72. W 18.—

18.-
25,-
24,-

83.

4,20 5,10

4,50 6 -

4,— 5,10

4,50 6,—

4,50 6,—

4,50 6,—

6,50 8,-

8,- 10,--

12,- 15,- :

6,50 S,—

7,50 9,—

7,50 9,—

6,- 7,-

5,— 6,—

3,- 4.-

5,- 6,—

13,50 17,-

14,50 18.-

59.
60.

2_
i-

3.-
7,-

7,- 10 ,-

8,- 11 ,—
9,- 12 .—

10,50 14,-

eilbach  und zurück, für den ganzen Tag
Cj Rund-Tourfahrten.

73. Griechische Kapelle,  über den Nero¬
berg, durch das Nerotal, zurück

74. Griechische Kapelle,  über den Nero¬
berg und die Leichtweishöhle zurück

76. N e r ob e r g , über die Leichtweishöhle und
zurück

76. Leichtweishöhle,  über den Nerobcrg
und zurück

77. Leicht weishöhle,  über die Trauereiche
zurück

78. G r i e chi s che Kapelle,  Neroberg , über
die Kanzelbuche und Leichtweishöhle zurück

79. Griechische Kapelle,  Neroberg, Kauzel-
buche, Ruudfahrtweg, Herreneichen, Leichtweis¬
höhle und zurück

80. Griechische Kapelle,  Neroberg, Kanzel¬
buche, Rundfahrtweg, Fischzuchtanstalt und
Leichtweishöhle zurück

81. G r i e chi s che K a P e l l e, Neroberg, Kanzel-
buche, Rundfahrtweg, Platte, zurück über
Leichtweishöhle

82. N e r o t a l , Leichtweishöhle, Rundfahrtweg,
über Platterstrafte zurück, oder umgekehrt
N e r o t a l , Leichtweishöhle, Rundfahrtweg,
über Waldhäuschen, Adamstal und Aarstraße
zurück, oder umgekehrt

84. N̂ e r o t a l , Leichtweishöhle, Rundfahrtweg,
^-ischzuchtanstalt- über Aarstraße zurück, oder
umgekehrt

85. L e i cht w e i s h ö h l e, über die Platterstraße,
Adamstal und Fasanerie zurück

86. L e i cht w e t s h ö h l e , über die Herreneichen
und Platterstraße zurück

87. N e r o t a l , durch den Wolkenbruch, über die
Walkmühle zurück

88. S o n n e n b e r g , über Rambach und Bier¬
stadt zurück

89. B i e r st a d t , Igstadt , über Nordenstadt und
Erbenheim zurück

91. E r b e n h e i m, über Kastel u. Biebrich zurück
durch bas Mühltal u.

91. Erbenheim,  über Kastel und Bibrich zurück fi'
92. Biebrich,  über Schierstein zurück 6,.
93. Fasanerie,  über Adamstal zurück
94. Holzhackerhäuschen,  Fischzuchtanstalt

und zurück 5 _
95. Alte Sch Walbacher Chaussee,  über

Fasanerie u. neue Schwalbacher Chaussee zurück 4,50
Bei den Fahrten von Nr. 73  bis einfchl.

Nr . 95 ist eine halbe Stutide Aufenthalt ein-
begriffen. Jede weitere ein viertel Stunde
kostet

96. Chaussehaus,  über die Fasanerie zurück
97. R o t e kr eu z , über den Rumpelskeller zurück
98. Nürnberger Hof  u .zurück über Frauen¬

stein, Schierstein und Biebrich
IM. Platte  und zurück über den Neroberg
101. Platte  und zurück über die Leichtweishöhle
102. Platte  und zurück über die griech. Kapelle
103. Platte  und zurück übers Holzhackerhäuschen

>104. Platte  und zurück über die Fischzuchtanstalt
und das Holzhackerhäuschen

105. Griechische Kapelle,  Neroberg, Leicht-
wcishöhle, von da zur Platte und zurück

IM. Griechische Kapelle,  Neroberg, Leicht¬
weishöhle, Platte , zurück über die Fischzucht¬
anstalt

107. Platte,  Neuhof und zurück über Wehen
und Hahn

108. Sonnenberg,  Rambach,
Auringen, Kloppenheim und

Bei den Fahrten Nr . 96 — . . iV1
ist ein und ein halbstündiger Aufenthalt ein¬
begriffen. Jede weitere ein viertel Stunde
Warten kostet ^  _
Einspänner sind nicht verpflichtet, die Fahrten unter Nr

42, sowie von Nr . 53 bis einschl. Nr. 56, von Nr. 63 bis
einschl. Nr . 72 und von Nr . 96 bis einschl. Nr. 108 anrunehmen
. .. Fahrten , welche, die Rückkehr nach Wiesbaden eingerechnet' !
längere Zeit in Anspruch nehmen als zwei Stunden, brauchen!
die Kutscher vom 1. Oktober b,s einschl. 81. März nur bis

8,—
8,-K

5,-

—,30
8,-
9,-

9,50
8-
8,-
8,-
9.-

10 ,-
11 ,-
6,—

11-
<»—
6,-

6,20

0,—

—.50
11  —
12 ,—

11,50
11 ,-
11,- :
11.—
i2,- ;

Naurod, über
Bierstadt zurück 10,—
bis einschl. 108

10,50 14,- !

9.40 12.-

12,— 16,

13- 16,- ;

13,-

—,30 - ,5g
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3 Uhr nachmittags , vom 1. April bis einschl . 30. September nur
bis 5 Uhr nachmittags anzunehmen : auch brauche !: sie über¬
haupt keine Fahrten anzunehmen , deren Zeitdauer sie über
11 Uhr abends in Anspruch nehmen muß.

Dauert eine Fahrt länger als bis 11 Uhr abends , so wird
für jede vollendete halbe Stunde mehr bezahlt Einspänner 50,

-Zweispänner 75 Pfg.
Bei Fahrten nach Plätzen , welche vorstehend nicht speziell

verzeichnet sind , wird , falls eine Vereinbarung des Fahrgastes
mit dem Droschkenkutscher nicht stattgefunden hat , der Tarif
für die Zeitfahrten zu Grundegelegt.

H . Zeitsahrten.
а ) Für eine Fahrt innerhalb  der unter IA für Tvur-

fahrten angegebenen Grenzen ohne Unterschied der ^Per-
> sonenzahl , pro Stunde : Einspänner 2,— JL,  Zweispänner

3, - X.
б) Für eine Fahrt außerhalb  der für Tourfahrten un¬

ter IA angegebenen Grenzen ohne Unterschied der Per¬
sonenzahl , pro Stunde : Einspänner 2,80 JL,  Zwei¬
spänner 4,— M.

Bei Zeitfahrten außerhalb der unter IA angegebenen
Grenzen ist, falls die Fahrten außerhalb dieser Grenzen be¬
endigt werden , der Fahrpreis für die Rückfahrt auf dem kür¬
zesten Wege bis zu den unter IA angegebenen Grenzen nach
den Sätzen für Zeitfahrten zu zahlen.

Die Taxe ist von Viertel - zu Viertelstunde zu berechnen.
Jede angefangene Viertelstunde wird für voll gerechnet.

III . Für Fahrten während der Nachtzeit,
soweit dieselben auf den Warteplätzen und Straßen zu sofor¬
tiger Ausführung übernommen werden , ist der doppelte Fahr¬
preis zu entrichten.

Als Nachtstunden werden betrachtet:
a ) in der Zeit vom 1. April bis einschl . 30. September : die

Stunden von 11 Uhr abends bis 6 Uhr morgens,
b) in der Zeit vom 1. Oktober bis einschl . 31 . März : die

Stunden von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgens.
Bei Droschken , welche für die Nachtzeit b e st e l l t werden,

ist der dreifache , jedoch, wenn es sich um eine Droschkenfahrt
nach den Frühzügen der Eisenbahn handelt , nur der doppelte
tarifmäßige Tagesfahrpreis zu entrichten.

, Das Warten beim Abholen von Fahrgästen während der
Nachtzeit muß für die erste Viertelstunde ohne jedes Entgelt ge¬
schehen ; für jede weitere angefangene bezw . vollendete Viertel¬
stunde werden 75 Pfg . für Einspänner und 1 Mk . für Zwei¬
spänner vergütet.

IV . Fahrten aus und nach dem Eisenbahnhofe.
' Für die Fahrten aus und nach dem Eisenbahnhofe während
Tageszeit zu den ad . I und II genannten Sätzen ein Zuschlag
von 20 Pfg . zu zahlen.

Für die Fahrten uns und nach dem Eisenbahnhofe während
der ad . III angegebenen Nachtzeit ist nur der doppelte ad . I
und II festgesetzte Tagesfahrpreis ohne Zuschlag  zu be¬
rechnen.

V . Der zum Abholen aus dem Theater bestellte Droschken¬
kutscher kann den ad. III genannten doppelten Fahrpreis nie
verlangen , dagegen müssen ihm für das Wirrten 50 Pfg . be¬
sonders gezahlt werden.

VI . Die Führer der sogen . Damen -Phaetons sPonny -Fuhr-
werke ) sind berechtigt , bei Zeitfahrten ein Drittel der Taxe mehr
zu fordern.

VH . Die Führer von Schlitten sind berechtigt , ein Drittel
der Taxe mehr zu fordern.

VIII . Bei Fahrten außerhalb der Stadt ist das kleine Hand¬
gepäck, wie Handkoffer , Hutschachtel und Reisesack, frei . Da¬
gegen ist für jedes größere Stück Gepäck 50 Pfg . ohne Rücksicht
auf die Entfernung zu entrichten.

IX . Den Droschkenkutschern ist cs untersagt , Trinkgelder
'zu verlangen.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1906. 2504
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Bekauntmachnng.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß
1. vom 15 . November d. Js . ab der Halte¬

platz für die zum Eiseubahndienst be¬
stimmten Droschke » vom Reitwege der
Rheinstraße bezw . von der süd¬
lichen Fahrbahn der Rheinstraße , an¬
fangend an der Adolfstraße in der Richtung nach
der Nikolasstraße aufgehoben und mit dem
genannten Tage auf dem Kaiserplatz , vor
den östlichen Flügel des Bahnhofsgebäudes ver¬
legt ist - Die Droschken nehmen nebeneinander,
nach näherer Anweisung der Bahnhofs -Polizeiwache,
Aufstellung.

2 . vom 1. Dezember d. Js . ab der Drokschen-
halteplatz in der Gerichtsstraße aufge¬
hoben ist.

Wiesbaden , den 3 . November 1906 . 3065
Der Polizei -Präsident:

v. S ch e n ck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

- Bekanntmachung.

Es ist in letzter Zeit wiederholt vorgekommen , daß
bei Verdingung von Arbeiten und Lieferungen die jeweilig
Mindestfordernden nach Eröffnung der Offerten die Ent¬
bindung von ihrem Angebot nachgesucht haben , da dieselben
infolge falscher Kalkulation die Arbeiten angeblich nicht aus¬
zuführen vermögen.

Da hierdurch bedeutende Zeit - und Arbeitsverluste ent¬
stehen , machen wir hierdurch ausdrücklich darauf aufmerksam,
daß durch den Wortlaut der „ Allgemeinen Vertragsbeding¬
ungen " der Unternehmer an seine Offerte gebunden ist und
und wir in Zukunft derartige Gesuche entweder ablehnen,
oder den Antragsteller auf mindestens 1 Jahr von der
Heranziehung zur weiteren städtischen Arbeiten ansschließen
müffen.

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1906.
3248 Der Magistrat.

Unzulässige Benutzung der wild-
anmeldekarten.

In letzter Zeit wiederholt fcstgestellte Zuwiderhand¬
lungen gegen die Vorschriften der § § 4 und 9 der Akzise¬
ordnung geben uns Veranlassung , ausdrücklich darauf hin¬
zuweisen , daß durch unsere Bekanntmachung von 4 . August
1903 T . B . 5968 jagdberechtigte » Personen » » r ge¬
stattet ist , das auf der Jagd, von welcher sie je.
Wells zurückkehren , verlegte , » ach Stücke » abgabe.
pflichtiges Wild durch Wilda » meldekarte » dem Akzise¬
amte anz » melde » . Alles andere Wild und sonstige akzise¬
pflichtige Gegenstände , z. B . Hanshühner , Enten , Gänse,
Fleisch u . s. w ., sind dagegen bei Vermeidung der aus
§8 28/29 der Akziseordnung sich ergebenden Defraudations¬
strafen bei der Ei » f » hr » » g i » de » Stadtbering
ausnahmslos auf den in § 4 der Akziseordnung und
unseren dazu erlassenen Bekanntmachungen vom 19 . De¬
zember 1901 und vom 21 . Mai 1902 bezeichneten Einfuhr-
straßen der Akzisestelle sofort vorzttstthre » und gemäß
§ 9 der Akziseordnung zu deklariere » und zu Ver«
abgabe » . Eiue Aumelduug solcher Gegeustände
durch Wildanmelvckarte ist unzulässig und
strafbar.

Wiesbaden , den 14 . November 1906.
3581 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Mehrere Weinkeller -Abteilungen unter dem alten Rat¬
hause an der Marktstraße sowie unter der Schule an der
Oranienstraße ( Seitenbau ) sollen neu verpachtet werden.
Schriftliche oder mündliche Angebote werden im Rathause
Zimmer Nr . 44 in den Vormittagsdienststunden entgegen¬
genommen.

Wiesbaden , den 19 . November 1906.

3668 _ Der Magistrat.
Betr . : Verkauf vo » Blumen und Kränze » vor

de» Friedhöfe » .
Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Herrn

Polizeipräsidenten vom 17 . v. Mts . fordern wir die hie¬
sige » Gärtner hierdurch auf, ihre Bewerbung um einen
Blumen - und Kränzeverkaufsstand vor den Friedhöfen
während der anläßlich des evangelischen Totenfestes freige¬
gebenen Verkaufstage baldigst an unserer Marktgellhebe-
stelle auf dem Marktplatze in der Zeit von 7 Uhr vor¬
mittags bis 2 Uhr nachmittags mündlich anzubringeu.

Wir heben ganz besonders hervor , daß nur hiesige
Gärtner zugelassen und nicht mehr wie je 5 Frontmeter
zugewiesen werden.

An Standgeld find bei der Erlaubniserteilung jür jeden
laufenden Frontmeter für die ganze Dauer des Verkaufs
20 Pfennig zu entrichten.

Die Platzvcrlosung findet am Donnerstag , den 22.
d. Mts ., nachmittags 4 l/ s Uhr , im Akzisegebäude , Ncu-
gasse 6a , die Platzanweisung am 23 . d. Mts ., nachmittags
4 */a Uhr , am neuen Friedhofe beginnend , statt.

Zur Verlosung oder Platzanweisung etwa nicht er¬
schienene Bewerber verlieren ihren Platzanspruch . Das be¬
zahlte Standgeld ist dagegen der Stadtkasse verfallen.

Wiesbaden , den 13 . November 190g . 3650
Slädt . Akziseamt.

Andreasmarkt Wiesbaden
am 6 . und 7 . Dezember 1906.

Die Verlosung und Platzanweisung für den diesjähr
Andreasmarkt findet wie folgt statt:
Montag , den 3. Dezember , vormittags 9 Uhr : Verlosung

der Plätze für Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffee¬
schänken im Hofe des Akziseamtsgebäudes.

Montag , den 3 . Dezember , vormittags 11 Uhr : Platzcm-
weifung für Fahr - und Schaugeschäft , sowie für
Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffeeschänken . Beginn
am Südrande des Blücherplatzes.

Dienstag , den 4 . Dezember , vormittags 9 Uhr : Verlosung
der Plätze für Geschirrstände im Hofe des AkziseamtS-
gebäudeS , anschließend Platzanweisung für Geschirr¬
stände auf dem Luisenplatz.

Dienstag , den 4 . Dezember , nachmittags 3 Uhr : Verlosung
der Plätze für Kramstände im Hofe des Akziseamts-
gebäudcs.

Mittwoch , den 5 . Dezember , vormittags 9 Uhr:  Anweisung
der Plätze für Kramstände . Beginn am unteren Ende
der Jorkstraße.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulassung,
bezw . Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden , den 13 . November 1906 . 3122

Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Aus den beiden Kehrichtl -agerplützen im Distrikt

,,Hasengarten " an der Mainzcrlandstraßc und „ Klein-
seldchen " an der Totzheimcrstraße kann tagsüber der noch
vorhandene Rest kompostierten Kehrichts unentgeltlich abge¬
fahren werden . Für die Zukunft tpird solcher nicht mehr
bereitet , da sämtliche Kehrichtmassen in der städtischen
Kchrichtverbrennungsanstalt verbrannt werden.

Wiesbaden , den 18 . Oktober 1906.
1571_ Städtisches Straßenbanamt

Unentgeltliche

SxrciWmü fiit »utaitWtt JaiigcnlirMlir.
, Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Sam,tag

Vormittags von 11 — 12 Uhr .eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Krankenhaus Verwaltung 1

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 177  lfd m

Steinzeugrohrkanal von 40 cm l. W , sowie von
170 lfd . m desgl . von 35 cm l. W in der
Rosselstraße , vom bestehenden Kanalschacht bis zum freien
Platz am Ende der Roffelstraßc , sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdicnststunden im
Rathanse , Zimmer No . 57 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . November 1906,
vormittags 10 Uhr,

irrt Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungs .Formnlar cingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 14 . November 1906.

3523 Städtisches KanalbauaMt.

Z Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 136 lsd . in

Steinzeugrohrkanal von 85 cm lichter Weite
im Verbindnngs - bezw . Treppenweg von der
Freien ins straße bis zur Rosselsttaße , sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathanse , Zimmer Nr . 57 , eiugesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden . - . . . . ’t

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . November 1906 ,
vormittags 1ÖV, Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schrftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltcn
Verdingnngsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage,.
Wiesbaden , den 14 . November 1906.

3522 Städlisches Kanalbauamt.

Verdingung.

Die Ausführung der Br - und Entwässerungs¬
anlage für das Schwefternwohtthaus , Krankenhaus¬
erweiterungsbauten , an der Kastell «raste soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingnngsunlerlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 . eingesehen , die An¬
gebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , ^ auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
75 Pfg . (keine Briesmarken und nichr gegen Postnachnahmc)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift H . A . 1 « "
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 26 . November 1966,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 16 . November 1906 . 3odb

Stadtba uamt , Abteilung für Hochbau.

SchuldirektorsteUe.
Die Direktorstelle an der hiesigen städtischen Ober¬

realschule i . E ist infolge Ablebens des seitherigen Ju-
Habers neu zu besetzen.

Die Besoldung bestimmt sich nach dem für die staaf'
lichen höheren Lehranstalten maßgebenden Normaltetat ; die
Mictsentschädigung beträgt tausend Mark.

Bewerber wollen ihre Meldungen unter Beifügung von
Lebenslauf und Zeugnissen bis zum 15 . Dezember cr. hier
einreichen unter Angabe , bis wann sie in der Lage stw
werden , die Stelle anzutreten . Die Besetzung soll spätes¬
tens bis zum 1 . April n . I . erfolgen.

Wiesbaden , den 10 . November 1906.

3005 _ Der Magistrat . _
Akzise -Rückvergütung.

Die Akzisernckvcrgütnngsbeträge aus vorigem Mona
sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigung »'
stelle , Neugasse 6a . Part ., Einnehmerei , währenv dcrZe"
von 8 vorm , bis 1 nachm , und 3 — 6 nachm , in EMPIRE
genommen werden . .. ■

Die bis zum 30 . d. Mts . , abends , nicht erhobenen Akzlst
Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigten abzügi '^ z
Postporlo durch Postanweisung übersandt werden . *4

Wiesbaden , den 15 . November 1906.
Städt . Akzise « »»»
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Trauringe,
massiv Gold, fertigt zu

jedem Preise

G.Gottwald,
Goldschmied,

7Faulbrunii8nstr . 7
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u. Silber , svs

Anzürrdeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .40 Mk,

Bvennholz
ä Ctr . 1.40 M 7586

liefern frei ins Haus

K6br. Neugebauer,
Tampf - Tchrcincrei,

Schwalbachcrstr. 22. Tel. 411.

WieSDadeircr Eenccal -Dnzeige^

j. Größe, in Stoff u. Lack, mit u.
ohne Ständer, auch nach Maß, zu
Fabrikpreisen. Auch verstellbare
Büsten. Schnittmuster»Verkauf
Luisenpiatz1 a,  2. ®t , Ecke Rbeiu-
straße Wiesbaden. Filiale Albrccht-
straße 36, I. r., Ecke Oranien-
straße. 2939

ylJ«

alle Farben, sowie mehrere 100 St.
Jagdwestenu. Arbeitswämse, klein
v. 60 Pf. an bis zu den fclvstgestr.
Schafwollwesten, 4—6 Mk.
Strümpfe werden in 1—2 Tagen
angewcbtu. gestrickt. Arbotslohu
8 Pf., beste Wolle zum Aussuchen.
Mehrere Dutzend handgestrickte
Schaswollsockenf. nur 95 Pf. das
Paar im Wiesbadener Handarbeits

' geschäst. Schwalbachcrstraße«9. Ecke
Mauritiusstraße. Daielbst werden
Hüte aufs feinste garniert von
25 Pf. an.  3711

«euer-, yau-
und

vappelpumpe
leihweise zu haben 3250
Wellritzstrasse  11.

(Jfnhlü werden von M. 1.20
»lUlllv an geflochten sowie
Möbel bill. anfpoliert Scharnhorst,
ßraße 18, Hochp. r. Röhrig. 3766

| Metzger jacken,
Arbeitswämmse.

Gute dauerhafte
Qualiiäteo.

Grosse Auswahl.
— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Mengasse 14 . I

Oberhemden
nach Mass unter Garantie
für tadelloses Sitzen . Ia.
gtoffverarbeitung . Neu«
heiten i. weissen u. far¬
bigen Stoffen , sowie
Pikee >u.FaltemEinsätzen
Kragen , Manschetten und

Krawatten . 9924
GLILLugenbühl,

Marktstr . 19,
Ecke Grabenstrasse 1.

A-Mchkimr,
Mancrgass : 10,

cmpficblt(ein reichhaltiges Lager
m Roßhaaren, Kapob Seegras,
Drell moderner Dessins rc. rc. zi't
bekannt billigen Preisen. 3879
£ £,tU Großgrundbesitzcrsiochicr,
I ? 23 I .. cu., hübsche, schlanke
tfiRUr, 80 000 M Beim. s. Brud
pass. Heirat. Seriöse Bewerber
b-l. Anlr. an „Fides", Berlin 18

richte». _ ' 13/133
ffüf w- jg Haidwaiie, Haus-
»UI besitz., 60 000 M. Berin.,

m. vaff. ges. Herrn bis 38 I.
Näh. Details, auch Bild erh. nur
ernste Bewerber v „Fides"
Berlin 18. 11/153

fflr Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
.Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen• aus Allerhöchsten Kreisen.
Mellin ’s ßiscaits

ca. 50°|„ Mellin’s Nahrung
enthaltend in luftdicht ver¬
schlossenen Büchsen ä 9 M.

Zu haben in Apotheken, Dro¬
gerien etc. Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

i.C.F.Neomann&Sohn
Kgl.Hofi., Berlin,Taubenstr. 61/62.

Ahutter , tägl. frisch. Käse, Tales.
^  butter. 10-Pfd.-KolliM.6.56,
Elster Käse (vollfett) 10 Pfd.
M. 3.76, zur Probe 1 Kolli5 Pfd.
Butter u. 5 Pfd. Käse M. 4 96.
Naglerawa , Versandhaus, 33/2

Tinste -j24 via Breslau.

Für IMerverttifer!
Sch. Kinderschliiten per Dtzd.

24 Mk. Jea » Wich , Biebrich
a. Nb, Ncuqaffe  6 . 8892

Echt- Frankfurter Würstchen
30 u. 36 Pf. 2189

Samt ich- Fisch-Marinaden.
Nene Konserven frisch eingctroffen
M A. Schneider. Rcrostraße 14

Kindersärae
von 4 Mk. an bei 9177

Llcin , Michclsberg 8.
Telephon 3490.

Gtcktra .Ker¬
zen brenne,,
am hellsten.
Beim Gu
wenig ve

.. schädigt ,per
'"77" _ Dntzend 50,
7a,85 ,1  lOtpierC.Kohler,
Trog., Maitritiusstraste.

He Km«

Schwarten
fiir Geländer u. Stickholz, zuge-
schnitte» a Quadr.-Mtr. 50 Pf .,
Schaalbretter von3 Mir. ft Quadr.
Mir. 60 Pf. g77i
A. Rock, Ziiiiinergesch. u Sägewerk,

Aarüraßc 8.

Vfaschemit

! Anzündefiolz,
fein gespalten, per Ztr . Mi. 2 .S0
Abfallhslz,
r . - . , . 1 30ffei ins Haus empfiehlt

Hch. Kiemer,
Tainpfschreinerei. Dotzheimerstr. 96,
,_ Telefon 766. 332

Eie finden
die Preiswürdlgsten

Herren *n.
Knal »en>
Anzüge, Paletots. Joppen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, für jeden Beruf ge¬
eignet. zum Preise vou Mk. 2.50
4. 6, 8, früherer Ladenpreis der,
selb, nabezu d Doppelte, bei 2133
Sandei , Marktstratze 88,1.

(fein Laden.) Tel 1894.

Selegenheitrkauf!
Ne « eingctroffen:

Großer Posten

21. Jahrgang.

jHuri Mark
das Los der beliebten
s teil nnd letalen

Essener

Kriegerheim-Lotterie
Ziehung am II. und 12. Bezember
Günstige Gewinnaussichten

Ge samtbetrag !. W.38 OOO Mark
L Hauptgewinn

JLO OOO Mark
2 . Hauptgewinn3000 Mark
19  üewiuue zns.6 OOO Mark

3500 Ge winne zus.

10 OOO Mark
Loseä t Mark JÄ*
Porto nnd Liste 30 Pfennig extraempfiehlt das General -Debit
G.PfordteuÄÄs
sowie sämtliche durch Plakatel

kenntliche Losegeschäfte.

u. Pantoffeln für Damen, Herren
und Kinder in Filz, Leder und
Kamelhaar mit u. ohne Absätze,
mit u. ohne Schnallen in versch,
Farben, Qualitäten und Größen

von 50 Pfg. an 2134
Nur Marktstr. 22, 1. (kein Laden).

Tclepbon 1894.

Sagemehl,
billigste Stallstreue, & Sack 25 Pf.
abzugeben im S770
Zimmergesch. und Sägewerk von

A. Nock, Aarstraße 8.

NurecfuMIT ROTBAND

indeHos?
Auf mr ifiren zu

Er füllang ' che., Her
zeu swünsch» . . tzeutich
Reichspatent. LüÄsiHrlich«

Brosch. Mk. 1.20. 607/901
B . Ob  chmaan,

Konstanz 15» O

2 Sf Hslme2
Ecke Langgaffe.MM. Komi-Sim
A.Mel.

Alleinverkauf der

Aorten fiovsl ioreesler-
Korjeik
Bornehmer schicker Sitz.

Deutsche Korsetts in alle»
„ , c> Preislage ». 2131
Auswahl bereitwilligst.

Nevaraturen prompt.
mt

IN Strafsachen II Zivilproz .. Ein-
z>ehg. v. Forderungen. Schrift- ^
s- i.-« durch I . Heuß, Rechts-
konü, Schierstelner str. 13. 3581
^uilfc * g. Blutstockung. Timcr-
f « . maun . Hamburg , Fichte,
siraße 33. 6,7/320

Örundstfick « und Hypotheken «Markt«
Grundstück- Iferkehr. 11  Sie| «»»wii«- nuü

Angebote.

Das lmmoMirtscMft fod  J.Chr. Glücklich
emufieiif• v Hi ^ elmstrassa 50. Wiesbaden.
Vfcn “ tle “ Al Vr-anf . Verkant  Hänsern und
ladenintri 9 znr Mietlie und Vei -mietlmng von
BeiW ®n 4Vw e " rSC JVaftS -W ° hMn,I S en  conl.
Llov Sd ?‘g K ^ Haupt -Agentur des „ Mordd.
erafif zn , Onginalpreiwsn , jede Auskunft
P Hunst - und Autikeuhaaillmig . _ Tel. 2308

Verkauf weit unter feldgerichtl. Taxe eines
Fabrikgebäudes mit Wasserkraft

bei Wiesbaden
nebft 2B0^ uj, «nt 2 Arbeiterhänsern. 1903 erbaut, eig. elektrische
v« tô 'mî .̂ lcckung und Dampfheizung, viele Nebenräunie. u. a.
Jt fi b i Kassenschr., Telephon. Laqerh., Slallung.
°V ür Wi-s- (für S -.ler-'), vorzügü
Günüia- , Industrie, Waschanstalt. Schlosserei oder dcrzl.

g drngnnge evcnt. auch ganz oder gethcilt billigst zu

HWlheiieii-Agtiitilk
von

J.& C. Ftimenicii
Hcllmundstr . 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Bermittclungvon Hypotheken
u. w.

bernnetcn.
^Harling L Batz , Architekten, Moritzstr.

1718
5 , Wiesbaden.

H °usiauschI Suche kl. Anwesen
JS'  gegen mein großes, schönesSÄ- mit 9r- "
«ete Raume zu vertauschen.

Werten u. L. W. 100 an bie
~ d- Bl._ 2738

Äübfdje Billa in Ort bei Darm
fctP» 1bt’ ^oä> 9 tIe8‘n, mit groß.
SJ?!"' umständehalber unter
m O'^ cnpreis für 65 000 Mk.
6ii6twa“£ nl ? °h. Auskunft d
Habt.’erf# Sodcrslraße 89, Darm

3015

T ^ ^ "nst>ües. Bauplatz. 42
™“ ten  bei Niedernhausen

fjS Un“*), Nähe hübscher Billas,
N .ndez Waffe-, 5 Min. v. der
dnk"°u-^ '' h--tshalber billig zu

®* Jacob », Priv .,
^ °°cnhausen. 4582

Haus
^ -.. ^ suwirlschast und großem

^ '°brich, für die seld-
O ^ ? axe zu verk. Off. u.«L ^ 223a. d. Erv. d. Bl. 3223

1» °d. zu vertauschen.-Ein
«i». reut . Haus, zwei

r r̂u ,n Kurlage u. Bauterrain.
^ ? ' I - » • 2469 an die
<Ld . « l. 2469

Bäckerei
^krinicten oder z

«leichftr. 30.
ru verkaufen.

2482

Renten-häuser.
Bin beauftragt zu verkaufen:
S-Zim.-Haus Kaif.-Friedr.-Rina

Mk. 100000, 6-Zim.-Haus dto.
Mk. 150 O00, 8-Zini.-HauS dto.
SKf. 210000, 6-Zim -Haus dto.
Mk. 115000, 5- u. 6 Zim.-Haus
dto. Mk. 260 000. 5- u, 4-Zim -
Haus dto. Mk. 196 000, 5- u 4-
Z.-HauS AdolsSallec Mk. 135 000,
8-Z.-Haus dto. 150 000, 4-Z.-
Haus dto. Mk. 120 000, 9-Z.-Haus
dto. Mk. 180 006,4 »u, 3»Z.-Haus
BiSmarckring Mk. 155 000, 5- u.
b-Z.-Haus dto. Mk. 185 000, 6-
Z.-Haus Nikolasstr. Mk. 200000,
in weiterem habe billige Rcnten-
Häuser Rhein,kr.. Adelheidsir.,

Rüdesheimerstr. , Langgaffe,c,
Billen

Parkstr., Mozartstr.. Nerotal.
Eigenheim, Adolsshöhe von 25

bis 100 000 Mk.,

Bauplätze
Dotzheimerstb., Wieland- u, Kleist,
straße, sowie am neuen Bahnhof
Verkäufer von Häusern, Villen u.
Bauplätzen bitte ich «m baldige

Offerten. 2715
B . Aberle senior,

Sensal für Immobilien,
Walluserstraße 3.

Sprechst. 11—2 und 5—8 Uhr

Eine Billa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der elcktr. Bahn,
mit 2 Wohn., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Ruten, wegzugshalber für
58000 M. zu verk. durch

J - &  C . Jfirmenich,
Hellmundstr. 53.

®m Eckhaus, westl. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4«Zim.-Wohn., für 108 000, M.
zu verk. oder auf ein nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

@tn gutgehendes Hotel, in einer
sehr belebten Stadt mit ungefähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankheit des Besitzers, für
145000 M. z. verk. d.

J « & C. Firmenich,
Hellimindstraße 53.

Ein Hans, Kais.-Friedrich-Ring,
mit 5- ,und 4-Zim.-Wob»., mit
allem Koms. ausgest., für 196 000
M., mit einem Ueberschuß von
ca. 2000 M. zu verk. durch

•I. &  C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Eilt Haus, westl. Stadtteil, mit
>m Souterrain Laden u. Laden
zim., jede Etage zweimal 3<Zi„i..
Wohn., groß. Hof, kl, Torfahrt,
für 86 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gutgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nächster
Nähe Wiesbadens, verhältniffehalb.
für 97000 M. zu verk. durch

C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein sehr schönes rentabl. neues
Haus, westl. Stadtleil. nt. Bordcrb.,
2V3 -Zimmer-W°hn., Hth vcrsch
Werkst, u 1. «. 2-Zim.-Wohn.,
für die Taxe o. 130 000 Mk. zu
nett., ferner ein Hau» mit Laden
unö gutgehendem Sattlergeschäft,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rl.
für 35080 Mk. mit 8000 Mk.
A»z. zu verk. durch

J - & C,  Firmenich,
Hellmundstr. 53. .

Eine Billa (Kurlage) mit zirka
9 Zimmern u. Zubehör, schönem
Garten, Terrain 22 Nut., für
45 000 Mk, zu verkaufen durch

.1. & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wegzugshalb. eine prachlv. Billa,
Nabe de» Kurpark» mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garten, Terrain, ca. 38 Rui. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u. i. w. geeignet sind ca. 4 Mora.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M.. sowie eine
Wieie ebenfalls am fließendes
Wasser ca. Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

Firmenich,
Hcllmundstraße 53.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

flßnma ZinshauS in. 3- u 2-
^  Zim .-Wohn., 6 Praz. ren-
tierend, bei 10.000 Mk. Anzahl
zu verkaufen. 2470

H. O. 2470 an
Eped. d. Bl. richten.

ffl» s siaes Koiis nif
grossem Gorteo

ür Mk. 8500 zu verkaufen. Näh.
Bleichflr. 29, 1. link». 199

Etagenvilla I Grundstück,
(Höhenlage) zu kaufen ges. Off. u.
E. 1706 an d. Exp. d. Bl. 1737 1—2 Morgen, zu' kaufn gesucht

Wilh. Schäfer, Hcrmannstr. 9. 3758

Sie finden
Käufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe
raschu. verschwiegen
ohne Provision, da kein Agent,

durch 210
£ Knmmpn Wanh# Köln a/Rh.t , eiuirhIciI  Naenf. K„ 1128L8§6 8. l

Verlangen Sie kostenfreien Be¬
such zwecks Besichtigung und Rück¬sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
In 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca. 2500 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaatenin
Verbindung, daher meine enormen
Erfolge, glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen. •

# Altes Unternehmenm.eigenen
Bureaux in Dresden, Leipzig,
Hannover, Köln a/Rh. und Karls* i
ruhe (Baden).

t̂ arlehne gibt Otto Klenich,
Berlin, Schönhauser Allee 128.

(Rückst.) Unkostenw. v. Darl. ab¬
gezogen. Keine Vorauszahlungen.

„ _ 9*152
«idt cocnt. ohne« ürg-
schaft. Rückzahlung n.

Uebereinkunft. 3028
Mittelbaus, Berlin , Albrechtstr. 11

Rückporto erbeten.
Ratenrückzahiung

giebt Bohlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
frgflen kostenlos. Rückvorto.

WliSSliT
Direkt vom Bankgeschäft gegen
Verpfandung der Hausstandes,
Bürgschaft od. LebenSverficherungS-
abschluß, auch Hypotheken beschafft
BankvertreterA. Bade. Wiesbaden,
Rudesheimerstraße 23. 677

Schlesische
Boden- Kredit. Aktien- Bank

offeriert I. Hyp.-Kapital in
jeder Höhe durch ihren Vertreter

J.  M senior,
^ ank-Hypolhekcu.Bureau,

Walluserstraße2. 2717

»' r- PYpotueke«.
auf Ä. Hypotycken

sind stets Pnvat-Kapitalien zu
begeben durch 15-47

l-l M̂g Jstel,
W-b-rgaffe1S,i. Fernspr.2183.
EeschästSstundeu von S—1 und
_3 - 6 Uhr.

0. Me senior, |
Hypoiheken-Bureau, 5!

Walluferstraße2, 2716 9
j orffnert Kapital auf 2. Hyp 9  |

m^ ä-gen bequemej

«s.«■» tet -Äsaswt 'ÄSSi
f' mf5 ßra^ l0. Glänzende Dank- >
schreiben.  ^ 977 '
Stt -ld-Darlehcn an jedermann,
^ ohne Bor-pesen sof. M. Zahl. '
Kammandit-Ges-llsch.. Berlin 109 -'
Komma,idantcnstr. 60. (Rückporto
erwünscht. Viele Dankschreiben.)
_ _ _ 3051 jVarlehn
i. j Höhe jedermanna. Raten¬
rückzahlung besch nachweislich

A. Blüher , Wiesbaden,^
Dotzheimerstraße38 . p. r. £

Zu spr. v. 9—8 u. Sonnt, vorm.

Hypotheken - Gesuche.
O Hypotheka. prima GcschäftS-
<v* hau» in Mitte der Stadt,
in Höhe von 12—17 000 Mk. auf
gleich oder spätestens zum 3. Jan.
1907 gesucht. Off. u. I . O. 3643
°U d. Exp. d. Bl. 3657

Auche per sofort 16000 M. an
^ 1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A. H. 100 an die
Exped d. BI. V 1089



Nr. 273. 23. November 1906. WteSda»c«er GeikeraK-A«zeLMS^ ■L Jayr,a »,

315 . Königlich M'erchkfche Klassenlotterie.
e. Klasse . 13. Ziehungstag . 20. 91o b tm6 et 1906. Vormittag.
! Nur die Gewinne über 240 Ml. sind in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

10« 2g 333 466 76 729 996 1007 87 210 16 55 460 634 881 2272 330 (5000) 439
72 684 762 935 3113 363 457 (3000) 766 98 806 71 4242 437 44 596 718 (1000)
68 (500) 848 78 929 5196 229 397 482 569 81 (3000 ) 692 : Z531 73 (3000) 913 70
7231 425 (600) 77 (3000) 656 8358 690 714 881 940 9178 217 52 301 4 (500)
£2 662 72 847 978

10017 36 140 64 (500 ) 244 (5000) 417 55 93 643 69 863 (500) 956 11067 314
435 (600 ) 627 33 60 66 740 98 848 962 (3000) 12128 527 81 613 13014 44 116 22
63 55 340 452 630 (500) 55 66 676 736 14214 (1000) 344 79 454 543 (1000) 717
(600 ) 899 956 (500) 85 1 5152 358 (600 ) 593 666 16364 471 624 653 1 7077 (500)
189 (3000 ) 274 411 42 702 59 91 18283786 918 19152 (500) 429 77 937 _

20061 148 86 733 897 21020 139 97 242 347 952 22039 215 729 23010 11
60 106 34 (500) 301 622 814 913 85 2 4068 171 96 201 (500) 371 96 647 730 31 960
(3000 ) 2 5019 363 570 633 798 841 93 970 2 6058 609 61 746 (500) 919 2 7 023
18S 480 531 70 88 (1000 ) 837 950 80 2 8018 (500) 64 65 221 49 326 (500) 488 709
817 922 28 (1000) 72 2 9090 154 203 92 414 601 87 672 716 29 816 79

3 0027 113 (500) 15 31 986 (500) 31100 4 10 209 559 (600) 720 940 3 2087 349
67 662 3 3020 22 63 88 89 134 954 3 4006 (1000) 193 (1000) 96 366 84 (600)
677 (500) 800 3 5 326 (3000 ) 36 79 413 547 850 911 3 6035 (500) 82 (1000) 140
267 314 (1000) 495 630 86 793 862 3 7 005 (500 ) 31 656 38129 456 674 870
3 9015 (5000) 222 70 (500) 97 313 427 888 (1000) 89

40086 444 46 538 41040 56 120 498 574 838 (500 ) 42497 (500) 653 736 908
43016 322 (500) 951 44046 99 124 87 412 680 (1000) 91 (500) 803 963 45609
46072 271 344 50 749 76 916 4 7 040 92 314 78 379 (3000) 406 686 734 861
48436 55 505 75 91 (1000 ) 974 4 9028 312 478 698 (500 ) 806

5 8045 120 203 (3000 ) 631 61002 (500) 79 (500 ) 125 72 90 393 624 (3000) 93
921 52104 (5000 ) 209 363 534 79 53106 233 48 96 383 437 (3000) 610 76 (1000) 94
625 45 705 9 81 856 57 5 4010 405 71 887 912 67 5 5090 116 81 296 425 26 739
916 5 6069 92 207 468 611 19 605 40 66 835 (1000) 42 6 7048 197 249 96 608 677
766 (600 ) 864 96 58085 139 628 45 631 729 69806 907

80259 304 47 491 629 61338 467 73 698 (500) 798 (500) 977 87 6 2334 469
624 68 710 (1000) 876 87 89 (500 ) 63 043 189 463 786 (3000) 809 63 (1000) 76 965
74 6 4082 101 268 (500 ) 414 (600) 529 677 88 869 997 6 5182 232 316 24 35 737
957 6 6200 315 89 446 (1000) 49 69 605 (500) 6 (500) 613 760 877 6 7085 167 228
65 386 486 621 46 69 813 86 6 8050 166 265 651 69132 4849 353 546 748 (1000) 946

70738 90 829 71049 139 71 698 781 82 826 72079 80 100 413 626 708
73049 227 337 90 603 (3000) 47 789 802 74393 75191 251 402 36 933 76029
80 (500) 146 474 (500) 99 530 667 7 7 025 (3000) 30 76 96 339 (3000) 70 637 42 609

, (500 ) 747 67 879 931 7 8267 425 71 537 7 9336 91 (3000 ) 402 637
80021 63 79 128 285 332 661 794 963 81238 49 310 89 467 (3000) 81 (500)

661 674 704 844 8 2023 179 482 501 (1000 ) 56 93 893 905 (1000) 83202 4 35 486
E9 (500) 666 94 902 8 4212 62 363 77 686 751 63 830 46 64 60 (500) 8 6 371
426 741 86098 194 440 567 64 633 921 87173 272 668 636 780 (1000) 888 (500)
618 68147 (1000) 271 651 (1000) 625 33 719 834 920 89038 391 408 696 826 37

>(600 ) 914
90144 61 448 61 85 (1000) 582 946 54 91125 (600) 303 515 (500) 97 922

92178 (3000 ) 345 656 970 9 3450 96 519 (1000) 902 10 14 22 (1000) 94053 279
! 89 609 712 80 842 70 (600 ) 986 9 5 004 59 215 22 (1000 ) 51 381 970 9 6013 63
; 92 (3000 ) 107 222 62 600 627 (500) 786 973 9 7 012 56 336 449 606 886 903 (3000)
■78 8 8092 107 62 79 626 97 784 {5001 884 974 (600) 99131 235 367 761 827 906 17

100018 187 629 607 (600) 45 101035 79 130 424 63 (3000) 780 (500) 891 102002
' 225 302 464 650 97 (3000 ) 103392 428 95 (1000) 620 33 618 792 826 926 104285
SOI 471 72 86 679 704 10 5028 168 218 80 636 36 37 973 106017 647 935 43
107047 67 287 463 639 952 108171 330 66 497 763 801 62 109236 406 53 99 (600)

! 686 863 98 944
110089 208 304 620 53 725 33 (600 ) 71 (500) 897 913 28 111121 266 (600)

73 619 628 802 31 112064 (600 ) 155 243 98 456 61 638 39 726 844 900 29 62 91
: (600) 113085 97 (600) 129 62 77 236 369 90 438 591 724 94 114021 99 321 568
‘667 770 800 18 62 918 115082 689 (600 ) 749 933 118093 325 34 817 933 117042
1186 366 610 33 831 88 934 59 118332 634 118601 756 615 61 81 (500 ) 960
' 120199 473 73 121070 97 635 (500) 711 963 (1000) 122009 (3000)
. 339 40 83 403 689 706 851 (600) 94 946 123300 28 52 444 867 914 (1000) 92
; 8 2 4061 94 135 40 425 33 97 682 763 89 809 970 91 12 5067 231 387 673 646 80

987 128117 266 624 (500) 49 1 2 7 213 455 666 674 744 838 12 8347 (3000)
! 496 692 820 128031 332 529
i 138297 838(600) 66 909(1000) 131105 87 297 418 43 643 832 13 2090 344
403 86 615 133054 (600) 74 140 134120 34 (1000) 60 212 456 923 135116

i 31 48 76 698 (1000 ) 728 906 17 136180 81 432 91 (500 ) 686 92 (600 ) 743 13 7057
190 339 958 138056 173 92 346 439 526 767 60 910 1 3 9032 31 82 451 784 99
897 908 13 72

; 140010 379 96 448 (600) 500 42 760 841 948 1 41206 346 92 677 882 940
142174 530 45 50 780 (500) 143285 680 852 (500) 144010 323 447 619 761

: 84362 61 13000) 960 (600 ) »45749 85 (1000) 835 952 146036 158 470 84
, 803 970 14 7049 50 (500 ) 384 403 13 99 654 835 14 8064 (3000) 79 856 978 14 9052
•(1000) 142 307 436 72 (1000 ) 692 624 26 (500) 81 900 63
i 150022 >48 (500) 80 387 91 563 (600 ) 92 (500 ) 909 55 75 93 1 51066 (50Q) 387
483 519 89 (600) 621 784 152176 248 421 62 592 729 941 15 3419 60 670 810

! 15 4092 123 (500) 343 426 88 636 (600) 624 833 165163 298 396 872 930 1 5 6017
30 35 75 189 200 454,65 705 824 157 - - - -
214 460 159093 142 387 832 965

070 137 85 (600) 317 94 (500) 737 1 5 8067

! 180 000(1000) 174 86 89 278 333 (1000) 412 695 779 161071 109(1000)
■77 437 (600 ) 564 78 828 971 162187 630 876 928 1 6312C 37 309 (1000) 408 78
| 603 (500) 84 715 836 909 164220 764 16 5047 89 458 649 692 166142 254 (3000)
(71 92 412 (500) 47 90 743 (1000 ) 883 167160 221 422 40 540 59 (500 ) 644 32 771
( (600) 16 8011 107 60 476 697 665 767 90 893 (2000) 946 85 16 S125 32 596 748 929

17 0071 209 25 (500) 99 (1008) 342 576 82 607 10 792 171225 363 576 818
'Bf4 »72011 74 131(500) 327 442 80 596 667 760 67 832 94 999 17 3261 59 366
' 69 (600 ) 403 48 501 865 951 17 4066 175 337 67 820 920 39 1 7 » 125 329 404 7C6
•891 (500) 96 1 7 6004 389 845 30 (1000) 915 (500) 17 7036 367 410 65 504 670 87
•774 852 967 88 94 (1000) 178089 338 47 76 714 17 8071 365 57 (1000) 659 904

180238 64 377 (1000 ) 482 619 65 877 937 181109 246 347 76 675 928 182260
(3000 ) 446 707 802 183114 225 60 306 12 433 (3000 ) 681 687 792 878 18 4006

,8 (3000) 365 959 185163 87 205 326 614 813 186062 83 163 710 830 18 7036
:324 429 683 791 803 88 188253 69 (1000 ) 330 618 42 188031 76 88 565 774 955
I 180207 55 380 627 56 (1000) 902 18 181621 673 711 18 2061 116 93 243
45 322 492 627 822 929 193061 242 44 446 88 504 70 (500) 954 1 94136 249 492

.98 618 727 (15 000 ) 195098 241 56 679 19801 .9 296 311 478 641 44 766 81
' 858 (500) 962 ,3000 ) 19 7 040 (500) 163 322 820 198333 419 677 £2.3 942 188112
, 312 50 90 454 648 81 (500 ) 809

200091 (600 ) 129 240 92 404 50 (3000) 64 2 01163 33393 443 679 857 965
,2 02138 323 89 408 37 623 62 923 2 03104 94 316 39 (1000) 97 403 72 552 792 870
,76 84 97 284023 30 37 485 (500 ) 205028 77 194 239 92 610 92 859 966 206282
■713 978 207132 710 208041 .161 (500) 877 208040 153 (500 ) 61 257 314
',(600) 409 941

21 0247 71 420 576 774 829 211277 394 610(1000) 51 624 729 320 21 2126
237 316 (600 ) 29 (3000 ) 47 433 (600) 616 639 50 748 2 33075 113 731 88 21 4082

■91 208 310 27 446 602 (600) 10 91 (500 ) 768 946 (1000 ) 21 5024 (1000) 60 60 61
149 78 270 81 312 484 96 701 (500) 947 97 2118077 79 147 215 324 68 86 610
813 23 41 217243 443 676 660 (600) 218023 26 123 (500) 236 48 403 (1000) 509

-eoa (500)9 40 21 8000 255 66 303 62 722 886(500)
220426 32 614 52 619 870 221089 177 85 323 618 222200 720 61 (500)

878 223205 (600) 96 403 519 753 (500 ) 886 224590 434 42 70 95 566 (600) 836
'820 26 82 225284 602 70 746 819 983 226507 (500) 52 696 801 913 87 227013
«33 701 16 69 83 86 2 2 8060 95 344 437 564 645 705 62 843 951 2 2 8011 20

i<600 ) 88 193 268 (500) 394 (3000 ) 480 682 664 (500) 954
I 23 0065 195 358 435 98 554 602 (600) 25 748 (3000) 231331 84 956 (1000)
71 2 3 2026 121 (3000) 74 288 370 473 762 (1000) 843 (600) 975 2 3 3087 688 631
(1000) 809 (600) 42 993 2 3 4042 69 (1000 ) 118 84 347 715 (1000) 911 76 2 3 5 065
83 238 65 652 660 740 66 867 910 2 3 6299 346 863 2 3 7148 (3000) 217 69 643
63 637 88 2 3 3058 66 (600) 139 363 439 561 79 950 2 3 9138 91 221 355 (500)
430 667 71 852 *

24 0002 180 86 362 552 603 784 241068 93 100 336 42 96 634 (1000) 56 895
»44 2 4 2057 69 (600) 86 (3000) 206 (3000 ) 944 2 4 3016 229 60 99 (600 ) 461 572 600
812 960 83 244111 218 445 49 531 663 89 (500) 245166 (3000) 215 64 336 634
24  8018 204 36 93 669 779 824 906 2 4 7175 339(1000) 78 95 413 717 79 96 836
849 2 4 8231 64 613 744 (10001 805 913 2 49111 45 342 404 48 (1000 ) 709 (1000)

2 5 0044 141 85 373 96 4 28 38 633 832 93 943 2 51039167 271 379 413
25  2180 241 396 717(1000) 2 53074 77 122 42 281 403 2 54044 (500) 90 479
644 9, 9 91 2 5 5105 286 443 672 789 (1000) 98 933 (1000) 2 5 8000 18 (500 ) 76
416 766 929 (3000) 34 2 5 7180 276 301 69 82 411 533 62 670 802 37 40 902
2 5 8051 499 589 2 5 9234 57 431 81 542 716(3000) 998

26 0 061 (600) 148 62 98 312 476 591 904 (500) 231000 131 389 413 677 900
962102 385 486 95 637 60 74 723 46 817 908 45 2 6 3064 511 616 80 977 2 64155
(600 ) 96 267 83 2 6 5 063 170 247 62 (1000) 338 41 56 408 730 2 6 6000 18 124 64
£09 447 71 606 875 (3000 ) 957 2 6 7555 646 94 714 925 2 6 6051 96 134 84 (600)
250 92 300 962 2 69156 494 669 893 966 ' *

2 7 0012 213 35 618 97 612 864 997 271057 71 195 361 441 506 739 76 802
97 2216 372 517 63 780 (3000) 2 7 3169 285 442 632 799 904 (1000 ) 2 7 4169
83 266 358 880 901 275174 220 552 798 (1000 , 276230 310 49 79 453 (3000 ) 83
922 277321426 725 26 66 960 278466 631 63 279018 62 79 262 76 421 642 760

2 8 0310 83 699 767 952 281002 (3000) 187 284 493 607 86 684 760 2 8 2073
j04 666 (600) 784 2 83138 75 84 260 80 304 7 460 90 740 68 88 827 (600 ) 993
984066 (600) 9# 102 58 301 477 86 674 715 27 979 2 8 5184 685 963 98
986168 277 369 600 (1000 ) 12 287072 190 724 936 «>nnn? "a\ ,n,w>

Die denkbar schönste Aus¬
wahl neuester Facons und

bester Qualitäten

Kravatten, Kragen,
Manschetten,

Kragenschoner, =
Hosenträger,

finden Sie zu billigsten Preisen 2269

315 . Königlich M'- rrßifch- Klusserilotterke.
5. Klasse . 13. Ziehungstag . 20. November 1906. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Ml. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

200 77 340 39 502 (500) 960 72 (3000) 96 (500) 1582 2149 94 377 619 69 (500)
844 941 3048 390 91 471 641 77 78 643 695 4056 177 (500) 306 36 56 730
5245 660 737 74 909 8093 275 692 7138 673 721995 8060 (1000) 88 150 (1000)
273 306 37 729 800 927 41 0081 188 698 761

10274 353 795 866 935 (3000) 11119 440 638 863 (6000) 12110 38 285 344
434 (500) 543 782 849 (1000) 13111 617 828 14036 81 152 98 210 90 (500 ) 346 69
622 27 65 704 63 976 1 5227 61 71 378 446 860 10003 (600) 45 351 82 87 923
17108 234 83 (1000) 506 75 91 623 27 39 61 63 834 18108 9 313 20 623 717 891
18117 232 335 81 417

20125 306 83 633 83 703 17 (3000) 23 27 21031 57 287 314 96 (600 ) 463 684
782 844 92 2 2248 92 324 38 697 742 (600) 2 3244 98 426 (500) 94 669 757 807
11 919 82 2 4028 83 (1000 ) 94 191 319 (3000) 26 691 615 84 911 69 2 5111 207
8 362 684 2 6083 185 216 711 61 994 2 7103 18 73 739 61 (600) 877 942 81
28 201 471 92 694 730 73 (500) 903 (500) 2 9220

30339 422 634 671 31271 318 625 (1000) 761 (500 ) 910 32361 794 33078
86 139 282 433 673 82 99 618 740 (600) 907 (1000) 34136 260 460 695 98 710 65
76 813 78 35385 486 531 677 98 824 (3000) 36168 (500 ) 305 37 78 86 413 58
89 (3000) 629 617 26 765 996 3 7128 353 617 (600) 40 (500) 897 38133 547 729
811 39073 236 (3000 ) 672 709 828 976

46000 110 94 226 462 648 66 945 41258 67 304 461 63 646 42 139 66 273
364 96 616 33 4 3422 26 606 954 68 62 44122 313 92 (1000) 448 733 851 82
962 98 46324 614 46129 (1000) 66 71 300 692 886 970 47097 462 678 724 908
40 4 8014 163 67 654 782 938 61 (1000) 49089 103 (3000 ) 66 361 64 469 99 576

60052 217 46 690 (1000 ) 61034 42 187 262 354 489 955 62259 416 600 80
642 61 86 986 6 3216 29 568 731 64154 (500) 352 617 87 608 31 828 951
66168 91 223 671 704 60 66190 216 (600) 625 67018 25 128 212 374 449 515
707 26 66 67 (3000) 95 99 816 67 6 8009 271 (1000) 83 327 665 78 766 (1000)
887 932 46 6 9044 109 267 336 416 668 97 662 76 (500 ) 82 (1000) 711 852

60080 113 338 421 97 703 828 (1000) 928 61195 661 (600 ) 682 32042 49 181
«12 732 974 91 63771 820 971 64141 236 46 93 324 488 (1000) 630 41 828 947
66009 42 69 (1000) 131 216 81 434 603 661 766 850 79 910 38 6 6148 634 913
6 7075 (500 ) 122 (500) 239 411 628 67 647 899 6 8347 67 86 491 97 638 (600) 793
946 62 69114 346 444 62 664 973 (1000)

70326 60 831 46 71098 102 22 287 (3000) 376 634 (600) 666 72036 618 (3000)
761 67 824 936 7 3019 (600) 64 183 324 487 7 4076 176 S1 320 40ä 42 887 7 8 839
77 (3000) 990 7 6062 394 (500) 401 718 811 78 7 7127 263 91 98 382 484 566
7 8094 130 232 474 91 93 890 972 79 7 9023 171 79 280 319 430 60 90 687 666
97 779

80028 35 212 33 66 342 457 841 81041 199 (1000) 631 706 53 910 8 2075 293
(1000 ) 491 650 802 918 83 8 3072 315 668 977 8 4 005 372 458 63S (3000 ) 62 (3000)
84 8 6152 511 627 72 8 6070 160 69 72 448 881 (600) 936 8 7099 363 622 91
BBO816 26 36 990 88133 (600) 76 (1000) 255 (600) 62 411 97 600 864 8 9330

90057 101 299 370 845 81 91172 (1000) 98 221 359 (500) 846 92163 68 269
554 934 9 3250 58 314 19 423 64 81 636 810 962 9 4000 23 92 148 64 400 602
25 861 989 9 5053 170 309 98 672 882 8 8310 680 9 7042 (500 ) 154 787 813 936
98 192 363 (600) 410 586 700 (1000) 99255 384 430 73 572 868 956 (600 ) 68

100012 74 164 466 (500) 74 640 709 821 60 981 101009 74 356 493 651 614
10 TU  904 11 102062 173 75 (500) 365 67 407 674 99 «03180 497 580 751 64
303 98 104493 669 822 10 5531 783 934 106176 263 328 63 88 447 813 (3000)
107 743 850 931 108057 144 473 612 612 868 108046 219 69 (500) 329 629(1000)
364 744 866 934 46

110177 93 202 (500 ) 667 82 (1000) 941 51 111055 186 340 760 68 839 932
«12363 76 78 606 77 (500) 786 88 853 113000 96 326 696 626 (1000 ) 114001 131
319 466 628 60 (1000) 115066 90 166 396 435 40 608 (600) 84 867 928 116371
505 16 604 6 28 790 86b 117013 (500; 122 (1000) 69 310 (5001 18 45 450 73 703
387 99 118076 97 (1000) 162 307 62 621 718 42 817 92 « 9018 49 166 (1000)
309 405 746 923 69

12 0011 817 977 1 21162 67 349 78 (500) 96 686 (3000 ) 702 818 930 12 2080
346 56 (3000 ) 653 616 775 815 912 123147 244 384 62 76 666 617 700 86 959
124000 259 320 518 635 762 77 (600) 93 (1000) 12 -5241 392 674 (600) 715 827 36
(600) 936 46 126071 156 78 270 506 (600) 75 »2 7 018 360 (500 ) 627 29 642 43
>600) 716 26 972 12 8008 136 275 390 (1000) 97 603 14 901 73 12 9807 906 37

13 0060 (1000) 609 56 70 91 784 848 131128 211 14 36 426 (500) 624 69 931
13  2033 77 (500, 427 93 986 (500) 96 133367 565 67 746 61 863 134101
65 91 98 276 446 65 77 056 924 (3000 , 38 96 (3000 ) 13 5 029 158 98 213 67
«56 81,790 1 3 6052 103 42 355 63 ,488 (1000) 596 670 779 826 137154 227 323
«21 672 891 138037 134 43 376 440 583 633 (500) 635 53 13 9033 437 68 863
(600) 907 73

140320 63 ,(500) 855 58 1 41029 182 (600) 217 97 (500) 403 62 671 72 640
,600) 142 095 252 57 693 (500) 955 143059 76 248 91 703 ‘500) 77 850 144022
MO 83 84 426 44 780 897 145,04 46 446 942 69 146065 200 312 617 42 636 46
>3 (600 ) 147195 381 767 14Ü359 568 979 149115 800

15 0044 213 333 76 416 (500) 548 87 776 803 18 58 1 51057 210 633 1 5 2264
J70 77 82 485 (500 ) 715 (3000) 15 3279 86 411 781 93 996 15 4 63? 42 973
155179 372 464 845 983 1 5 6288 348 63 (500) 483 686 616 861 15 7 087 158
>24 629 (3000 ) 43 56 93 758 936 158028 411 632 61 669 778 83 802 61 74 (500)
>5 957 15 9003 23 (500 ) 246 74 37 401 67 665 76 625 849 63 970

190,37 483 714 321 62 ( 10009 ) 970 161033 42 652 76 716 » 02179 95
(1000) 243 360 (£000 ) 607 38 82 856 906 » 98262 321 412 647 825 (500 ) 164222
332 618 27 66 743 49 860 923 16 5073 (500) 146 74 305 777 (3000 ) 861 80 166033
-8 195 247 403 640 660 1 6 7 311 77 415 572 89 664 783 911 72 1 6 8419 642 (1000)
543 16 9039 96 170 84 255 68 81 96 315 560 866 979

17 9036 126 256 449 624 689 793 816 171032 282 499 543 726 34 93 964
«72 026(500) 663 66 773 826 931 17 3343 435 656 782 174116 340 476 652
17 5 035 73 (1000) 209 24 680 642 61 770 843 999 1 7 8066 422 (500) 799 800 (500)
14 38 963 1 77182 300 68 (3000) 620 709 133 1 7 8309 72 (500) 92 649 (1000) 623
[600) 24 54 74 703 42 979 91 17 9073 136 222 324 87 991 98

180037 394 426 653 639 777 (500 ) 910 29 181012 425 651 727 815 40 80
182081 352 435. 41 811 52 (500) 939 (3000) 47 133070 130 213 34 (3000) 315 611
620 703 85 1 84043 292 326 (3000) 62 67 89 433 963 1 8 5008 177 (3000 ) 360 539
42 619 79o 962 66 (3000 ) 69 186044 343 46 460 582 873 80 969 18732L99 402

75/ 911" 358 *®® 08S 606 82 007 (3000) 751 18 8011 (1000) 417 81 (10 QOQ^
. ~ A ®®333 79 416 503 53 608 1 91068 147 62 97 273 302 6 409 633 59 99 884
19 2 00 , 222 40 488 724 98 193428 678 98 184020 131 213 345 87 663 768
96 , UOOO) 19 5 033 40 172 300 86 93 524 89 659 770 10 8094 206 339 412 92
197314 763 868 991 188072 367 71 436 697 774 86 964 1 9 0054 57 772 85 •

^ ® ? i 88 418 794 (6000 ) 980 201028 348 777 875 202102 (3000) 220 86 326
410 492 622 765 802 2 0 3032 77 362 628 69 740 841 78 973 2 04264 482 537
(6000 ) 41 653 (600) 63 833 99 932 2 0 5245 81 378 667 74 681 762 (100Ö) 826
2 0 6057 145 334 564 882 902 (500) 44 60 2 0 7 023 87 232 363 (1000) 466 610 29
71 940 268123 236 359 424 794 96 811 2 0 8529 956

21 0152 70 92 300 611 784 942 211257 94 (500) 457 673 728 970 212003 64
121 59 265 310 65 466 77 666 768 213324 670 724 29 42 49 821 986 214021 67
201 636 639 922 21 5246 339 (500) 482 83 692 21 6044 (lüi .0) .166 427 631 712 826

460 eo/anfoo ) 634 °725845930 ^ 85 * äl ®262 414 603 632 82 950  21 9121 48 304
2 2 0067 86 559 602 (600) 71 (500) 826 908 45 74 2 21063 95 125 248 58 609

11° 2 2 2118 (1000) 52 299 (1000) 306 624 969 2 2 3136 58 450 544
89 209 41, 69 394 748 2 2 5154 528 862 81 2 2 8194 (500 ) 299 356
165 85» 229 ?766 2S2 13453000 ) 313 ^ 45 81 606 761 2 28133 223 (500) 412 618

2 3 0147 (600) 04 571 728 850 67 2 31162 274 (500 ) 342 456 981 2 3 2414
*1 (8800 ) 561 810 69 98 „ 8237 62 344 83 405 847 950 2 34111 64 631 762

oni 1 413 201 371 700 238189 305 446 93 (3000) 622 772 2 3 7000
« 84 288 442 832 788 IS 46 005 (1000) 23 60 (500 , 901 53 2 3 8108 (500)

224 25 A3 405 508 648 774 (1000) 961 ( 1000) 2 3 9048 321 526 65 848 959
840283 608 619 736 . 241007 134 311 653 871 242217 826 969 243072

( °00 ) 296 305 607 67 83 727 896 916 2 4 4493 537 628 2 4 5074 214 352 (3000)
A 42 j, 299 307 20 484 640 42 2 4 7 092 313 431 63 537 42 (500) 67
734 248° 18 223 67 610 604 (1000) 2 40100 (3000 ) 44 520 649 68 734 98 '

2 8 0097 169 91 231 432 89 .600 ) 622 634 714 955 2 51044 65 141 91 353 (1000)
99 (500 ) "57 543 |500 ) 633 60 764 840 2 5 2179 542 66 87 694 740 968 2 5 3282
372 ,600) 85 470 570 754 834 52 64 2 5 4 ) 16 (1000) 638 783 829 258087 256 374
40 681 907 250332 683 701 35 257148 71 «73 492 (3000) 641 643 971 81 82

Z4 I 4 W 366 538 690 729 (1000) 960 (1000) 258094 114 308 430 84258,94
(1000) 754 908 25 83

2 8 8076 186 329 81 (6000 ) 414 613 40 751 823 41 915 (1000)
854 262125 (15 000 ) 37 299 (500 , 347 459 BIS 787 (500) 928 *82“ " SßP A rw?g n« «nl> nn iW.A /_ 1. . _ _

261035 90 615 32

(3000) 89 673 784 992 ' 264085 88 H 233 H (3000)“732““" IbSUI  faOOmrl
(600) 447 581 871 74 966 73 2 6 8228 (600) 93 549 70 81 903 2 6 7202 74
40^ 79 567 602 2 6 8330 66 82 506 879 2 6 9 133 (500) 347 758 877 81

27 0230 41 481 650 2 71137 (1000) 69 487 842 921 25 2 7 20 .14 564 603 88
J 8 Ä13UOOO , 78 911 2 7 3110 211 520 (1000) 704 27 69 810 (1000) 2 7 4126
98 S 797 825 970 lS00) 2 7 5 067 73 101 469 585 606 82, 900 2 7 6007
renn? ? .73Z!L62, (!?l?2 2°9 592 606 (600°) 27 7 025 115 389 423(3000) 595 633 2 7 8131
e82°(3M0)9873 934 13 82 708 (1000) 86 (S00Ü1 906 95 2 7 9115 211 26 74 373 475
007 61 813 fSOO) 281028 209 (3000 ) 428 525 669
Sn7finnn) 50onL 3,, c2 ? ? t ^ 292 811 27 2 8 3109 248 (3000) 689 710 912 (1000)
2° ^ na i? ? Ü l5n 76 626 624 O-000) 94 741 866 926 2 8 5 026 294 325 631 66
427 45 76®X960 261 9™ " 681 899 748 941 72 2 8 7 094 130 79 267 (500) 391

a i "Lblkb -I, ! 1 «Prämie ä 300 000 Mk., 1 Gewinn L 160000 M ..
- l/ISsS $ !!■• * 4 WOOO « ’ 1 d 60 000 «Dil , 2 a 50 000 Mk., 1 ä 40 000 Mk,
1647 flMO ffit ., 2426 rot . 38 4 10000 m - 68 4 6000 *» - 1039 4 3000  Mk,

für darstellende
Wiesbaden

am Samstag , de» 24. November 1906 . abends
7 ‘lg Uhr, im Kaisersaal , Dotzheimerstrasze 15.

Zur Darstellung gelangen Akte u. Szenen aus be-
kantitcn Klassikern, sowie ein Lustspiel in einem Akt von
W. Lange. Alles Nähere besagen die Programme, welche
zugleich als Eintrittskarten st 1 M. gelten und an folgenden
Stellen zu haben sind: Georg Engelmann, Zigarrenhdlung.,
Bahnhofüraße4, Gisbert Noertershäuser, Buchhdlg., Wilhclm-
straße 4, sowie abends an der Kasse. 12/170

Clara Krause , Schauspielerin.

Kameelhaar-Schlafdecken,
Reise-Decken,

Damen- und Herren-Plaids,
Kameeihaar-Stoff

empfiehlt tu sehr grosser Auswahl 1652

Meli « langen buhl,
4 Bärenstratze 4.

G. Gottwald
Goldschmied

Fsuibpunnenstrasse 7
empfiehlt

sein wohlassortiertes Lager ln

u. Sinn
nebst Uhren jeder Art

Ferner empfehle meine 2684

Hslsil Hr Uiiiftf iiieii ii.Repolm.
Vergolden . -- Versilbern.

Tr»aaii»isige
fertige zu jedem gewünschten Preis -)u. Fasson an.

Kartoffeln,
große gutkochende Ware, per Zentner 2.60 Mk. frei HauS.

Tel. 3043. Blelcnstrasse 41, Laden. I
täte Germanin,

Marktstraße 26, I , nächst dem König!. Schloß.
Täglich:Me-Uonzert

der ersten Münchener „Schrammel " Schmidt -Trio.
Anfang Wochentags8 Uhr abends, Sonn- und Feiertags

4 Uhr u . 8 Uhr abends.
Es ladet hvflichst ein

Mols Aatow,
10170_ Cafetier

Samstag , deu 24 . Nov.»
9 Uhr abends:

36i4

Tagesordnung:  1 . Bericht der Rechnungsprüfer.
2 . Vereinsveranstaltungen.

_3 . Verschiedenes.

Loge Plato.
SamStag, den 24. November, 4 Uhr nachmittags:

Aus der Märchenwelt, ÄY,“ &H ‘ä«
200 große farbige Lichtbilder illustriert.

„Guillivers Reisen z i den Zwergen »nd Riesen".
- - > gestiefelte Kater' .
Schneewittchen, Rotkäppchen, Klcin.Däumling, Aschenbrödel und

„Max und Moritz 44.
Emtriltspreise: Numerierter Sitzplatz für Erwachsene3 Mk,

Kinder1 GO(Pif., Sitzplatz für Erwachsene2 Mk., für Kinder1 Ms
Vorverkauf: Juranq L Hcnsel, Wilhelmstr. 28, u. Moriz&

Wilbelmstr. 52 und ab 3 Uhr an der Kasse„Loge  Plato"

Neu

Mainz.
wein- Restaurant zur Rnöait,

Schillerplatz.
Inhaber : Heine . Kling . „

Gute Küche. — Prima Weine. 13/1
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Rheinische Bierbrauerei Mainz Ä.-G
Miedeplag 1© Wiesbaden.

Bureau: Sch8ac5 »thauss4r issaa 32.
Telefon 2108. Telefon 2108.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis unserer verehrten Kundschaft, dass wir unser Flaschen¬
bier in Patentverschlussflaschen nach neuer Etikettiermethode, wie nebenstehend abge¬
bildet, liefern,

Die Vorteile dieser Etikettierung für das Flaschenbier trinkende Publikum sowohl als auch
für die Erhaltung unseres guten Eenomees liege » 80 klar vor AHge » , dass wir uns entschlossen
haben, trotz erheblicher Kosten die erforderlichen Maschinen anzuschaffon.

Wir heben ganz besonders hervor, dass der gegen den Patentverschluss so häufig erhobene
Einwand, nämlich;

die Flasche kann , bis sie in die Hand des wirklichen Konsimcnten
gelangt , beliebig häufig u . unersichtlieh geöffnet werden , wodurch
die Qualität des Bieres beeinträchtigt wird und der Inhalt der
Flasche nicht einwandsfrei bleibt,

durch unsere neue Etikettiermethode Ä

gpüiidlEOb beseitig !: ist.
Sobald jetzt die Flasche etikettiert ist, ist das Etikett mit dem Patantvsrsekluss und der Flasche

in demselben Augenblick durch einen Bindfaden derartig verbunden, dass eimOefnen der Flasche ohne
Zerschneiden oder Zerreissen des Bindfadens nicht mehr möglich ist.

Gleichzeitig haben wir bei unserer neuen Einrichtung in umfangreichster Weise darauf Bedacht
genommen, dass das Bier auf gchneUstem und saufeeretea * Wege direkt vom
Eagerfass auf die vorher auf Null Grad » bgek &hlte -Flasche gefällt wird
und somit das Erfrischende im Bier allen Umfanges erhalten bleibt

Wir bitten das Flaschenbier trinkende Publikum, sich von den Vorteilen dieser Art der Flaschen-
füllongen und Etikettierung zu überzeugen. 9 170

Unser -<Bior ist in allen einschlEgigen « esekäffcen zu bähen.
Die Direktion.

!Achtung!
Schrrhwarerr,

reiche Auswahl in allen Sorten
Farben, Qualitäten u. Größen zn'
staunend >nll. Preisen findet nig^

Marktftr . 22, L.
Kein Laden. 2157 Tel. 1894,

wajfiu Gold, in allen Proizlagen

1 Fall Jäniseh,
3 Fa«lbruu»«vstrafte2. ;

Fritz"Ebensen~
Herderstr. 5 u. Luxcmburgstr. 13,
Größle Spezialität in Palmen u,'

blühenden Pflanzer»,
Kränze von 1 'Jt?i. an. 988

7vr. Eber-se«.

Berlitz
School

Sprachkehriaft.
für Grtvachsene

l
9604

chnywaeen
staunend billig. Seltene Gelegenheit'

Ilf«gaffe 22, l Atikß?.
Stein Lad'n. 71731

leii
fei

Hehl
Gelb . Weizengries , grob Pfd. SO

„ do mittel *
Weiss . do „ 16
Beis Pfd. 28, 25, 20, 18, 26, 14 und IS
JIÄferftocken n . Grütze Pfd. 30
Suppen «u. Gemüse -Hudeln nn

Pfd. 25 und « «
Snppenteig u . Suppeamac - nn

caroni Pfd. 25 und oa
Staageunmccaroni Pfd. 30, 28, u. 26
Bohnen , gutkochend 20, 18, 16 u. 13
Erbsen , geschälte, ganze Pfd. 17

do do halbe , 13
Grüne u , Biesenerbsen „ 14
Einsen , gutkochend 36, 34 n. 30
Zucker , Würfel Pfd. SS , gemahl. Pfd. SO
Kaffee in nur reinschmeckender nnd Qft

belesener Ware Pfd.
weitere Sorten h 140 , 130, 120, 110u. 10O
SSalzgerstenkaÜfee Pfd. 16
Kakao , l-ein u. entölt 150, 120, 100, 85
Schokolade , gar. rein Pfd. 68
Thee in guter Mischung 200, 160, 120 8 5

Pf.

Bira.i4Pijaiisra. fl i3
I . 16 . „ 5 „ fl 15 „

Mi „ 18., „ ä „ 817 „
.Züsehener Süssrahmtafelbutter,

feinste, evquisiteate Gesundheitsbutter 4 38
aus pasteurisiertem Rahm bei 2 Pfd. ä * •

Süssrahmtafelbutter aus preis- 4 30
gekrönten anderen Molkereien bei 2 Pfd. kl«

Gutsbutter bei 2 Pfd. k 1.18
Eandbutter bei 2 Pfd. k 1.10
Palmbutter , vorzüglich zu Brat- Cß

und Backzwecken Pfd. OO Pf
Fama -Margarine in Paketen mit

Eahm u. Eigelbzusatz schäumt, bräunt
und duftet wie Naturbutter, in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zu OQ
übertrefien Pfd. 70 Pf . bei 2 Pfd. ;i OO ,

Schweizerkäse, echt.Emmenthaler ■* OE
gross gelocht und vollsaftig Pfd. IWo ,

Edamerkäse , echte vollfette Ware AC
bei ganzer Kugel Pfd. Od s

Eimburgerkäse im Stein Pfd. 44 ,
Brä ekii .se Pfd. 95 , Camembert St. 26 „
Gern . Marmelade 25 , Eatwerg 1$ ,
Apfelgelee , versüsst Pfd. 23 „
Bienenhonig , garantiert rein , 65 ,

weiß 41 Pf.
gern* 39 „
Korn 37  „

C . F . W . Schwanke Maetef .,
Müllerbrot

Köhler Nähmaschinen,
Vor- u rückwärts nähend, stopfend u. stickend

Erstklassiges Fabrikat
mit den neuesten überhaupt
existirendenVerbesserungen.
Ratenzahlung ! Langjähr. Garantie!

Fahrräder
der renomirt. Fabriken Deutschlands^
Jacoh Gottfried , Mechanik.,1

1 Wiesbaden , Grabeustr , 26
Eigene Eeparalurwerkstätte . _

NB. Gebrauchte Nähmaschinen und Fahrräder stets am Lager

Herrenhemden nach Mass

' Telephon 414. 43 Schwaltoaeherstrasse 43. Telephon 414. 2723

GeschaftI-LrSjsnMg.
Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend, meiner

werten Nachbarschaft, allen Freunden und Bekannten zur gefälligen Mitteilung,
daß ich am Samstag , den 24 . d. Mts . , in meinem Hause

Ecke Wellritz- und heleneustratze
-i»,gut bürgerliche Restauration""KT"Stehbierhalle
unter dem Namen:

„Gasthaus zur Stadt Kreuznach"
eröffnen werde. Zum Ausschank gelangt: Prima Mainzer Aktien«
Lagerbier, hell und dunkel, Knlmbacher Pctzbräu. Reine Weine
erster hiesiger Firmen. — Guter bürgerlicher Mittagstisch . —
Vollständig neu eingerichtete Fremdenzimmer von1 Mk. an. — Billard . —

Um geneigten Zuspruch bittet MMlil OjM.
Das EröffnunaS-Essen findet am Freitag , den 23 . November er.,

abends 8 Uhr statt. Einzeichnumislisteliegt im Lokal offen. 3775

4725

Lebte Brie-, Camembert-, Neufchäteler- und
Gervais -Käse

treffen jetzt wieder regelmässig von Paris ein.

Ed. Böhm , Adolfstrasse 7.

—i7~  mit lein , oder Piqne -Einsatz -= s :
(anerkannt bester Sitz)

p©F GtMDk Mk« 4.IO . ^
- « > ■

Grosse Auswahl in

vb - p @F §>tiiek Mk « ^

Julius Heyvnann, 1
Sianggasse 33 , Spezial -Wäsche -Geschäft . Eoke Goldgasse,

Aeußerst preiswürdig kaufen Sie:
Badewannen, Badeöfen, Sarlüster ic.. bei

Hch. Krause
Helenenftr . 29 , Eckhaus.

Wellritzstraßc.

Wie taiiipii y
mit Wasser-Vetrieb.

Fabrikation von Schauseufter -Geftelle «.
Gründlichste Reparatur u. Erneuerung aller Metall - u. Brsnze -Artikel,

Antiken u. s. w.,
ferner empfehle Ia. Glühkörper Iylinver , Selbstzünder «. f. w.



Herausgefordert durch die verschiedenen Anzeigen der Kohlen-Verkaufs-Gesellschaft in den hiesigen Tages-
.blättern bringe ich meine vingfveien Kohlen bestens in Erinnerung.

Ich mache darauf aufmerksam, daß die
G m ¥

bezüglich der Güte keiner anderen Marke nachstehen. Dies geht zu Genüge daraus hervor, daß ich i.n der kurzen
Zeit seit Bestehen meines Geschäftes Lieferant verschiedener Behörden und vieler erstklassiger Hotels geworden bin,
auch sonst einen großen Kundenkreis und daraus bedingt, einen großen, sich immerwährend steigernden Umsatz zu
verzeichnen habe.

Das Entstehen der- „Nirrgfreien Kohlenharrdluirg" wurde durch den Zusammenschluß der hiesigen
Kohlenhändler zu einer Gesellschaft hervorgerufen, und ist der Zweck der „Ringfreien Kohlenhandlungen" der, einer
willkürlichen Preissteigerung der Brennmaterialien am hiesigen Platze vorzubeugen.

Ich bitte die vereheliche Einwohnerschaft, sich nicht irre leiten zu lassen.
Mein Bestreben wird stets dahin gerichtet sein, eine gute und billige Kohle zu liefern und empfehle mich,

eine prompte und reelle Bedienung zusichernd Hochachtungsvoll
Zernsprecher 770. Adelheidftratze 84

Ecke Moritzstraße, r*

garantirt
wasserdicht,Gommißetteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke and Kinder,
von Mk. ] • 30 an per Meter.

M/mrlalhncnHan besler  Schutz gegen Erkältung, zur richtige»
WW IIIUclIlUoOlSöII , Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Parao-mnmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stuck von Blk . an.

Sämmtliche Artikel znr Kranken- n. Wochenbettpflege.
Chr . Tauber , Kirchgaese6. Tel. 717.

•»Weihnachten
ist als ein wertvolles uud zugleich pruktisches Geschenk die Versicherung
des Familienvaters zu gunsten von Krau und Kiub zu empfehlen.

Günstige Bedingungen bietet die

Lebenrverfichenmgr-Sesellschast zu Leipzig
(alte Leipziger, aus Gegenseitigkeit errichtet 1830).

Versichertes Kkapital gegenwärllg : . . . , 7SZ Millionen Mark.
Bisher gezahlt« Versicherungssummen . . . 217 „ »
Für die Versicherte» augesammeltes Vermögen S8S „ ,

Behufs rechtzeitigen Abschlusses der Bersicherung erbitte man Prospekte und
Kostenberechnungendirekt von der Gesellschaft oder deren Agenten. 5873
Julius Tribonlet , Mauritiusllr. 5, Fernsprecher Nr. 2344.
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^jsrbaäsner ^ olinuugr - Hnzsigsr
6er I

Wiesbadener General-Anzeigers.
3 -C

linier Wohnungs• Anzeiger erfcheinl3-mal wöchentlich in einer
^Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Interessenten in unlerer Expedition gratis verabkolgt.
Billigte und eriolgreichffe Gelegenheit zur Vermietung von Gelckäkts-
üokalitäfen, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. cssicssttäs*?

X Uberi
ta
. . .

WnljAMMachlveis-Sureau Lionk
Friedrichstratze

Kostenfreie Beschaffung
IR. ♦ Telefon

Mieth- und Kaufobjekten aller Art
708

besucht per I. April 19c»7 eine
N Blerzimnierwobiiiing (Preis

6—700 Lik.), möglichst Mittelpunkt
dir Stadt. Näh. Bärenstraße 4,
1. Etaae. 2746

Gesucht
im Abschl. Off. mit Preis unter
K. 225 an. d. Exv. d. Bl 3637
tshepaar iüit 16jähr. Tochter
13. sucht sogleich für vorüber¬
gehenden Aufenthalt

MIIN möglich mit teilw. Küchen-
benutz.ing.

Angebote mit Preis u. E. 2805
on die Exped. b. Bl._ 2808

ein kleines Landhaus
in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Ltallung,
Garten od. Land zu mieten ges.

Off. u. O. W. 1609 an die
Expd. d. Bl. 1620

Venniettiungen
Wilhelmstr 4, 2 . Etage

9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, )neu Hergericht,
(seither Fräul. Schmitt,
Damenkonfektion),Haupl-
U. Lieseranientreppe, sof.
zu vin.- N. Burea >Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052

i^ uisenstr. 5, Gartenbaus,
frühere Billa von Bosch,

Ging. a.Wilhelmstr.,insges .10  J
3>m. und reiches Zubehör,
GaS, elektr. Licht, sehr geeign.
'ür Aerzte, ganz neu berge-
richtet, per sofort zu verm.
Preis 2700 M. Näh, Bureau
Hotel Metropole. 7805 j

§hKheinstr. 71, Bel-Etage, herr-
fchastl. Wohn, von 8 Zim .,

»ebst reich!. Zub., neu herger., zu
b3 Nah, im Hauke. 8574
^aunusstr . i . 8. St ., 8 Z „n.,
.T Küche, 2 Maus ., Keller und
ÜUbeh. per sofort zu verm. Näh.
lei C. Philipps Dambachlal 12,1,
JJ- Wohn.-Bureau Lion & Co.,
iin-drichstraß- 11. 4661

flßiiie W-Hnung, 7 Zim., Bad,
Kücheu. Zubeh., auf sofort

°U vermieten. 9399
W Friedrichstraüe 29.
lAvethesttage 54. Ecke Moritz»

straße 56, eine schöne neu
hergerichketc7>Zimi»er<Wohnung
?« » «», 2 Balkoneu. reich!. Zu-
°hör, per sofort od. später zu

^rii, N. Part, rechts. 2696
A )°tzdeim->5 7-Zimmerwobnung

mit Bad, Küche u. reicht.
" per 1. Apr. 1907. 3170

Albrechtstratze 41,
j.a4' d. Luremburgür. u. d. »ring,
. l'.e südl. gel. herrsch. Wohn, v
0,j>r- Zim., Balkon, Baderaum u.
«>chl. Zubeh., bei gef. Luft und
ireic Auss., weg. Wegzuges des
!?*&. Mieters sof. anderw. zu vm.
M . das.. 2. St . 2835

L!» ochinoderne herrschaftliche4-,
*?►? 5- und 6-Ziiiimerwohnung
mit Zentralheizung und allem
Komfort, in der Nähe Wiesb. bill.
abzugeben. Offerten n. S . K. 107
a die Exp, d. Blaites._ 3063
/Lmscrftr. 28 2., gr. ö-Z,in.>W.
v! mit allem Zubehör, sofort od.
später zu Verm. Preis 1100 M.
_1342
^riehrichstr . 50, 2. Et., schöne

5>Zim.-Wohll. zu vermieten.
Näh. 1. St . r. 3227
L^r neiienaustr. 9, 3., schön5-Z-
iL - ^Wchnung mit rcichl. Zubeh.
zu verm., auf Wunsch auch an
zwei keine befreundete Familien.

MH. 1. St . r._ 1289
l ^ fcötBcurnBC 23, b-Zim.-Wohn.
45 ? mit Balkon, rcichl. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk._ 4969
rvctbeiftr . 1, 5-Ziin.-Wohnung,
9g  südl geleg. Wohn., Balkon.
Bad und Zubeh. iof. ,. vm. 1922

3ahnslr. 20 sch, 5-Zimmerw.,1. u. 2. Et., mit Zub. auf
sofort zu vermieten, 3588

Nähere- parterre,_

3aannr.29, am Kaij.-Friedrich-Ning, 1. Et., sch. 5-Z.-Wohn.,
Balk., Bad u. Zubeh. p. sos. od.
sp. zu verm. Nah, p_ 1709
L » arlstr. 37, Bel-Et., 5 große
"b - Zimmer, Küche und Zubeh.
preiSweel zu vermieten. 2175

Näheres 3. l.
0 .>leistslraße6, nahe Kaiser Fcied-
«4 richNing, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit entspreche.ide 5«, 4- u.
3-Zimmcr-Wok»ungen sofort zu
verm. Näh. daselbst. 9295
§s>? illa Kesseldachur. 4, Wohnung
'V mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Stur Zwci-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schüvcnstr. 1.
kSajonyuraBe 68  5 -Zim.-Wodn.
iw » mitmod. Bad, Gas u. elektr.
Licht, Warm- u. Kaltwafferieirung,
alles große Räume, per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu n. mod. hcrgerichier
u. find. Wünsche weitgehendste Be»
rückstchtigung. 9362
_ Steinberg u. Vorsänger.
^ »eitclvcck- u. Ringstr. 5-Z'.m.-

» Wohnung per sofort zu verm.
N8l>. Zieienring 6, vart. 1359
Ĥ ranienstr. 93, 1. El., berr-

fchastl. Wohn. v. 5 prachtv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Speifezim., 2 Mons., 2 Kell. per
ioforr  zu verm.  Näh . P 8787
^- > ra»ic»lir. 38, Bdh., ^ . Wohn.
/̂ von 5 Zim., Küche, Zubeh.,
2 Maus.. 2 K. zu vem 2178Oranienür 45,Mitted.Heroerstraße, find 2 hcrrschastliche
5>Zimmerwohnung, zu verm. MH.
daselbst bei Svip . 8258
’̂ tttottniir . 32, Wohnung von
>5? 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubeh. z. vermieten. Näh.
vart. _2505
-Jtchlichl-ruraße 2T 1. H. v.
^ Adolssallce, sch., neu herger.
P -W., 5 Z. u. Zuv. a. gl. od.sp.
uz vm. 9k. 3. Et. 2866

Zimmer. H
Vbjs dolftallec 57, 2. Et., schöne

4-Zim.-Wohn., rcichl. Zu¬
behör, auf sofort ob. früher zu
verm. Näheres >m Baubureau
nebenan Nr 59. Söul . 8139

»ncherur. 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zimmern

iicbsi Zubeh., der Neuzeit entspr.
einger., per ios. od. spät, zu vm.
Näh dort,'. Part , r._ 4456
/LLneiienaustr. 7, 3. Ei., 4-Zim.-
V" Wohn., der Neuz. entspr.
sehr dill. zu vm. Näh. 1. St . 7879

I HLlücherstr. 29, Neubau, schöne
/■£ ? 4«, 3. u. 2-Zim. • Wohn. m.
Bad ul allem Zubeh. aus sofort
zu verm. Näh. BaubureauBlücher-
straße 29. 107
xLLlüchcrpiatz3, prachtv. 4-Zim.-

Wohnung mit allem Zubeh.
preisw. per 1. Januar zu ver¬
mieten. 1366
^^ otzbeimcrstraße69, Bdh., Woh-

nung von 4 Zimmern per
1. Januar 1907 zu verm. 2625

Näh, park._
rf̂ rbaajerttr. 8 4 Z.-W., v. Neu-

zeit entspr. Näheres daselbst
I. rechts._ 1471
££iufl at)-2löolfilr. 7, neu herger.,
45 ? geraum. 4-Zim.-Wohn., Pt.,
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1. St._ 2877
§$ Senbau Hallgartcrsir. 5 sind

sch. 4- u. 3-Zim.-Wohn.. der
Neuz. entspr. mit elektr. Licht
eingerichtet, per sof, od. später zu
verm. Näh. das. Part., bei Karl
Forst. Maurermeister._ 20514- -Bwdnung, pan.,

mit Zubehör
preiswert auf 1. April zu verm.
Näb. Karlstr. 37, 2. l. 2176
L^ arlstraße 42 neu herger. sch.
ö » Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näh. 2. Stock._
^leiustraüc 1, Ecke Niederwald-
w* straße, sch. 4-Z.-W., preisw.,
per sof._ 1673
tfSMeiftflr, 16, Neubau, sind 3- u.

4-Zimmer-Wohn„ d. Neuz.
entspr, einger,, zu vermieten. Näh.
das, Part. 1355

Kleiststr. sind Wohnungen
von 4 Zimmern, 1 Küche,

Badezim., 2 Mans . und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herdcr-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 223

Spicke Luxemburg- u. Hcrder-
straße 15, sch. 4»Zimmer-

Wobn. mit Bad und reich!. Zu¬
behör per sosort zu verm. stläh.
im Metzgerladcn. 3152
LKuiieiistr. v4 in im Gth. eine
^  4 -Zim.«Wohn. mit Zubeh. auf
15. 9lov. od. spät, zu vm. Siäh.
Bdh., 2. St , bei Roos. 8789
^M ^ ctzgcrgasse 14, 4 Mansarden»

auch einzeln, billig zu ver¬
mieten 1939
^ » «iichelSocrg6, 2., 4-Zimmer-
Ä» » ivohnuiig mir Bad zu vm.
Näh. Kirckgaffe 54, Part. 6422
Craniciistr.52, 2.Etage, sch.4-Ziiu.-Wobniing m. Jude-
hör zu verm. Näheres daselbst
Laden. 3217

^i»«caueiilualernr. 8, ja,. 4-Ziu>.-
Wohn, mit reich!. Zubehör

sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Ir . Nortmann. 9867

»UKHeingauernr. 2, Zwei herrsch.
W  Wohn., 4 und 5 Zimmer
per sofort oder 1. April 1907 zu
zu verm._ 2484
gEeerobemlt, 27, tzth. 1. r„ clcg.

4-Zimmer-, cv. 5-Zim.<Wohn.
mit Balk. u. rchl. Zubeh. zu vm.
Näh das. Ddb, I 1575
»iD̂ örtauraßc 13 4-Zlm. W ohn

mit Zubehör per sof. oder
später zu verm Preis 600 Mk.
Näh, vart._ 947

iaairmg 1, 4-ZiM.Wohn,, Cer
o Neuzeit entspr. ausgest., per
sofort zu vermieten. Näh. Part,
links. 1356
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Ztctcnring 3, 3. 1., fchö.ie 4-Z.-
Wohnung mit Bad, elektr. u.

Gasl. u. zwei Balk. wegzugsbalber
bill. zu Perm._ 2013
S*lovtftr . 8, sch. 4-Zi,n.-Wohn.
7 / auf gleich oder später billig
zu vermielen._ 3220
ŝ Lvrkstraße 11, 1 berrl. 4-Zun.-

Wohn, per gleich ob sväier
billig zu verm. Näh. das. 3219

| j 3 Zimmer . ji|

Schöne3-Zim.-Wohn. im Partund Dachstock an ruh. Leuie
auf sofort zu verm. 8851
_ Adelheidstr. 81.

«lbrechtstr. 41
sind 2 Mans.-Wohn. i. Hlh. von 3.
und 2 Zimmern, Kücheu. Keller
sof. oder später zu verm. Erüere
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fain. Näh. B„ 2, St . 813
^ljj £Ubau Ecke Blücher- uuo

Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraß: 17 bei
Fi -, May. _ -1457
iP ^ lücherstr. 25 ist in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
Kontor, pari, links,_ 1354
-» lücherstr. 27, 3 gr. Zimmer m.
fi? Bad und Zub. per sosori od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbstl . St . rechts.
^ >otzhelmerstr, 55, sch. 3-Ziui.-

Wohu. (Mtlb.) mit Gas u
Kohlenaufzug per sof. oder später
zu verm._ 1047

otzbeiinerstr. 69, zwei 3-Zim.-
Wohnungen auf gleich od. sp.

zu vermieten._ 11>4
g ^ vtzheimerstr. 82, 3., 3 Zim.

u. Küche sos. od. später zu
verm. Näh. Hochv._ 1708
ge >otzheimerstr. 97a, Borderh

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entipr,, zu verm. 6816
gk̂ otzheimerstr. 97a, Borderhaus

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., z. verm. 661

Gjl, ! unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr.

108, 110, 112  sind m den
Border-Häusera

gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimme:wobnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich euigeseheu
Vierden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/»2—3Uhr.
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-WohuungS-Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H. 1
^^ otzbeimerstraße 126 sch. gr. 3-Z.-

Wohn. sos. oder spät, zu vm.
N. Kontor._ 1610
FHltviüerstraße 7 Htt>,, 3 Zn».,

Kücheu. Zubehör, per sofort
zu verm. Näh,  bei Best. , 8152
| 4ÄmtUUrftr. 7, Hlh,, g-Zimiiier-

Wohnung mit Zubeh,, auf
gleich od. sp zu verm _755
FLllenbogengaffe9, sch. Wohn.
42 / 3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. per iofort zu verm. 8119
rf̂ lcnorenftr. 3, 1., freundliche

Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimerstr., Laden.
k̂ rieorichstr. 8, Hih., 3. Sr.

3 Zimmer, Küche per iofori*
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tapez. Bremser das. 4047
t^ riedrichstr. 45, kl. Mansard-

wohn., 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
Per sofort zu verinieien. Näh
Bä ckerei,_ 4760

.neisenauftr. 8 im Border-»u.
Himerh. sind schöne3-Zini.-

Wohnungen mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermieten. 1844

Näh, daselbst vart, links,_
jjAAneiieniuutaB'.- 15 , 1. ü , gr.
42 ? 3-Zimmerwohnuiig. der Neu¬
zeit entspr. einger., billig zu vrr-2520

w

mieten.  _
rfAtucifeitau;t . 25, 3-Zliilii,cr-
45 ? Wobnuiig (2. Etage», freie
Lage, sofort od. spät, zu verm.
Nnh. Htb„ l. r. _ 1365

tzbcuur. 14, 3., 3 Zim., Bad,
Balk., E. und Zubehör

3218zu verm.

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr., Bdh., schöne 3-Z.«
Wohn., der Neuzeit entspr. einge¬
richtet, preisw. zu verm. 1512

Näh, zu ersr. Bdh. Part._
Aeümunbftr . 6 3 Zimmer und
9g  Küche bis 1. Januar zu vm.
Näh, daselbst Part._ 2345
L^ crderstr. 2, Hth. Dach, 3
*§ -? Zim. u. Zubeh., monatlich
26 M„ zu vm. N. p. 2 3719
L» ahnftr. 20, sch. 3- od. 5-Zun

Wohn. (2. Et.) preisw. »of.
zu verm. Näh, pari._ 1252
rjileiftur . 6 polizeilich genehmigti
w» hübsche Frontspitzw.» 3 große
Zim., sof. zu verm. 9296
^Qckc Klciststraße sind Wohn, v.
42 ' 3 Z . und allem Zubeh. per
sosort zu vermieten. 1469

Näheres Part._

Neubau Heilmann,
Ecke2. Ring !i. Lotr.-Str . sind
der Neuzeit entspr. hübsche, srcigel.
3-Zlin. -Wohn. per Jan . zu verm.
Näh, das, zw. 11 u. 1 Uhr. 2472
bSaioritzstraße 23, Gth. p., drei
w » Zimmer und Küche, mit od
ohne Werkstatt, zu verm. 2865

Näb. 1. Etage.
Ät^ erostraße 35/37, Krontsp., 2«
•*' *' u . 3-Z.-Wobn. auf gleich od.
spät, zu verm. Näh. Nerostr. 23,
Müller. Lad.  _ 3705
^»juttctbectiir. 5 ja»öne 3-Zimmer-

Wohnungen mit allem Zubeh.
sof. bill. zu verm,_ 1436
naeitelbetfflr . 5 schöne3-Zimmer»
*+  Wohnungen aus gleich oder
später zu verm._ 3100
)*%ntelbt (Jflr. 7, Ecke Iorkstraße,
*' *’ sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425
^A^ eugaffe 22 ist«ine 2—3»Zim.-
-̂ 4 Wohnung zu verm. 3072
4a- .iedermald,trotze4, Hth, 3-Z.-

Wohnung mit Koch- nub
Leuchtgas auf sof. zu vm. 3699

Näh. Bdh. p. r.
^ > ranienstraße 22, Hth., 3 kl.

Zimmer u. Küche billig zu
vermieten._ 3044Cranienftr.60,Mtlb.2.,3Z.und Küche zu verm. Näh.
Bdh. 3._ 2772
rt ^ arfmeg 1, 3 Zim., Küche rc.
’y*  per sofort zu verm. 440

Näh, Rheinstr. 52, 2._

SS?ssss
■'V»' bau, in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Zii»ilier»Wohnunge!l
mit Gas, Bad u. Balkon auf sos.
zu vermieten. Näh, daselbst bei
Friedr Bccht. 9592

<,H) .aucmhalerur. 0, Hih., 2-Z.-
ie? v- Wohn, auf gleich od. 1. Okr.
bas. auch 3-Z.-Wohn. (Dachgcsch.,
Mtlb.), 360 M., sof. od. spät, zu
vm. Näh. Bdh.. 2. St . 4385
^HA.heingaueruraße 5, Hth., schöne

3 Zim.»Wohnung mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Näh. bei
Keiper, Bdh., Hochp._ 1260
(N,chöne 3 Ziliuuerwohn. sind zu
4»» verm. per sofort Rheingauer-
straßc 18. 4327

iehlstr. 2, 1. r., sch. 3- u. eine
2-Zimmerwohnung per sofort

oder später zu verm. 3567
Z/D"u,erverg 17, 2 , »ch. 3-Zim.-
N Wohn. m. Zub. kPreis 420 Ai.)
per 1. Jan , zu verm._3863
^Möoaftc . 3, 3-Zimmer-Wobn.
«? »■per 1. Jan zu verm. 2373
VgJöDerftr. 2öi 1 El., 3 Z,m.
t ? #- mit Küche und Zubeh. per
sosort oder 1. Januar zu verm.
Näb. im Laden. 3155
««- a)i>rnuorflüraße 34 l sch. 3 Z.»
x®» Wohn im Borderh auf gl.
oder späteren verm._ 2513
(Jtcdannr . 5, tzth. 2., 6 Zimmer,

Küche und Zubeh. auf gleich
oder später zu verm._674
Atchönc i. 3-Ziiii. Wohnung auf
^ 1. Januar zu vermielen.
Seerobenstr. 11, H. 1. Si . r. 1479

^ccrobenstr . 21, Borderh., cleg.
v Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Maus., 2 Balkons rc. per
l . Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst._ 2244
/Steingaffe 6 3 Zim. u. Küche
’x*' sof. od. spät, zu verm. 850
t̂ leingasse6, schöne3-Zunmer-

wobn. zu verw._ 1640
rSKteingafie 19, Dachwohnung.

3 Zim. u. Küche zu verm,
Preis 2 >M. monatl._ 8159
LUeingaffc 25, Hlh., 1. St . , ein«
A 3-Zim.-Wohn. m. Zubeh. gl.
od. später zu verm._ 3576
/?LchierftcincrstraBc 18 3 Zimmer
W 1 und Zubehör, im Mittelbau,
zum 1. Jan , zu verm,_ 1358
/ZLchulbcrg 15 Zschönc3-Zimmer-

Wohnung aus gleich od. spät.
zu vermieten. R. B. p 3704
^IV^aldstr. 90, 1„ 3 sch. Zim.-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P. Lerch, Dotzheimer«

straße 172, Part._ 6786
HsL̂ esteiidstr. 3 sch. L-Zimmer-

Wohn, zu verm. MH. bei
Architekt MLem-er , Luisen»
straße 31. 1._987
Äiorkstraß: 9 srdl. 3-Zim.-Wohn,
'fj  vollst. neu renoviert, sofort
zu vermieten. 1361

Yorksirasse4,
I. Etage, sch., geräumige 3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermicteu 547

Näh, daselbst, I. St. r._
HÂortstraße9 srdl. 3»Zim.»Wohn.

voüst. neu renoviert, sofort
zu vermieten._3702
«fcorfftr. 33, sch. 3-Zun.>Woh»^

wegzuĝhalder mit bedeuten¬
dem Mietnachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, Part. 1364
dlklcrdcrstr. 3, sch. 3-Z.-Wohn.,

der Neuz. entspr., mit od.
ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das. Part, rechts_ 2859
Wcstendftr.SÄ,
Hlh., prachtv. 3-Zimmer-Woha.
zu verm._ 2337

Zietenring5,
3-Zimmerwohnungenmit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingcrichiet,
sofort zu vermieten.

Näh. !, Stock._ 9934
Oiclenring 6, Bdh. 3., schöne
<0 3-Ziinmer-Wohnung per
1. Jan . 1907 sofort wegzugShalb.
billigst zu verm. N. p. 1360
F^ ine fa.öne 2-, auch3-Zimmer
43/ Wobnuiig im 1. El . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu verm. Schiersieinerstr. 2,
Dotzheiin. 2664

In dem Hause Rheinstr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

sPiik Wchilnzcn
zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Friedr.
Bonhausen . Friedrichstr. 4.

Biebrich.

mit Zubehör per sosort zu
vermieten 8946
_ Franksurterstraße 19.
WUlcibCiiiiobt . Mehr. 3-rfim,-
/> ? Wohn., 10 M. monatlich
einschl. Wasser und elekir. Licht,
und eine 2-Zim.-Wohn in der
Hahnchcs-Mühle, an der Haupiftr.,
Aarstr., zu vermieten. Fr. Gehm.
„Gasthaus zum Aartal. 2144
C*- ii Schierstema. Rh., aiSieiS-

badeuerstr. (Neub.), im 1. St.
zwei 3-Zim.-Wohn. (ä 300 M.,
event. mit Garten p. sofort cr.
zu verm. Näh. Ncugaff» 3,  Wies»
baden. 8067

3 Zimmer.

« » iücrstr. 13, Bdh., Dachwohu..
2 Zim. u. Küche, p. 1. Dez.

billig zu vermieten. Näh. Hlh. p..
bei Ph. Ruppert. 2605



verm. 91. Laden. 3371
$11 iöredjtftraße 44, Gib. Part.,
^  Wohn , von 2 gr. Zim. und
Küche per 1 Jan . 1907 zu vm.
Preis 360 Mk. 3157
rtiiämatdnna 5, Bdh., 2 Zim .,
^  Küche u. Zubeh. p. 1. Jan.
zu vcrin. 1680

HK̂ tücyerstr. 23, Hly., sind tchöne
r&y  2 -Zimmer-Wohnungcn zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31, Part , l._ 53
rtilciajftraße 41, H. D., sch. gr.
^  2 -Z.m.-Wohn. mit Zubehör
an kleine ruh. Familien fof oder

23. November

Goldgaffe 2 ,
schöne 2-Zimmer-Wohnung zu
vermieten.  _ 3520
/Äneifenaufir . 8 im Hinterhaus

1 schöne 2-Zimmerwohnung
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus,
pari, links. 1845

16. Gtb.. i ., S

Abschlutz sof. zu verm. 219b

«vteS»a»e»er « e»erar.« »ze1gr,. '
Zim.OTJ-erofkaße 10, Hth

Küche etc. p. sos. oder sp. zu
verm. Näh. Vdh. 2 links oder
Moritzstraße 50._ 4442
HU> erostraße ?8 Mansardwohn.

2 gr. Zimmer, Küche und
Keller zu  vm . N. 1. St . 1427

#£»ine schöne freundliche Wohn..
2 Zimmer, Küche, im Preise

on 250 Mk. jährlicĥ zu vermiet.
Gärtnerei Geiß,
ffraße links.

f»9) erostr. 29, 2 und 1 Zim. U.
Küche zu verm. 615«

FN neisenaustr.
Zim.-Wohn. m. Zubeh. im

3156 zum Jägerhaus ._ I . Koob.

später zu verm.
im Hofe rechts.

Näh. das. Bureau
2259

tzvL eich.r. 30.
Mans. 2 Keller per 1

zu verm.

wei Zim. 1 Küche
Tcz.
481

^Â ülowstr. 12, hart., 2-Ziuiliier-
Wohnung in ruhigem Hause

sofort zu verm._ 1401
Hv̂ ülowstr. 12 schönev-Zim.-W.

in ruh. bess. Leff Hause weg.
Wegzug zu verm._ 1401

anibachm! 10, Gth., Dachstoct,
2 Kainn.ern u. Küche, sos. au

ruh., kinderl. Mieter, für mouatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philipp!,
Dambachtal 12, 1. 5133

otzvctuiernr. 4, Bdh , 2 Zun.,
Küche nebst Zubehör, auf gl.

oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Chr, Dormann._ 2314

■otzheimerstr. 6.. Hinterhaus,kleine Parterrewohn-, sowie
ein größerer trockener Lagerraum
zu verm.__ 3011
^ »»otzheimerstraße 26 2 Zimmer

und Küche per sofort an nur
ruh. Leute ohne Kind, zu v. 2252

otzheimerstr. 62, 1 Zim., Küche
und Keller, event. mit Gegen-

arbcit zu vm. Näh, p. l. 3204
71 otzheimerftraßc08 , Fronlsp.
U 3 Zim. u. Küche an « in; .
Person auf gleich oder später zu
vermieten._ 190
t^ >cotzheimers!ratze 78, Seitenbau,

abgeschlossene Dachwohnung
von 2 Zimmern u. Zubehör auf
1. Jan , zu veriiiieteu._ 3058
^^ otzheim ernraße 83 , Milrelb,
/i ' 2 Zimmer. Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder
zu verm. N. im Laden.

später
1715

^LLneiscnaustr. 25, H., 2- und
1-Zimmerwohn. zu v. 3707

Näheres Laden.
HHLöben'tratze2, Hth., schöne2

Zimmer und Zubehör aus
1, Januar zu vermieten. Näh.
Vdh. vart._ __ 3528
älLKvbenstraße 11, Mtb., 2?Zim.-

Wohnung an kleine Familie
zu vermieten.  _ . 3530
^DAohnung von 2 Zimmern und

Küche nur an brav. Leute
zu verm. Göbenstr. 19. 1679
HSeubau Hallgarterstr. 5 sind
**  3 -Zim.-Wohn. mit schönen
Balkons sotort, außerdeme. Werk-
stätte, ca. 60 O .-Mtr„ mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Vdh. part., bei Karl Forst,
Maurermeister.  2052

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr.. Mittelbau, schöne
v.Zimmerwohn. prZw. zu verm.
Näh, zu ersr. Vdh. Part 1513

Neubau
hallgarterstraße

schöne2 Zmimer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speichervcrjchlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit einsprechend ein¬
gerichtet. ans sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Zimmer-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Blücherstr. 34.
L̂ arnngnr. 6, Eine Wohnung.

Part., 2 Zimmer u. Keller,
aus 1. Dezember zu verm. Näh
2. St ., beim Eigent. 2381

Dach¬
später
2990

^ -llmundstr. 15, Hth., 2
Qst Zimmer per sofort od
u verm.

LS4vtzhemiersttaße«8 im Mtlb.
/•i / 2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab.,
1 Küche re., neu hergcr., sogl. zu
verm., daselbst im Hinlerb. 1 Zim.,
1 Küche sogleich. 1726

Näh. Vorderhaus, 1. St . links

cllmunDitr. 33, 1., 2 Z. u. K.,
im Dachstock, zu vermieten.

31 Mk. 3625
Ld» ellmuildllr. 40, jch. 2—3-Z.-
*&r Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 1. St . l. 6904
^erberstr . 20, 2 Zun . u. Küche
v«  Per fof. zu verm. 2352Dotzheimerstr. 07a w-**8

Mittel- u. Seitenbau, 2-Zimmc-r
Wohnungen zu vermieten. 6817

K ^ otzheimerstr. 98, Vdh.. hübsche
fis  2 -Zim.»Wohn. m.
preiswert per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Vorderh.,
2. St . links._ 5707
rtjcubau Dotzheimerstraije103

(Gürtler), gegenüber Güter-
babnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345

otzheimerstr. 105, SWto., schöne
Mansaroew., 2 Zim. u. Zub

billigst zu verm._ 7401
otzheimerslraße 117 sch. 2<Z.»W.
m. Balk., im 3. Sr ., billig zu

vermieten. 3529
122, N-ud., sch.

m. Klosett u.
Sveisekammer im Abschluß auf
1. Jan , od. spät. b. zu vm. 3085

Abschl., 1. Jan . zu vm.
Näh. Vdh. Part. 3158
^irschgraoen 26, 1., eine 2.Z..
«T Wohnung nebst Zubehör zu
vermieten._ 1725
Hklchöne2-Zi,um r-Wohuung mit
2 ' Glasabschluß im Hth., Dachst.,
per 1. Dez. zu vermieten. 2438

Näh. Jabnstr . 20, Part.
Livarlstrnße 18 Maus., 2 Zim. >.ß

gr. Küche, Keller zu v
Näh. Part.

vermiet.
1772

f otzheuuerstr.2-Z>ul.-Äohii.

»L -Ziminer-Wobnung aisf sofort
zu vermieten.
Wiesbadener Brodfabrik,

9716 Dotzheimerstr. 126.
Elenoreustr . 1, pari., 2 Zimmer
^2 - u. Küche, auch als Bureau
zu beimtzen, zu verm._2187
CSui seinem Hallse2 schone Mans.-
'O zimmer und Keller an einz.
ruhige Person auf sofort zu verm.
N. EUsabctbenstr. .16, p. 3061
/Lllvillcrilrage 5 2 Z. u. 5t., im I nenn

Hth., zu verniieten. Näheres I —
3. St . v. 3159

fi-J ariftraöe 36. Stb , 2 Zim. u
Küche zu vermieten. 3161

_ Näb. Vdh. 1, St.
ttzarlstraßc 44, Mans.-Wohnung,

2 oder 3 Zim. mit Zubehör
;il Beim. Näh, vart. r. 9648
4«iaiier.Friedrich-Ring 45, schöne

2-Zl,nmer u. Zubeh. (Hth.)
an kinderl. xuh. Lene aus sofort
zu vm. Näh. Vdh. P . l. 4431

ehrstr. 23, Fronisp, 2 ZÜn. u'
Küche an ruh Leute oder

lg, Ehepaar gleich oder später zu
verm. Preis 20 M 1734
HAeub. Heitmann, Ecke2. Ning-

und Lothringerstr.. sind der
Neuz. entspr. hübsche freigclegene
.2-Zimmer-Wohii. per 1. Jan . zu
verm. Näheres daselbst van
11- 1 Uhr. 2471

Ljudwigstr. 16, u Zim.
auf soforc u. 1 eiuz. Zim

n. Kücpe
Zim.
7365

E .llviUer,lraß- 14 2-Z.-W. p. sos.
*2/ od. sp. N. Vdh. p. l. 3160
^eidstraße 13 2 Zimmer, Küche
ED und Keller aus 1. Dezember
zu verm. Näh, das._ -,609
q * elb tr. 16 sch. Dachw., 2 Zin^
O » Küche sofort oder später z»
ve miete>. ja c

- [• emr twiiic rwohnuilg
E? auf sofort odeie später zuv rmieten. 7162

.!>iratze 14. 1., 2 Zimmer,
e! lküche, Zub., Mtlb., sofort zu
vermieten._ 804

45. 2 fl. Zmiilicr.
O Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers
per sofort od. sp. zu ocrm. Näh.
Bäckerei._ 4764
^Lricdrichstr. 50, schöne2- und

1-Zim.»Wohn. per sofort zu
verm.  Näh . I. St r. 9827
^ .riednchstr. 48, 4. St .. Ems.
I * Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm.
Zu erf. im 3. St. 9247

^SĤ auergasse 8, Hth. 1. Sr .,
eine schöne neu hergerichk.

2-Zimmer-Wobiiung auf gleich od.
später zu verm. Näh. 1397

_ Mauergas,'c n .
schöne 2-Zlin.-Wohnung zu vm
^ Metzgergasse 18._ $022
■g Maiisardwohnuug, 2 Zimmer '

neoft Küche, an ruh. Leute zu
vm. Michclsberg.32, Ecke Schwal-
back ernr., b . End!r§. 9868

foritzstr. 9 sind 2 Maus, an
ruh. Pers. zu verni. Näh.

1. r._ 8405
^Morajitv . 9, Daaiw.. 2 Zim.,
wV'ö' Kücheu. Keller, an ruhige
Leut- per sofort zu verm. Näb.
1. r._ 8497

oritzstr. 26, Bdh., 2 Mani.
nebst Küche zu v r̂ni. 2545

tz»S»cllelveckjtratzc 14, ich. 2.Z,m.-
Wohnungen von Mk. 280

Ul vermieten._ 8393
dcrouratzc 11 (1. El.), 2 Z.m.,

Küche, Waschkücheu. Trocken-
speicherm. Ben. fixt 250 M. zu
»ccm. per sos. od. später. 3151

M

« ^ erostr. 35/37 2 Zim. n. Küche,
l . Stock, .auf gleich od. spät.

Näheres Nerostraße 23, bei 3706
Müller. Laden.

^HScuelbeckstr. 14 schöne2>Zim,»
Wohnung für Mk. 280.—

zu vermieten._878

Neugasie 18|20
Stb. 3. St .. 2 Zim., Küche,
Keller, GlaSabschl., an kleine
Familie z. 1. November z. verm.
Näheres im Bäckerladen. 6303
^KKiederwaldstraße9 schöner Lad,

m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu vm. N. p. l. Ebe»-
da 2 kl. Lagerräume._ 2863
/Line schöne Dachw., 2 Zim. u.
^2 - Küche mit Keller aus 1. Ja ».
zu vm. Platterstr. 8, v. 2223
^stzZohnung von 2 Zimmern »

Küche aus sofort an ruh
Leute zu vermieten. 460/

Näh. Platterstraßc 12._
AHHüiPpsvergstr. 10, 2 Zimmer,

Balkon, üche, Herd m. Gas-
vorricht., elektr. Licht, Gas , Mans.
nach Belieben per sofort zu
vermieten._ 4473
HHIaucmhalerstr. 8, sch. 2-Zim.-

Wohn, per sof. zu verml
Näh, bei Fr. Nortmanu. 1632
^NLauenthalerstr. 9 sch. 2-Ziiu.-
** *' Wohnung per gleich od. spät.
zu verm._ 3698
4Ä l. Zimmer, 2. Et.. Sonnens.,
™  neu herger., sep. Eing.,
zu verm. Rheinbahnstr. 2. 91
»L-Zimmerwohiiungnur an ruh.,
*** Pünktl. Mieter fof. zu verm.
Nhcinstr. 59,  p . t. 2574

D'
922

Kücheu. Keller zu verm
Steingasse 23.

'teingasse 36,

zu vermieten.
k̂ reundl. 2- u.
O mit Zubeh. so

schöne 2« und 3
Wohnung zu vermieten.
Part.

m
straße 172,  Part.

WalkmiiMstr. 32,
Sohnung und Stallung p.

zu verm._
RkWufenij . 3, sch. 2-Z>

Wohn. (Hth., Part
sofort zu verm. Näh. V
Part.

Line schöne 2-Zi»l.-Wc
für 330 Mk. sos. zu

Walramstr. 20, Hth. 2.
sL̂ airamstr. 27. Vdh. 2, :
«9 Küche u. Keller

1. Jan . 1907 zu verm

W° Küche und
oder später

Vdh. Part.
«irebergasse 3

fofort zu verm.

^ - .heingauerstr. 4, Hth., 2-Zn».»
Wohnung zu verm. Näb.

Vdh.. Part. 3527

LNIeiiic Webergaisc9, in
ist eine Wohn, von

und 1 Küche zu verm.

gaffe 3.
tHrheingauerstr. Io Mtb., 2 Zim.
W+  u . K., Abschl., u. Zubeh N.

ch. 1. l.  _ 2256,
*> Zimmer, Küche und Keller
™ Hth . 1., auf 1. Dez. zu vm.
Rieblstr. 15». Kontor. 2753
s,U> iehlstr. 19, 2 Zun., Küche m.

Zubehör auf Jan . od. gleich
zu verniiete». 1968

W°

Riehlstr. 25. p. l.
Parterre-Wohnung, best. auS 2
Zim., Küche und reich!. Zubeh.,
auf gleich zu vm._ 7791

Zimmer und Küchea. 1.. Jan.
™ zu verm.

Näh. Roonstr. 15, H .p. 26S9
iigrömcrvcrg7, Hinterhaus, zwei
** *" Dachwohnungen, je 2 Zim.,
1 Küche, 1 Keller, neu Hergericht.,
auch für Wäscherei sofort od. spät,
zu Verm. 1646 _

Röderstr . 13 | ZI
freundliche Maus.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh, im LadenZ__
$| i -ööentUee8, ein: Mans.-Wobn.,
^ ^ 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. aus 1

weröerstratze 6,
stittelbau u. Hinterh, je eine !

Zimmer-Wohn. mit Zubeh. p. sc
od. sp. Näh. Vdh. Part. lli

Werderstrasse 6,
Zubeh. per sofort od. sp. zu vn
Näh. Bdh. . varü l. 118
»̂ ^L-steudstr. 8, Pta ., sch. ll Z.

Wohnung per sof. od spä
zu vermieten. 2425

vm. Näh. 2. St.

vermieten.
April zu

9272
Äkl> üdesbeimcrstr. 20, Hih., ich.

2-Zim,Mohn . per sofort
cvnt. früher, zu verm. Näh. das.
1.. bei Aßmus_ 8438

8 2 Zimmer,
K. zu vermieten.

3689

(Flchachrstratze
Küche u.

Preis 19 Mk.
^chachlstr . 29, Mansard-Wohn.,

2 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 2464
lê -chachtstr, 30, Dachwohnung,

2 Zim.. Küche und Keller,
zu verm. Näh, vart._ 8964
(J^ charnhorststr. 4, Neubau, sch.
8®̂ Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu verm.
Näb. im Bau od. Göbenstr. 12,
Kochpart. 1, bei Nocker. 7762

chärnhorststr. 9, 2,Zim .-Wohn.
per 1. Jan , zu vm. 2693

«iccrobenstr. 16, Gtĥ schöne
2 - Zweizimmerwohnung gleich od.
I. Jan . zu verm. n751

Näb. Bülowür. 1. Dambmann.
.^ eerobenstraße 25. Gth., cleg.

Wohn. v. 2 Z. u. K. Klos,
im Abschl.. ev. Mans., Gas, p. s.
od. lp. Räh. das._ 2251
.^ edanstraße 5, Dachwohnung,
' •SP Hth., 2 Zimmer, rlüche und
Zubehör, zum
vermieten

November zu
675

M̂ chieriicliiernr. 9, sch. Mans.-W.,
A 2 Zim., zu verm._ 2718
llKchierneinerstr. 12, Slv ., schöne

2 Zimmer u. Küche auf 15.
Skov. od. sp. zu rerm._ 9360
r̂ chlerstcinerstraße 16 ich. 2-Z.-

Wohiiunng u. Küche zu vm.
Näb. Vorderb. p. 2234
A» chieriiei»erstr. z9, Vdh., zwei
'S Zimmer, Küche und Keller
W sof. oder späler zu vermieten.
Nährres 1. St . 3524

t>l | orfitr. 31, Htb. Part., 2 Zim
und Küche zu verni. 1458

ielenring 14, Seitenb. Dachst.
2 Zimmer u, Küvc p. fofor

zu verm. Näheres Bureau Gebr
Toff olo, verl. Blüüerstr. 901.

ne schöne, 2- auch3- Zimmer-
Wohnung im 1. St . mi!

freier Aussicht auf gleich, auä
später zu verm., Schierstcinerstr 2.
Dovbeim._ 2664
ilflfiülftm Biebrich-rstratz-71

schöne gesund!
Wohnung sofort zu verm. 2351
<gĵ ui?!jeim , Wierbadenerstr. 22,

Neubau, schöne 2-Zimmer-
Wohnungcu mit Zubehör sos. zu
vermieten. 7399

_ W . Schneider.
tWierfmbt, Wilheiiii,kratze2, sch.
«fc? Frontip.-Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Gartcn-
benlltzung lehr billig zu vm, da¬
selbst gutes Logis für solide junge
Leute._ :535
)N Bleidenstadt,

direkt an der Bahn. sch. 2- und
1»Zim.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzheimerstratze 172.
vart. 6784

Eni auch zivei schöne
freundliche Zimmer
(Laiidaufenthall) am Walde
gcleg. i. d. Nähev. Schlangen¬
bad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Paiily, Zaulbrunneii-
kraßc 12. 6347 \

,^ “önncnbcrg. Platterstratze 1
Wohnung von 2 Zimmern

und Küche sofort zu verm. 3022

Dachwohnung auf gleich od.
später zu vm. Näh. Laden. 2743

r 1 Zimmer.

rafc dlcrstr. 10, Stb., 1 Zimmer.
+*  K . per 1. Dez, zu vm. 2981

d.erstraße 22, Parl .-Woc>n.»
Zim. u. Küchez, vm. 2978

, » ui,Hieru. Küche sofort zu vcr-
O mieten stieubau Adlerstr. 29.

Röder._ 1839
« « dlcrstrciße 30, 1 sch. bellcS

Zimmer zu verm. 1371

qi*  1 dlcrstr. 51, 1 Zimmer, K. sof.I '** zu verm. 2974
,0‘ I Hi dlerstr. 53, 1 Zimmer, Rüche
zu A - und Keller per 1. Januar zu
^ verm. Näh. pari. 2988
— 1 Hl dlerstr. 53, 1 Zimmer, Küche
er* I ^ und Keller per sof. od, später

I zu verm. Näh. pari. 2985
— I dlcrstraße 54 ist ein schönes
r., I Dgchzimmer aus gleich oder

I I. Dezeiiiber zu vermieten. Preis
"V 7 Mk. vro Monar. 2936

I ^E 'U gr. Dachwohn., 1 Ziminer,
— I ' Küste ii. Keller, auf 1. Tez.
U- I oder später zu verm. 2945
y I Adlerstraße 56.
7“ 1 dl-rnratz.- 57, Ilachzinimer,
3' I Küche und Keller per sofort
V' I zu verm. 4070
15 ! 1 Dachzimiiier u.
— I -vT - Küche, neu hergerichtet, nebst
u- I Keller sofort ober später zu ver-
zu ^ mieten. 3232
-5 I dleruratzc 60, I Zim., Küche.
— I Keller Mails Ldh. v. sof.

i zu verm. Näh. 1. St . 2818
ri > A dlerstr. 61, t Zimmer und
11 I Gliche per sofort oder später—I zu verm. 2984

I «»ALlcich,trotze 27, 1 Zim., Kuche
. I und Keller(Part.) auf gleich
1; zu verm. 3362

»igLliichernr. 10, Milo. p„ 1 Zu,,.
3 i «v ? A'nche auf sofort an ruh.
o Leute zu verm. Näh. Mllo., 1 Tr
— I 1. bei Job . Sauer 8389
/ ' LZauivachtal 12, Vdh., 2. El.,
g I cin sehr sch. gr. Zimmer mit
- . Mans. sof. für 30 M. monatt. zu
-r vermieten. Näheres El Phiiippi,
r I Dambachtal 12 , 1. 4637

4 ® d)- Liminer und mövl. Mans.- ^ zu verm, 1831
I Dotzheimerstr. 10, 2.

- I L7 >otzci-iincr,ir 83, Mtlb . 1 Zim.
c. I und Küche(tm Abschluß) fof.

I oderfjätet zu vermietn. 1714
'' I Näh. im Laden.
1 I Dotzheimerstr . 98 , Mitleid 2
- I 1-Zimmer-Wohnungeii per lofort

zu vermieten. Näheres ‘J. Sr.- I links. 570t
- I >üch- Zin.mer und iiiöbl Mans.

£ zu verm , 1331
Dotzheimerstratze 104,

^ > otzhc„»er r. 105, Hta., 1 Z.- I und Küche per sofort oder
- I ki'äi r z-i verm 1363

I Ljc>3hci!,iec,ir. 1-2 jceub, 1 sch
C? Zimmer mit Küche, Klosett u.

M Spei ekammer im Abschl., sKell.-r)
I aus1. Januar oder späler billig

( \ zu verm. 3079

vrudenftrahe 8 :
I 1 Zimmer mit Küche auf gl, oder

I T̂ gtaniennr. 1», Dachivohuuiig,
! I O 1 Zim- uiid Küche(Bdh.) zuI verm. Näh. Lcharnhorststr. 34,

vart. 1544 l
ßranfenitratse 19 1 Zimmer und ,
A Küche, Bdh., Dachwohn, neu

I bergerlchtet, aus gleich oder später ^
billig zu verm. N. Bdli. 1. 891 ^

! 4a 1 Zu«-> Knche und 7I Keller per sofort oder später >
zu verm. 3426Iök«L>" Zimmer und Küche mit

I Keller aus gleich od. später J
1 zu vermieten 7162

F -ldstraße 27. ^
1 AitztzObldenraße 24, 1 Zimmer-1 V*/ Küche(Dachnock) per sofort

an ruh. Leute zu verm. Näh.
das' 1. Et. 8584 «
t^ ariiiigstratzc1, 1 Zim ., Küche <,

U. Keller per sofort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
stratze 60. 4627  ,

Neubau Gebr.Vogler, S1
I Hallgarterstr.. Mittelbau, schöne (

I-Zimmer-Wohn zu verm. 1514
Näh. zu ersr. Bob. Part. 3

L^ etenenuraße 11, Bdh., Dach, -
1 Zimmer und Küche per ^I 1. Dez. zu verm. 3666 ^

Gebr Neugcbaucr Z
Schwalbacherstr. 22. '

I t.̂ eUiiinndstraß- 6 1 Zimmeru. ™
«N Küche per sofortz» vm. 2346
Hellmundstr. lo , Hth., ein Dach- **
SP zimmer und Keller sofort zu .I vermieten. 2992 4-

I •» miotte Wvgiiungen, 1 Zun. _
r* u. Küche, van . u . 1. St .. 2
IM Hth., auf1. Dez. 06 an ruh.

I Leute zu verm. Näb. 2018
Hcllmliiidstratze 31, 1. l. ^

L̂ ellmundnr. 33. 1, 1 Z. und «n«V Küche, 16 M.. zuv̂ . 3824 ^
LUellmundstr. 41 ,md Wohn, von 7;
%  1 3 'w- m 1 Küche zu verm. ll

b°>I . voruuug Sg Co , al,Hal'wrgasie3. 2(140 S,“
A5»cUJ,ll!nE’,tr- b4. 1 Zim. und SI ^ Küche zu verm. 205(5I| hcizb.Dachziuiuiera.1.Sept.

» *■ z» verm. Hoch,Ir. 6. 6319

* 9 «9vtaa

kZarlür . 23, Bdh., Dachwoĥ'
«V 1 Sim ., Kücheu. Keller, ^
kl. Familie zu vermieten. Nzz
2. Stock._ 9$,

Ein
für einz. Person sofort zu verm
Kellerstratze 17.  gg,z'
ttmausstr. 1 1 Z . 1 fi, liff

zu vermieten. Nah. Dachg'
rechts bei Petri. . g.^
Ludwig,Ir . 3 ist 1 Zim. u. Kî 7
^  für mouatl. 17 M ., sowiei
Zim. für mouatl. 10 M. und 1
llcäh

sur monait. v ±<c, zu verm
Platterstr. 80. 1. 8317

2086

mieten. Nh . 1.
zu ver-

2447
oritzstraße 49, Mtib., 1 ZTŝ z
' K. per 1. Dez. zu vm. Näh

Vorderh  park . 2976
iohnung, 1 Zimmer , Külln
9 und Keller sofort zu verm.

_2764
ievoftr. 36, kl. Mans.-Wohif'

zu Perm._ 3095
-eilklbeckstralle5 ein Zim,„er ^
• Küche auf gleich oder später

irancenstr. 48, 1 hübsche Maiu
sarde sofort od. spät. z. vm.

. im, Laden._ 2775

i’eutt aus gleich zu verm.'
Platterstr. 82 s. 5501

heiiistr. 28, sch. Fronspitzzim.
cn ruh. Hause an anständ.
event. mit Pens, zu verm.
das., Gcb., 2. !. 3056

lstratze 30, 1,  ein großes
ans.-Zimmer an Eveleute

ohne Kind er zu verm. 2662
»heingauerstr. 1», Milt .-tbiUl,
+ abgeschlossene Wohnun, von
Zimmeru. Küche vm VW

Jööcrftr. 3, Htv, 1 Zim . und
1 Küche per 1. Januar zu vcr«
eien, _ 342»

▼sofort zu vermieten. 3703
Näheres im Restaurant.  .

4 1 Zimmer u Kru verm. 99192212

Vj  1 Zimmer und
vermieten Küche zu

3407
-g kieinc Wohnung zu vermieten
A  Ludwigstr. 20. 30

Zimmer, Küche unv Keller,
Hth. 2.. auf sof. zu vm. N.

hlstraße 15 a,  Kontot . 2754
soonstr. 20, Frontsp.-Wohn.,
"  1 Zim. und Küche, aus sofort
einzelne Person zu verm. Näh.
stbst 80 -S
.aalgaife 28, 1 Zim. u. Küche,

Mtlb., 1 St ., auf 15. Nov.
event. später zu verm._ 2603

>chachlstc. 1j Dachwohn,, 1 Zim.
1 und Küche, zu verm, 2762
'rotzes Ziminer mit Herd per
* sofort oder später- zu verm.
äh. Schachtstr. 13. 2988

Küche und Keller zu ver-
8029

kchachttir. 2l , 1. p., Zimmer
’ nebst kl. Kücheu. Keller aus
od. sp. zu verm. 8364

tcharnhorststr. 9, sch. 1-Zim.»
' Wohnungen zu verm. Näh.
elbst._ _ _ 168g

Zimmer und Küche zu verm.
Kl. Schwalbacherstr. 4. 2348

kwivalbacherstr 53, eine schöne
* ileine Dachwohnungan rub.

Sedanstv . 5 }

Sedanstr . 10,
3633

/̂ eerobenstr. 25, Gth., Wohn,
^ von 1 Zim. u. Küche, event.

Näh. das. 2345

Betten frei.
nr. Mans. m.

1947
cchlichrer,ir. 9
* Küche

gr- Mans.-Z.,

3 Et.

». Keller an ruhige
!ich od. spät, zu vm.

6685
ieucau - chuiocrg 23 1 Z->"-
^ u. Küche, im Seitenbau
St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
' t, 903

Dachstube auf sofort lusvgt£

spitzzimmer
982

und Küche .neu), Dachst-,
, ruhige

3671

und Küche zu vm.
Dach'

_ _ _ _ Küche»
ofort oder später xu vermieten-

Näh. im Lade,, 3434
iiiibgi ^rcoergasse 56,

Küche rc. z
ein ZlM.

zu verm. Näh.
9271
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/« chönc Manst-Wohnung, 1 Zim. (Ftchön möbl. Frontspitzzim. zu
W und Küche, ineinondergebend, W verm. für 14 M. m. Kaffee
gn kinderl. Ehepaar od. einz. Frau
jltt verm. Wellritzstr. 1, 1, 2495

21. JahrMmg.

LHjvellritzilr, 7, 1 Zim. U. Küche
KV (Vdh) an ruü., kl. Familie
,u verm. 3378
LUĵ ellritzstr. 33, 1„ sehr freundl.
KV Mans.-Wohnung. 1 Zimmer,
Küche, Keller an kl. Familie per
1. Dez, zu verm._ 2343
Min sch. Fromspitzzim. an ein
^ anst, Frau ob. Mädchen zu
verm., event. auch zu Möbelcin-
gellen Näh. Westendstr5. 3398
Min Zimmer und Küche in der
KV  Hellmundstr. zu verm. Näh.
Westendftr. 10. Keßler. 3221
AL^ estcndstraße 20 eine Man«
KV färbe gegen Hausarbeit zu
vermieten. 9870

WWntze 10
1 Zimmer u. Küche im Seitenb.,
pari., sofort zu verm. Näh. das.,
im Zigarren-Geschäst._ 2864
fl | ort|tr, 3, Vdh., 1 Zim , Küche
*y  u . Keller auf gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r. 6897

I Kronlspitzzim. mit Küche ankinderl. Leute zu verm.
Aorkstraße 10, 1 St.

Nah.
9813

^ielenring 1, I-Zim.-Wohuung,
O Kücheu. Zubeh. per sof. zu
verm. Näh. Part, links. 1357

|i | Leere Zimmer etc . j
.IMMWMÜW»». r.

E 'smarlkriiig 33, leere Alans.
zn verm. 3782

hjeere Alansarde sofort zu ver¬mieten.
part^

Räh. Blücherstr. 11,
2i.8

-Min leeres Zimmer zu verm.
ßtD Friedrlchstraße 29. 4400
^riedrichstr . 48, 4. St ., leeres

Zimmer mit Balkon zu vm.
Zu ersr. im 3. St._ 9284

^artingitraßc 13, 2 kleine, leere
Parterrezimmer an

Person sofort zu verm.
ruhige
3088

Ĥ ellanundstr. 36, sch., gr., leere
und heizb. Mails auf sosort

od. I. Dezember zu verm
Varl.

Nah.
3084

LRiarinraße 37, 2. l., 2 große
leere heizbare Mansarden an

:"Wpdige Person sofort zu ver-
mieten._ 2174
ttMerstraße 11 ein leeres Front-
» » spitz-Zimmer8 Mk. per Alon.
sosort zu verm._ 2344
Httalramstraize 13, park., emc
KV leere Mansarde sofort billig
zn vermieten. 2604

| | ^ löblirtc ^ mmerj?

-dess. Fräulein
findet schön möbl. Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie, aus
Wunsch Fam.-Änschluß. Gefl. Off.
u.B. 2288  a . d. Erv. b. Bl 2288
Krlegant möbl. ungeniertes Part-
'b Zimmer mit ftpar. Eingang
on Dame sofort zu verm. Zu
"frage,, in der Erp. d. Bl. 3750

hochp., ist sofort od. spät, an
Dame oder Herrn zu verm.

G-fl. Off. bitte u. A. Z. 33
hauptpostlag niedcrzulegen. 183
hbl deiheidstr 30, sch. möbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu
dermietcn. 1374
Ät dlerstraße l0, B. p., 1 ciniach
^ möbl. Zimmer an jg. Mann
Vsr sofort zu verm._ 2977
Schöne, saubere Schlafstelle an
7?  reinl. Arbeiter zu verm.
EL_ Adlerstraße 35.
freundlich müvt. Zim. an anst

Fräulein zu verm. 3036
straße 10, Hih. 1, l>. Müller.

möbl 5i »«T
a» bess. Herrn mit Pension

w?°rt zu verm._21771. möbl. Zimmer
billig zn vermieten 3577

Albrechistr. 8, 3. St . r>
fß ’” möbl. Znnmer mit zwei

Betten mit oder ohne Pension
ö» vermieten 3614
^ ^_Blbrechtstraße 27. 1.  St.
Elldrechtstr. 27, l . et ., ellUa,

»'öbt. Zimmer mit 2 Betten,
EW . mit Pens, zu um. ul06
A^ eriramstr 14, 2. l., sreundi.

möbliertes Zimmer zu vcr-
EL ._ 3224

14, 1. St . links,
ni freundl. möbl. Zimmer sofort

zu vm. Pr . 22 M. 2385
^wmarckniig 32, park, r., sch.'

Zuumer ,of°rt zu ver-
_ 3647

J ^ | iSbL Fronlspitzzimmer für
e „ 3.50 M. wöchentl. mit
-0" zu verm. 3727

- Bismarckrina 37. 3. t,
'smarckring 83, i . links, eicg.

lim möb1,  Zimmer m. Schreibt.
""S W verm. 2973

9706
Kaffee

Bismarckrinq 37, 3. 1.
htẑ lcichstr. 8, 2. Sk., erh junger

Mann Soft u. Logis. 3725
^Vlarenlhaierstr. 6, -j. an der
Vv Rinzkirche. bei Götz, hübsch
mbl. Zim. auf W. mit voller
Pension u. Klavier. 858

Frau Dr. Jaeckle.
Danibachtal 14, Gih. pari., möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten, m.
od. ohne Pension, frei._ 1711
Ilotzheiinerftr. 20, 2. Er. links,
U sch, möbl. Zim. für 12 Mk.
monatl. zu  verm._ 2356

möbl.
. . m.

2 Betten, für 2 solide jg. Leute
5, 3,23 p. Woche zu verm. Elt-
villerstr. 8, 1. St . l., nahe Dotz-
beimerstr., Haltestelle der elektr.
Bahn. 1661

ffiin helles freundliches möf
Zimmer im Vorderhaus, r

« ^ otzocimerstraße 78 möbl. Alan-
färbe an saubere Person zu

vermieten 8059
Einzelne Schlasstelle
^ Drudenstr. 3. 3. r.

verm.
3734

möbl. Zim. zu vm. EUen-
^ bogengasse2, 8. St . l. 3728

niiersir. 20, ^ lh. 2 , sch. mbl.
Zim. nt. g. v. Pens, auf gl

zu vm. an Dame od  Hrn . 30u3
tzöb- öo!. Ziimner a» besseren
Mr*  Herrn od. Dame preiswert
zu verm. Erbacherstr. 1. p. 1261
ckLrbacherstr. 9 4., hübsch möoi.
^ Zim. für 16 Mk. m. Kafsee
zu verm. 2324

arme Schiasstelle frei Faul-
bruunenstr. 4, 1. Et. 3137

^SLrave Arb. erh. biU. Schlaf-
stelle Faulbrunnenstr. 12, Ge¬

müseladen. b. Nickel. 779
ê eldstraße 22, Hrb. p. r., erh.

sank. Arb, ich. Logis.  3586
tT̂ rantenstraße Io, 3. l.. möbl
O Zimmer mit 1—2 Betten
vermieten. 3230
Ärantenör . 21, 2. schöne

Logis mir oder ohne Kost
billig zu verm 3097

3;riedrichstr.47,'Zentral-Speise1 haus, Kost mit
die Woche 10 Mark.

Wohnung
2736

Nupp.
/Lrölhestr. 22. l., gut

Zimmer zu verm.
möbl.
1629

^artingstr . 7, Vdh., 2 St . 1.,
fcki. möbl. heizb. Zim. zu vm.

Preis mit Frühstück 18 M. 2653

hellimin-str. 15,
schönes möbl. Partcrrezimmer per
1. Dezember zu verm. 2989
L^ ellmundstr. 40. p. r ., schön

möbl. Zim. an Herrn oder
Dame zu verm. 3395
»H ansiänd Arvetler erh. Logis
™  Hellmtzndstr 54, Hlh. 1. St.

3360
M,chön mobl. Mansarde
'*** Hermannstr. 16, 3. I.

zu vm
3238

^ermann,ir. 26, Hlh., 1. r..
möbl. Zimmer an anst. Arb.

zum verm. 36 j1
H'
iVet : erftr, 8, pari, r,

möb. Zim.
ei» sch.

u verm. 30 7
^erderuraßc 13 mutu. Wohn u?
«SSs? Schlafzim. a. gl. zu verm.
Näh, im Lokal 9404
/Lin Zimmer m. 2 Beilen an

anst. Leute zu vm. Näheres
3595 Hirschgraben 10,

im Bäckerladen.
»R - öbl. Zimmer zu vermieten

Hirschgraben 12, 2. Sr .2083
irschgraben 26. 2 1, >st ein
möbl. Zimmer an anständige

Person billig zu vermieten. 251
Näh, daselbst.

H
GjHJöblierte Alansarbe zu verui.

Jahnstr. 5, p. fisn6511
SU «st.

Logis
Arbeiter erhall Kost und

2453
Jabnstr. 6,' 2.

ĉ ahnilraße 30. Gth. p., sch. mbl.\y Zlin b. zu verm. 2089
/ ^»ins. möbl. Zimmer für 16 M.,

oder nnmöbl. 12 M. zu vm.
Jabnür . 38, 1. l , vorm. 2020
L^ arlstr. 37, 2. Et. 1.. sch.möbi.
v »- Zimmer preiswert zu ver¬
mieten. 2184

aristraße 37, 2. 1., 1 eleg. mol
Wohn- und Schlafzimmer

preiswert zu vermieten. 2173
LHarlstraße 38, 1., möbl. Mans.

mit Kost zu verm. 3641
<fr% aprüemlt o, 1., modl. Zim.

od. Wohn, zii verm. 2971
euernr. li  erh . r .ml. Aroei.er

Schlafstelle. 17-5n
L».irchgage0-, 1 il. „lövl. ^ »n.
v » nur an soliden Herrn zu

ßsl ^ arklstr. 12, 3.. bei Schäfer,
♦VI Schloßvlatz, erhält anstäno.
junger Mann gutes Logis mit od.
ohne Kost._ 2922
Jlllöbl . Zimmer mit zwei Betten
"S zu verm. 3779
N. Mainzerlandstr. 2 a, b. Ke.l.
^HSFanergasse15, Speisewlrisch.,

erhalten reinl. Arb. Kost
und Logis. 2P15
GsU) auergaffe 3/5 möbl. Zimmer
+*>'+  zu vermieten. 6123

Ni>h. im Laden._
^tzNLaiiritiiisiir. 3. 3., erhält

reinlicher Arbeiter Kost u.
Logis,  _ 2341

gut möbl. 2-Fenster-
Zimmer zu verm. 1583

Moritzstraße 11,  2.
/LKg . möbl. Salon- und Schlaf-
^ zimmer, auch einz. Zimmer
zum müßige» Preise zu vermieten
Moritzstr. 35. 2. 2312
ZtS- vritzstr. 39, Hth.

Zimmer  zu verm.
p., möbl.

2355
^bv - oritzstr. 43. Mtlb.. 1. St . I.,

möbl. Zimmer, event. mit
Kost für 12 Mk. per Woche zu
vermieten. 3613

/L edanstr. 2, I. St . l., ein sch.
möbl. Zimmer, sowie auch

eine Mansarde zu verm. 9981

Ntöbl. Zimmer
zu vermieten

Sedanstr. 5, Hth..
2376

St . l.
TLcdanur . 6, I. r., gr. Zuumer

mit 1—2 Betten und Koch-
gelegenheit zu verm._ 3394

Mann kann Kon uns
Logis erhalten 8096

Sediliiür, 7 ,fS'i . 2. S'
>iil. JJiutm cii). ^ch . Zimmer

^  u . guie Kost 3220
__ Sedanstr. 15, Par t.
t̂ reniidilch möbl. Zimmer billig

zu verm. in ruh. kl. Familie
Sedanstraße 10, Hth. 2. 4066
ê edanplatz7, 3., mövi. Atans,,
'v heizbar, Preisw.  zu vm. 2103

Min schönes, ungeniertes möbl.
^0 Zimmer an Herrn od. Frl.
zu verm. 3678
_Uorkstraßc 22, 1. l
FLSut möbl. Zim.

Näh. ?)orfftt. 29
sof. zu verm.

2. l.
Lreniidl. inoüi.
S bei einer Witwe ohne

Zii». IN. 2 Bett
Kinder

zu vermieten. - 1-100
Näb Uorkstr. 83, 2. t.

Oietenrmg 1, Hth», n. r„ cü . 2
O allst. Arbeiter schönes, saub.
Logis. 3630

ieHeg1 2.
möbl. Zim. mit od. ohne Pension
zu vermieten. 1545
^luiiiiermanilstr 8. Hlh., 1. r..
■O möbl. Zimmer zu vm. 1838

A^ edanplatz 7, 3., schön möbl.
^ Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu vm. lnii od. ohne Pens. 104
ŝ cerodenslr. 6, 1. l., cm gut
v möbl. Zimmer preisw. fof.

zu verm. 2335

» »»oritzur. 43. M., 1. 1, etn
gut möbl. Zimmer f. 4 M.

Per Woche zu verm. 2823

Dauermieter
findet gemütliches Heim bei allein«
steh. geb. Dame mit oder ohne
Pens. Seerobenür. 0, 1. 1. 9936

^H« »oritzstr. 52, 1 , erh. zunger
* Mann sch. Logis und Kost

llir 12 M. per Woche. 3720

Zimmer fojort zu ver-
mieten 2534

Seerobenüraße11, Ditb. Part.

vermieten.
stiäh. bei 25. Barth. 2896

Ljauggaffe 10. 2- sch. mbl. Zim
^  zu vermieten, vt». dauernd.

2490
chrstrage1, p., eleg. möbl. Zim.

mit sep.
vermieten.

Eingang sosort zu
3124

^bA- obl. Zimmer mit oder obne
Pcilfioii 2350

_Moritzstraße 54. 1. Stock

|ßut , immer, leer oder möbl.,
billig zu verm 3536

Secrobenstr. 11, Mtlb., 1. El. 1.

einfach möbl. Zimmer 10 Mk.
monatl. zu verm. 2402

gut möbl.
vermieten.

sep. Zimmer zu
31 2̂

ÄIIerostrafrc 3 . Leu.e erhalten
Kost u. Logis. Näheres

daselbst2. Stck._6039Rerotal "44 ,
elegant möbl Zim. mit ob. ohne
Pension für den Winter zu maß.
Preisen zu verim_ 1707

12, Stb ., 2., einst
zu vm. 3743

E";>n remlicher Arveiier kann
Schlasstelle erb. bei '.3644

Bund. Kl. Schwalbachcrür. 5,  2.

ReinL Arbeiter
kann gute Schlägst, erh. Schwal-
bacherstraße 12, 1. St . r. 3745

^HScugusse
möbl. Zim.

,̂ >ramcnslr. 6. 2. rechts, Nähe
der Nheinstr., gut mbl. Zim.

zu vermieten. 2842

/Lin schönes möol. Zmmier auf
1. Dezember an anständ. Hrn

bill. zu verm. 3382
Schiersteincrstraße 20, 3. l.

/ ^ Lul mövl̂ Zim (Part, j zu vm.
Nah. Schier,stetnerstraße 24,

Laden. 1699
Owe , reinliche Arbeiter erhalten . ^ Hjnst movl. Zmu (sep. E.ng.)
O  billiges,Zimmer, _ _3649  mit 2 Betten bill zu verm.
Or ailienstraße 17, H. 1. St . r.  Stein raffe 18. 1
^ >ranicnstr. 22, 2. I., gut möbl.

Zimmer mit od. ohne Pens,
zu verm. 1291

verm.
3247

Minst möbl. Zimmer mit sep.
^ Eingang und 1 od. 2 Betten

Cranienur.48. 1e.eg iiiödi
Zimmer per sof. od. spät. ; ,

verm. Näh. im Laden.

billig zu verm. 3401
Steingassc 18. 1.

2776
ilatterftr. 78, erh Arbiter od.

y Mädchen b. Logis. 6972

- -
v möbl. Zimmer per sosort zu
vermieten. 2246

Gl^ bilippsbergstr. 2. F., 1—2 Z.
y an ruhige Leute zum 1. Dez.

W. 5,
zu vermiete!. 2170 ni. Zim. mit

W. 3 50 Mk.
„ce zu vernuetcu.

3237

, 1 ..
mobl. Zimmer monatlich 15 Alk.
zu vermieten. 8231

/L »in ordcnil. Mädchen
^2  schöi,eZ Schlafzimmer.
Walluserstr. 9,  Hth . 1

findet
Näh.
1983

llin möbl. Zimmer in. 2 Betten
V zn vermieten 3228

nr. 6. Hth. 1.

^Ĥ eiiUichevv - imb L

Heim. Behaglich
möbl. Zimmer mit u. ohne

Pension. Umgczogen von Rhein-
bahnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder im Hause._ 70
Ehein ahnstr. 2, 2. Ei., gut
y » möbl. heizb. Mansarde an
bcff Person zu verm.  3701
§H> ich!str. 7, Hlh. p., erhalten
** *' 2 Leute sch. Logis. 2899

an lautere Arbciier zu vermieten
Riebistraße8 Htb. I . Sr . rechts

Arbeiter croait. Kost
und Logis Walramstr. 9, bei

August Leber.  _ 3511
H ^ attomstr. 13, park,, ein mbl.
KV Zim. billig zu verm. 2803
junger Mann erh. sch. Logis
%J  Walramstr. 13, 1. I. 3746

«alramstr. 37, I. l , möbl.
Zim. sof. zn verm. Z579

S) il ellritzstr. 19, pari., e möbl
Zimmer m. sep. Eingang,

per sofort an anständ. Heroü zu'
vermieten. 2695

liierles Zimmer
billig zu verm. 2730

Wcllritzstr. 49. Htb.. 1. St.

/Qm,ach
vermieten.

moblieries Zimmer zu
10069

Zimmermannür. 8. Gtb. 3. r.

2 möbl. Zimmer
zu verm. Dotzheim, Wiesbadener>
straße 41, 1. St . 6330

Läden.

Fiir KeosemgesMfle!
Schöner Laden. 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M.
Miider I . 1672

sind aus gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große helle Werk-
siätte, 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen-
remise und Futterraum mit und
ohne Wobnung. Elektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 883
Max Röder, daselbst 1.  St . rechts.

^ ^ lbrechlstraße 1l , ein großer.
schöner Laden mit stlebcn-

raum zu vm. Näh. Röderstr. 29,
bei Stark. 2247

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder obne Wohnung, per
sofort zu vermieten 3656

Albrechtstraßc 13, p.

lücherstr. 27, Laden mit.2- oder
3«Zimmerwohnung per sofort

oikr fpaler zu verm. 8731
Näh. daselbst1. St . rechts.

I welchem disber ein
LttULll , Schuhwarcngeschäft in.
Erfolg betrieben ivurde, zu verm.
Näh. Bleichstr. 4. 1440

Laden
Totzheimerstraße 106, Eckladcn. per
sofort oder später zu vermiclen.
Näh. 1. St . Becker. 1613

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vni. Friedrichstr. 29.

Laden mit Küchenraum, für
Friseur geeignet, oder als

Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsstr. 3, Part. 2526

Jähnstratze 8~
ein Laden per sosort zu vennielen.
Näh l . Eragc. 1612
sk̂ arlstraß: <>6 Laden, für jedes

Geschäft passend, mit 3-Zini..

«zstiKichlstr. 13. Alllb. p., schon
möbl. icp. Zimmer an anst.

Persou zu verui. 23. 5

f-uol. Znnmer erh. vcgere
Arbeiter Weilstr. 14, Gth.,

3. links. 2190

f-HAiedlirr. 15». S :r. ö., schön
möbl. Zim. mit Kaffee, per

Woche für 4 M. zu rer :t. 170

cftciibflt, 6. 2. r.,
KV Ziimner zu verni.

niöbi.
2745

P esrenosir.möbl. Zimmer frei.
13, Hth., parr. r.,

2366
>N ><hlstr. 21,

möbl. Zim,
1. r.. gr. gut
zu verm. 1103 ^Ê cstendnraße. 26. pan.

»««iövl. Ziuiuicr zu verm. ptoon-
straße6, 2 St . 1104

ein möb!.
vermieten.

links,
Zimmer sof. zu

2576

>̂ oonstr. 8, 1. Eli r., schön
möbl. Zimmer mit od. ohne

Pension zu verminen. 1225

«iDirörthstr. 7, 0.. an der Ryein-
"»V straße, möbl. Zim. mit 1
bis 2 Beiten p. Woche s. 4 Mk,
event. Penl. zu verm. 23r3

^oonstr . 9, sch. möbl. Part.
** *■ Zimmer per 1. Dez. billig
:u verm. 3748
i,v«.vdcr,:r. 2-, 2 l., ichon mobl.

Zim. m. 2 Letten in. oder
hone Peusioii abzugebeu. 3082

El -g. uiöbl Balkouzim., ungen..
^0 mit g. Pianino. ev. Salo.i u.
Schlasz. a. v. Herrn bei geb. j.
kinderl. Witwe zu verm. 3747

_ Wörtbstraße 13, 2.

»öbi. Zimmer fof.
Römerber' 90 zu verm.

99 l7

«*jH£ brtt)!n-atle 11 mobl. Aianlarüe
,„il Kostf. 1« M. wöchentl.

zn verm. Oi. p. 1159

^“ "uucml. jiunn
—< Romerbera 8>

>. « ch Pi era.
>. Sk 3514

Reinliche Krbeiter
erhalten Logis ^774

_ Saaloaiie 3
, Z'W JLil' äil ueiu1' «Jauun-

horsistraßc 2, Froiuspitze

ksî ldg. Ulövl Balloii-Ziinmer
(ungen.) mit g. Pianmo, an

bess. Herrn bei geb. junger kinderl.
Witwe zu vermielci, 1150

Wöribstratze  13 , 2.
»oikstraße
f ka

croallen.
^ »oitstraß« 4. Htti., 1. « i. r.,
gß  kan » Arbeiter Schlafstelle

3525
links. 2656
^ .chwalbacherstr. 63, H. p., c„„ .

möbl. Zj,n. zu verm. 9559

^orkslraßl! 7, H. 1. r., ,chön
möbl. Zii». au anst. Fräulein

zu venu' 8t>$8

^ubwigstraße 4 2 einzelne Zim.
“ mit und ohne Betten zu ver
mieten. 2802

MN.
236

iLchwalbachcrstr 75, 2. St.
~  Zim . billig zu verm.
^ .chulbcrg 23, 3. r,, ein srdl.

möbl. Zim. zu vm. 3722

»ßtzonpr.
ZL ~

9, 1. 1., erh. anständige
Leute gutes Logis. 1793

H9orkur 19, 3., möbl. Zuuiucr
e ;J an anst. jungen Mann oder
Schü er zu verm. 130

Wohnung zu vermieten.
Näderes 1. Stock.

2691

L^ aristr. 40 Lade», für jedes Ge«
schäft Passend, mit oder obne

Wohnung, event. Keller, Lager¬
räumen, zu vermiclen. Näheres
Part . „ 2443
tj .etkrfir. il , p., Laden f. 300

Mk, pass. j. Schuhm., sof.
zu veriiiicteii._2349
L ^lirchgaffc9 ein schöner Laden,

für jedes Geschäft geeignet,
sosort zu vermieten. 2993

Näheres dorlselbst1. l.
<»Aadcn mit Zimmer, Küchc und
**  Nebenraum , Werkstatt mit
Lagerraum zusammen oder einzeln,
f. z. Geschäft geeignet, zu vm. N.
Herderstr. 25. 1. r. 3539

Laden
Langgasse 21 (Kaisers Kaffee-
gcschäft) ist auf I . April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das., I . Sr . 1

auriliuSür. 10 Laden per
1. Avril 1907 zu  v 2796

Ziij,jj.roritzstraße
Lade»

preiswert zu vermieten.
9. Stock.

43. per sofort
mit Einrichtung

Näheres
3498

^ ^ ieoerwaldstr. 8, Part, links,Lade» mit Zubeh. zu vm.
Adolf Bender 3700
^iJicoenuaiOur. lu ut ein Laven

mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Friseure, per sofort zn
vermieten. Släheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ning 74, 3

« » ettelbeckstr. 1, Ladenm. Wohn.
p" gleich od. spät, zu vm.

Näh. daselbst od. Albrechchr. 7.
Laden.  _ 2773

rameustraße 42 Laden, f. jed.
Geschält passend, mit 2- 4-

Z.-W los, oder ipät zu v. 2 '46
l - yamemir . 45, schöner Laden
^  mit 2-Zimmerw. für jedes
E-lchäft gecign., per 1. April zu
verm, stiäb. im Eckladcn. 825

heingauerlirage6, Luden Mir
Bäckerei zu vermieteu. Näh,

1- St . l__ 1329
f»Ĥ hc,ngauer,tr 11, cm sch. gr.

Eckladen mit Lagerr. u, W.
sofort zu oerni.  2340
^ömerderg 15 Laden mit 4 Z.

11. reichl, Zubehör, in welch,
äuge Jahre ein Butter- u. Eier-

gcschäfr betrieben wurde, sofor od.
später zu verm. Näh. b. Eigcnt.
Platterstr. 112, eiuzuseh-n 2672
_ Nümerb erg 15.
^eerooenstr . 16, großer Laden.
y'  worin 6 I . ei» Kolonialw.-
Geschäst betrieben wurde, mit
3-Zimmer-Wobnung ist fof. oder
später zu verm. NäL. Bülow-
üraße 1, bei Dambluann. 744
Lcerovenür. 16, großer Laden
r>7 mit Wohnung zu verm. Näh.
Bü'owNr. I. Dambmann. 2750
^^ - evergast. i6. vege nur .age
KV Eckladcn mit 3 Schaufestcrn
und Ladeuzimmcr.
bei Jstel.

Näh. daselbst,
9845

Wilbclmstratze 6 großer
Laden inil groß.Schaucrkxr, s
anschließ.lld vier Zimmer,
zusammen ca. 200 qm. auch

, Eingang vom Hose aus, per
sos. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051

^HfAildelmstr. 10, neben Lass
KV Hodenzollern, beste Ge¬
schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erler (seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst. per' 1. 'April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
<807 Metropole. I

schöner Laden,
geräumig mit 3 Echairsenstern,
Ecke Wellritz, und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näh
daselbst im Eckladen. 9718
^Kellritzstr . 31 kl. Laden in. od.

cf;ne Wohnung per 15. Nov
z» verm.  N . das. Vdh. 2. 2695
^6 ^ llritzstr. 33, moü. Laden,
'^ V für bess. Spezerei, Deli-
kalessen- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geschäftslage
per I. Jan . 1907 zu verm. Näh.
1. Etage.  2242

Weftendstr.34 ,
Laden. Waschküche und Flaschen-
bicrkeller sof. bill. zu vm. 2338

Schöner, großerLaden
mit Ladenziimiier billig zu verm

Näb. Uorkstr. 4,  1 , 1452
orkstr 11, Laden mit Wohn.,
für jedes Geschäft geeignet,

per sofort zu vermieten. ' Näh
daselbst2. r. 242z
Oierenring und N-tteldcckstraße,
O Gckh, Laden mit 1- ev. 3-Z.»
Wühn. zil verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäft
od. f. Wurstaufschnitt. Näh. 705
__ Zietenring 6.

Dotzheim.
Ein 30 Q.-Mtr. gr. Lndci»

nebst 3-Ziin.-Wohu., Mansarde,
Ladcnkeller und sonst. Zubeb. per
1. Januar zu verm. Stäb. Dotz-
bcim, Gartenstr. 2. 1. St , 2968

Dotzheim.
Lade » mit 2-Zim.-Wohnuug,

Zuiehör. in bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Expcd d. Bl._ 5932

Dotzheim, gÄ
Diebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. ». Küche, nebst
Zubeb., s. jed. Geschäft paff., b. zn
verm. Nah. dast 8345

Gcschäftalokale. 3
ALchöner voskellcr, ca. 90 O .-M.
v groß, sehr kühl, für Bier»,
Wein- oder Apfelweinlagerung,
event. mit Bureau und schöner
3-Zimmerwohnuug per, sofort zu
oerm Ade heidstr. 81. ' 3688

Für ruhiges Geschält passender
Raum, ea. 30 qw, nebst3-Zim -
Wohnung in gutem Hause(Hth')
an ruhige Leute zu vermieten.
6187_Adelbeidstr . 81.

'Adoifstratze5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh. das. 1. S>. 8675
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F^ töbcnstraße 14 schöne helle
Werkstatt u. Lagerraum sofort

bill. zu verm. R. 2. Et Us . 32 :2

Seil ms  Unk.
Hallgarterstraße , ist eine große
Werkstälte und ein großer Keller
für Flascheiibierbändler, sowie
Stallung für 1—2 Pserde zu vm.
Näh. Vorderh . Part . 1515
^clenenitr , 18, eine kleine helle

Werkst, auf sofort od. spater
zu verm. 2606
Larnir . 32 . 1. r „ Stallung für
Ul —2 Pferde, Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm. 7435

«süß ul ilnsserM
u. eigener elektr. Belcuchtuiigs - u
TamvfheizungLanlage , im Betrieb,
300 Quadr .-Mtr . gr. (10^ 30Mtr .)
hoch, luftig u. hell, viele Ncben-
räume, gr. Hos, Stallung usw.
sehr geeignet für Seilerei , Schlosse¬
rei, Waschanstalt, Seifenfabrik od.
dergl-, bei Bleidenstadt gelegen, so¬
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, cv. zu verk. 2924

Kaiser Friedrich-Ring 66, 2.
^zzellerstraße 17 Stallung für
v » 2 Pferde zu verm. 2124
sL^ hotogr. oder Maleratelier mit

Nebenräumen zu verm. Näh.
Kirchgassc 54, part . 9470

KellerM . [MW
billig zn verm 2527

Nah . Luxemburgstraße 11.
IchLfWerkstätlen, Lagerräume , hell

und geräumig, zu vermiet.
Näü. Mauergaffe 10, Lad. 7800
aß> eronraße IßWertiiane zu vm.

N, 1 St . 1428
rtSeitelbedttr . 5 2 Lagerräume,

1 Hvskeller sof. billig zu «er-
mieten. 1435
L«> railiennraße 48 helle Werk-^ stättcu, gr. Söul.n.gr.Kell.
gl. zu vermieten. 2562
$ " > ramnnlr . 60, 1 gr., schöne

Werkstatt für ruh . Geschäft
mir Dreiziinmerwohn . p. 1. Jan.
zu verm. 2771
^Z -gftngauerstr . 8 . P . r„ Lager**1' mit Gemüse- und Obst¬
garten, limzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerstr., verm. 7909
^»weyeingaueriir. 8 , Lagerraum u.
tu' »' Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. 7903
»,H> heiiigauerslr. 15, sch. trockenei**-Werkstätkeu. Lagerräume
blliig zu vermieten. 2721
<tzWiüdesbcimenlr. 23 (Neubau)tt'*' großer Wein»u. Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter , soso« zu
veimietbcn. 1524
ssKZieblstr. 22, 1 Helle Werkstatt,

40 Q .-Mir . groß, sof. oder
später zu verm. 2339
iT̂ horsr. , Ho und Keller, ev. ii'. it
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße 6. 7759
isL̂ önierveg 1, part ., gr. Räume

als Werkst, od. Lager bill.
zu verm. 2692

grosser Lagerraum
mit Gas it. Wasser gleich o. spät,
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9. 5665

^chachtstr . 11, große Helle Werk-
W stötte sofort zu verm. Näh.
Hcrderstraße 26. 2353
Ein kleiner Keller mit Wasser,^3- für jeden Zweck geeign., bill
zu vermieten 8585

Sedanüraßc 11, Hth. vart.

^ccrodeunr . 30 zum Einstcll.
v von Niöbeln oder als Lager¬
raum 2 Sonterrailizimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

zirka 26 Stück
haltend, zu vermieten

Schwalbachernraße 39. 225

Fine Federrolle,
20 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen

Aug . Beck,
591 Hellmundstraße 43.

Ein gehr. Coupä,
Jagdwaaen und Gcschäftswagen
billig zu verkaufen 3071

Herrnmühlgaffe 5.
(Aivei neue Schneppkarren u. ein
-O starker Handwagen zu verkauf
Feldstraße 16. 2358
«Lebr ., satt neuer Aiilchwagen,

leicht, für jedes Geschäft Pass.,
zu verkaufen 3773
Oranienstraße 34, bei Golombek.

Gebrauchte Wagen,
Halbverdecks, Break, Jagdwagen,
Gig zu verkaufen Oranicnstr . 3t.
3772 Golombek.4 neues plattiertes Eiiispunner-AGeschirru.gebr.Karrengeschirr
zu verkaufen 1732

Aorkstr. 9, 1. I.

Site SessilM v;
Oranienstr . 36 Laden. 8132

7 Betten
ä 12, 18, 25, 35 M . und höher,
Sofa 14 M ., Kl-iderschr. 15 M .,
Küchenichr. 10 M . Kommode
10 Mk., Waschtisch 8 M ., Tisch-
3 M., Nachtschr. 4 M., Küchen-
brett 2 M ., Anrichte 4 M.,
Stühle 1.20 M., Bilder , Spiegel,
Deckbett, Kissen spottbillig zu ver¬
kaufen 1107
Ranenthalerstraszc 6 . part-

[In snlnies Slslpll,
1 Drehstuhl, 2 Firmenschilder bill.
zu verkaufen. Näheres 3102

Kirchaassc 9, Hth. Part.
1>4) vollst. Berten, ö 2iür,ge

Kleiderschränke, 3 Kücheu¬
schränke. 4 Berrikos. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmcrtische, 4 Kücheutische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Spriingrabineii , Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle , Spiege

»sw. 1163

Kankenstr . 18 . p.
^ »^ linachc Beli >.cUe mit ^ priiug-

rahmen , Dcckvctt und Kissen
15 Mk., ein grau -schwarzer Sack-
anzug (große Figur ) 8 Dik., eine
Zinkwanne zum Duschen 2 Mk. zu
verkaufen 3710

Fliitt 48,3.
$IJorjügl . Matratzen : Wolluiatr,

Steil , 22 M ., Kapokinatr.
34 M., 3!oßhaarmatr . 54 M,
Seegrasmatr ., Iteil ., 12 M., Slroh-
iäcke von 5 M. au , Deckbetten,
Kissen, kompl. Betten in all. Gr.

Philipp Lauth, Bctiengeschäft,
3781 Bismarckrinq 33.

I eiserne Kinderbettslelle
mit Mairatze und Keil billig zu
verkaufen 3737

Wellritzstr 48 . pari , links.
LE gepolsterte Stuhle(Mabag.-^ Holz), gut erhalten, f. 20 M.
zu verkaufen 3784

Körnerstr . 7, Frontsp.

Lieg. WW-Glirmtur
Sofa . 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß .-Ausziehtisch,
Kommode, Bauerntisch , 2 Muschel¬
stühle, Belt mit Haarmalratze,
Waschkommode. Nachtschrank mit
Marmor , Küchenschr., Spiegel weg.
Abreise einer Herrschaft sof. spvitb.
zu vk. Nauenthalcrür . 6. P. 2398
LLm guterh. Sola, sowie ein^3- guter Ueberzieher billigst zu
verlausen

Dotzbeimerstraße 98. 2 l.

2 isielliellen. zi
Mair . und Keil 58 Mk., sos. zu
verkaufen 1105

Rauenthalerüraße 6. p.
Neuer Taschen- Tiwa»
39 M., Sofa u. 2 Sessel Üb M .,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 1106

Naueiitbalerstraße 6, p.
^tz» in led. Kanapee s. 6 M. z

vk. Hellmundstr . 29. Stb . p.
3448

Sa 5 leg. rote Plnschgarn ., Sosu u
6 Stühle , geschnitzt, f. 95 M

zu verkaufen 9356
Bisiliarckring 32. 3 r

Ein großes

Sofa
mit Moquetbezug mit poliertem
Tisch zu verkaufen 3399

Taunusstraße 27, 2.
-Ä Divann. 2 Sophas sofort
JL preiswert abzugeben 708

Moritzstr. 21, Htb. 1.(C? fl4»S**iS limncram’Kln un°
Flnriaternen für

die Hälfte des Werte« zn verkauf.
Bärenstraße 8. 2021

Versdi. gutt. mef
zu verk. Wcbergassc 56 , 1. l.

Händler ausgeschlossen. 9270

schöner Hofkcller . ca. 90
d Q .-Mtr ., sehr kühl, f. Bier -,
Wein- od..Apfelweiulcigerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim .-Wohn. (Hth.)
zun> 1. Okt., event. 1. Sept . zu
verm. Adelheidstr. LI._ 7272
C*£iir ruh . Geschäft pasiend, Raum-
O ca. 30 qm nebst 3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth-,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498_ Adelheidstr. 81.
k»̂ otzheiiiierstr. 122 ein 125 qm

gr. Keller mit Stallung und
Heuspeicher f. 2 Pferde mit Wohn,
ans 1. Januar 1907 oder später
zu verm._ 2095
(T̂ ahnstr. 34, Konditorei mit

Laden u. Wohn , auf 1. Jan.
1907 zu verm. Auch ist d. Laden
für and. Gesch. zu verm. Näh.
Ldh . 2. St . I _ 2569
(sAtchöne große .̂Lagerräume mit

Bureau , auch als Ber-
sieigerungslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarcnthalerstraße 4,
im Laden_ 652
Oudwlgstr . 3 sind sch. geräumige
^ Lagerräume , in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An- und
Verkauf von llstöbeln betrieben
wurde , umständehalber sof. billig
zu vermieten . 9175

Näh . Platternraße 30, 1.

hH? " " tocckstraße 5, Souierratne
räume für alle Zwecke, groß-

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9638

»üdlerstraße 33, Neubau , Bier-
fetter, cd. mit Wohn , zu ver-

mieten. Wb , Laden. 3372

Mlbvechtste.
helle Werkstälte, 54 Ouadr .-Mtr.
gr. , m. od. ohne Wobn . zu v. 2908

ein grosser Keller
pasiend für Wein- oder Biergroß-
handlung , sofort zu verm. Näh.
Röderstr, 29, bei Stark . 228
«L ^ ismarckring
'***?  Lagerr . u.

6 Wertstätte
Bureaus zu vm.

Näh . das. HP. >257
«Lismarckrlng

per sofort
7, Lagerraum

oder 1. Januar
zu vermieten. 1253

tH^ luchcrstr 23
Wellsiätte

ist eine gr. tjeue
zu verm. Näh.

daselbst im Laden oder Nikolos-
siraße 31, Parr. l. 193
iLZülowstr. 13, schöne geräumige
M Werkst, od. Lager p. 1. April
1807 an ruh. Gesch. zu verm.
Elektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden . Wohn, kann
auk Wunsch »litvermietet werden.

Näh , das. 3. St . US.  2512

Grober

zu vermieten 1713
Kaisersaal. Dotzheimerstraße 15

^^ otzheimernr. 84 ft. be>ond. Helle
Werkstätte mit Halle, zusam.

ca. 150 sssZ-Mtr . groß, eventl. auch
als Lagerraum , ganz od. get., per
sof. od. spät zu verm. Näh. das.
od. Schierstcinerstr . 15, p. 2860

Cg*, otzheimerstr.
e**- Lagerraum,

6 . , Werkstäileii,
, Bureaus . Näb.

part . I. 3497

Groher F-lasche»keUer
als Lager oder zu sonstigem Zweck
geeignet, zu verm. Näh . Erbacher-
siraße 4, 2. l. 1634

4ipltmUerfir . 4,
zu verm.

2., gr Werkst.
2610

Trockene
Lagerräume,

auch für Miil ' ellager , Vorder¬
haus , Sockelgeschoß n. d. Straße,
sowie ein Bierkeller, Lagerkeller u,
Wohnung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße 5. 1. 3398

Stallung
für 5 Pferde , nebst 3 Zimmern,,
u. allem Zubeh . per fof. oder sp.
zu vm. N . Emsecstr. 40 3317

ranlennralje 18, pari ., Helle
Werkst, sof. zu verm. 2607

a/Sneisenauslr . 8 sind 3 Sout . -
Räume für Bureau od. dgl.

Zwecke geeignet, per sof. z» verm.
Rah, daselbst vart . links . 1846
^LLnciscnaustr . 8 groß: Lagerkell.

mit Gas u . Wasser p. sofort
zu vermieten . 1847

Näh , daselbst Part , links._
(ttö .benftt . 2, sch. Helle Werkst,

auf 1, Januar zu verm.
'" äh. Bdh>, Part. r . 3336

Keller, wo 10 Jahre ein
'2 ' Flaschenbiergeschäfr betrieben
wurde, mir Stall u Wagenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näh . Steinaasse 38 . bei Weiß.

HKLReißenburgstr. 4, große Werk-
statt od. Lagerr. zu verm.

Monatl . 15 M. Näh Part . 7273

^dorlstr . 29 schöne gr. Werkst,'
ZJ  oder Lager, ev. mit 2- oder
3-Zimmer -Wohn. zu verm., auch
einige leere Mansarden v. 3 Mk.
an frei.  3684

5 | or£fir. 29 , sch. Werkst a. als
ZJ  Wäscherei o. Lagerr. 1. 4. 06
z. vm. (300 M.), cv. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.). 8113
F^ roßer Heller Lagerraum, Part.

als Möbellager zum L April
zu vermieten. 49 k

Näh . Sjorkstr.  31,1 . l.
(Stallung für mehrere Pserde

mit Futter - u. Wagcnräume,
event. mit Wohnung zu vm. Näh
Zimmermannstr . 3, part.  2193

Zu verpachten
Acker, 45 Rt ., hinter der Wellritz¬
mühle, mit lu-bstbäumen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eignet. 272
Job . Sarg Wwe., Zietenr . 2. Pr.

Pensionen . |

Herderftratze 3,
nächst dem neuen Bahnhof , eleg.
u. eins. möbl. Zimmer von 7 Mk.
an per Woche, mit Pension von
8 Mk. an per Tag . 1742
Auch an Passanten u. Dauermieter.
Bäder im Haus?. Enql . n . Franz.

Villa öruiulnatr,
Emserstr. 15 u. 17. Telef . 3613.

Familien -Pcnsion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garren . Bäder , vorz. Küche
Jede Diätform._ 6800

»K _ tß geb. junge illläochen
r-» finden stebev. Auf¬
nahme in kl. crstkl. Fremden -Pkns
zur Erlernung v. ff. Küche »ad
Haushalt . 9797

Pension Hella, Nheinüraße 26.

Niomerberg 8. Römerberg 8.
Gut möbl. Zim . von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard . Borzügl . Biere (Schöffer¬
hos). Reine Weine. Ten Herren
Geichäftsreiseuden zu emvfehlen.
8732 In !,. : W ll » Rossel.

f ri | SiHöj
m

Phonograph
zu kaufen gesucht.

Off. sub. A. s
Exved. d. Bl.

■ gut erhalten,
wird preisw.

N . 25 an die
3714

Zwei gebrauchte, eiserne

Fässer,
ungefähr 2 Mtr . hoch u. 1,30
Mir . breit, werden zu kaufen gef.
Schierstem, Wilbilmstr . 46 . 3622
Ankauf von Herren-Kleidern uno

Schuhwerk£
Sohlen und Zleck
für Dawenstiesel 2.— bis 2.20
für Herrenstiefel 2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.

Phis Slnnir, S “ "S
SM

».Bijerfitätte od, Lagerraum , Dotz-
-U ) beitnerstr 84, frei. Besonders
helle Werkstälte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mtr . groß, event. auch als j
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh . das.
od. Schiersteinerstr. 15, p. 2477

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerräume»
in 3 Etagen , ganz oder gelb.,
für jed. Betrieb geeign, (Gas-
cinführuilg), in äußerst be
guemer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbkirstr. 18.

KDWerderstr. 6 Flaschenbierk. mit
Stall , fof. ob. sp. in. od. ohne

Wob». N. Bdh. p. l._ 118
siDhAesieiidstraße8 imtielnr . Helle
'Wk? Werkstatt oder Lagerraum,
ev, 2-Z .-W. per sofort oder sväter
zu vermieten. 2424

Prachtvoller

isi'l
10 Monat alt, sehr wachsam,
preiswert zu vcrka'ufen 3809
_ Aarstr 19, 1. links,

Slpöiter , reinrassiger
Colli

zu verkaufen 3808
_ Riehlstr. 11 (5, . Hansen.
t | ieiner Rattenpinscher , 8 Wochen
Zr*  alt , bill. zu vcrk 3778
_ Bleichstraße 37.
Äuugc Hasan zu verk. Well-

ritzstraße 16. 2611
Klinge biassauer Leghornhühuer

und Hahn billig zu verlaufen
Rauenthalerstr . 6, .tztb. . 3564

KMiirmllMue.
Weibchen und Käfige adzugeben
Aarstraße 15, 3. St . 3605
tzü> ögel u. zahme Stare stets b.
'V zu verkaufen 2633

Lebrstraße 12, Mtlb 1,
rf^ fcut erhaltener Doppelspänner»

Wagen , 1 Blockrolle, 1 gbr.
Schiiepvkarren, 1 Pateiitpflug u.
1 Ziehkarren billig zu verk. 8441

Aarüraße 14._

KliMkdkttliUe
billig zu verkaufen 2994

Moritzstraße 5g.

Schreibtische, Sessel, Stühle , Tische,
Spiegel, Bilder , Ottomane , Sasa,
Berten, vollst., auch einz., Wasch¬
kommode, Nachttische, Vertiko,
Lüster. Kleider- u. Küchenschränke

Adolssallee g. 3563

|ßm fait neuer Holz. Flaschen-
schrank für 40 Flaschen für

10 Mk. zu verkaufen 33 -6
Moritzstr. 23, Hth., 1 r.

Ukilkk MtiiHlM,
Küchenbr. zu verk. 3633

Seerobenstraße 9, Htb. 2.

«4 Stühle, Ä
Wirtschattsstühle unter Fabrikpreis
sofort zn verkaufen 3211
_ Rauen ' halerstr. 6 , P.

m. 16 Schn oladcn, guterh.
3fl. Gaslüstre , kompl. u,

Messing. Erkergeste.l bist, zu vcrl.
Lehrstr. 3, 1_ 1465
fCtn Gehrock Anzug (mittlere
^2 - Statur ), säst neu, preiswert
zu verkaufen.

Näh. Saalgaff - 24/26 , 3. Et. r .,
zwischen 12— 2 oder abends
auch 8 Ilbr._ 9369

sehr gittert). Ueverzieyer für
Jungen von 13 bis 18 I.

billig zu verkaufen 1522
Moritzstr. 72, Hth., 1, r,

[in um  wollenes Mi
billig zu verkaufen 1542
_ Schachtstraße 4, 2.
Sliraimeä , matt. Capes (7 M .),
'ZJ  bell. D .-Winierjackett (10 DJ.),
zu verkaufen 3807

Schlichierstr, 22 , 3.

Ein Hen-Idi. ArlilieriB,
nebst grauem Mantel , gut ertm l.,
zu pf, Saala . 24/26 , H. 2. l. 3805

erd, gut erb., 104 Cintr , I.,
74 Emir . br„ zu verk. 318

__ Adlerstraße 38
isLkuterh Röoer -Herd 1,04 gr.

0,72 br„ billig zu vcrk.
3045 Adlerstraßc 31.

mir 2 Kühl - Brat¬
ofen, Schiff billig zu

verkaufen Adolssallee 6, H. 3., bei
König. ,-799

Gelegenheitrkaiis.
Amerikaner Ofen System N ßner,
ziem ich groß, Eink . 180 Mk. jetzt
40 Mk. zu verkaufen

Moritzstraße 16, bei Erb . 3708

Hängelampe, *“*"•

V

Dotzlieimerstr. 71, Z.
zu verk.

3301

B
für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße 8. 2026

ertifo spottbillig zu vcrk.
Walrauistr , 13. p. I. 3854

lue M .-Hängelompen
für die Hülste des Wertes zu vcrk.
Bärenstraße 6 20 l9

VJiinnino , feines Instrument,
vrachtv. Ton , sof. bill. zu vk.

Kapellenstr. 12 Part, r . . 3181
«*l ? ianmo , wenig gespien, billigst
iy*  zu verlausen Rauenlbaler-
straße 4, 1. links. 7792

Schöne große Zwcideckel-Körbe,
Passend für Bäcker, und Konditor-
warcn hcrumzutragen , unt . Selbst¬
kostenpreis ü 2.50 M. zu ver¬
kaufen. 3041

Geißer, Herderstr. 31, P. 1.

J^ idirättfe m verschied
Größen sowie ein

Nußb .-Pianino , In . Fabrikat , zu
verk. Friedrickistr, 13. 2548

Anzüge, Holen u. Stiefel kauseii
Sic staunend billig 9789
Neugasse 22,1 . St . hoch.

Fast neue

Waschmaschine
(„Weltwunder ") billig zu verk.
4006_ Adlerstr. 50, 1. r.
Jjjpn fast neuer Speiseaufzug bill.
^ zu verkaufen. Näh. 3214

Dotrbeimerstr.  108 . Gtb . p. r.

Kezistrier-Lsssö,
Chekdrucker. wenig gebc., Preis¬
wert zu verk. Off. u . R. 3798
an die Exp. d. Bl . 3802

hsdeidanli. Theke,
Spezereieinrichtung
sehr bin. Marlstr . 12. bei 3769
^ _ Sväth.

I l - U„ U,U | | |
>i. Kehrrichtbütten billig zu ver-
kan-en Frankenstr . 6, Faß - „nd
Flaschenhandlunq. _366;
iÄohüeilcticin zü oerjaufeu

Seerobenstr. 22. 8023

GMes tihmts ~

62 Mtr . lang , 0.95 Mir . hoch,
Stäbe aus 12 mm Rundeisen , zu
verkaufen per Ende Febr . wegen
Errichtung eines Aufzuges im
Treppenbause . Anzusehen täglich
im Lagerhanse an d. Schiersteiner-
straße (Wiesbadener Mübelheim)..
Näh, beim Verwalter das. 3423

WechnWz
(Umsatz ca. 40 —50 Doppclwaggon)
mit guter Kundschaft in Dotzheims
ist eventuell mit Kolonial- mW
Mamlfakturwarengeschäft per so¬
fort oder 1. Januar 1907 zu ver¬
kaufen. 3018

Näb . in der ErPed d. Vl.

Zn verkaufen.
Ein rentaUeS Koloniatwarengesch
im Kurviertel , zirka 30 Jahre im
Betriebe, wegen krankheitshalber
sofort zu verk. Off. u. N. 2427
an d. Exp, d Bl._ 2427

Kolonialwaren-

mit langjähr . Kundschaft, gute Zu-
kunst-lage, krankheitshalber unter
ginnt . Beding , zu übertr . v nfr.
u . C. 3290 an die Exp. dieses
Blattes . 3392

Verloren
eine fast noch neue Bogeu-
peitsche zwischen Oranienstraße,
durch Kaijer-Friedrich -Ring bis'
zur Wörthstraße . Der Wieder-
bringer erhalt Belohnung . Bor
Ankauf wird gewarnt . Näheres'
Niauriliusstr . 8 . Hof. Stall.

9 ?en -Wäscyerei
mit elekr. Betrieb f. Kragen , Man-
chetten, Bor - und Ober -Hemden.

W.  Knnd , 2506
Riehlstr . 15 n. Römerberg 1.

Telephon 1841.

Leere Kisten in jeder
Größe zu

vcrk. Rcugassc 24, Hof. 3740

Islendslrnsse 13,1.p.r„
Bügeln und Wäsche wird angê-
nomnien._ 25g5r
S'll Wobifun einpf. sich in u. außer

dem Hanse. 2420
Paula Stahl . Philipps bergstr. 23/

s" m Wasch -» uj
W | M -l *- Bügein wird an¬

genommen. Näh . Schwaloacher-
straße 15, nn Eckladen. 8749

Perfekte

Ueissseug-Nädem
übernimmt Neuanfertigungen , so¬
wie Ausbesserungen seiner Herren-
und Damenwäsche.

Offerten u. Nr . M. K. 25 an
die xped. d. Bl._ 3715

Schneiderin
sucht Kundschaft in u. außer dem
Hause. ^

Näh. Faulbrunnenstr . 3, 3 . St .,
bei Herpel. 373a

neue, sowie geir.
werden b. garniert

und iiiodernisierl 203»

~$ tir  DamsnT"
Hüie werden modern garniert , ge¬
tragene wie neu bergericht. s. bm.
PhilippSbergstr . 45 , ii r . 18°? ,
tztẑ äderin empf. sich in u. außer
* '•5- dem Hause im Ausbessern
von Wäsche und Kleidern, uch
werden Kinderkleider bill. angeserr.
S charnhornstr. 27. - t)o4  ^

Stickereien "w-r?-̂
prompt u. listi g angcferligt 2b3§ ,
_ Stiftstraße 1. 2. l. _

Monogramme
werden gestickt. 3682

Wink, Bleichstr. 27,3.

Stikkeri „ ,S ?L.-
und Weißsticken) billig ^ ^
_ Scharnborststr . 35, 2-̂ .

Tiicht. Friseuse
empfiehlt sich. Näheres Â ler-
siraße 47 . 3. l

wohnt Riehlstraße 8, Htb.

3677

f
2439

Feinen bürgerlichen

Mittagstisch
event. Abcndtisch 2083

Adelheidstraße 15, ^



WkeSLaVener TeaeralMvzefjer.

jirfa 500 Gebund, ha! noch abzn»
gebe», auch in kleinen Quantitäten.
Aug. Becker, Breilhardt, Post

Holzdausenü. b. A. 3803

verkaufe
von heute ab sämtliche garnierte
Damen- und Kinderbüte zu be¬
deutend reduzierten Preisen und
bitte bei Bedarf um güt. Zuspruch

L. Westerfeld, 3796
Ecke Herder- und Ri.blstraße.

Pheenoiogizr,
Helenenstr. 9, V.. 2. St . r. 3810

?srt. Schneiderin
empfiehlt sich in u. auß. d. Hause
8811 Metzgergaffe 33, 2.
»ils hervorragende Karten-

deuterin kann ich
Frau Hostmann»

Schulgaffe 4,
jedem empfehlen. 3793

Frau Wilh . Kayser.

t̂ ^ Wrenlilogjll u.
fw Arjljjllimllme,THelenenstr. 12, 1.Et.A-*"* Nur für Damen.

Kes. geschützt.
Sprechst. v. 9 bis abends 9 Ubr.
Neu! Reu!

Kartendeuterin. |
Hoffman» , Schul,. 4, fitb. 3.Sr.

K Ml  Ä,.
Sprichst 10—In .5—10 Ubr. 2200

stnden jederzeit
diskr. Aufnahme.

K. Mondrio », Hebamme,
8832 Walrainktr. 27

welche ihrer
s , Ultimi »/ Niederkunft ent¬
gegen sehen, finden gute u. freund¬
liche Ausnahme bei 3188

Frau Kremer , Hebamme,
Feldstr. 15, v.

Damenbinden,
per Dtzd. 1 M . Fraucn-Schntz-
Artikel, per '/, Dtzd. 1.75 M.

Gin mini-Artikel
(Pciaß und Peiarien) von2 M. an,
gesetzl. gesch. und ärzt. empfohlen,
rmpfiehli die Parfümerie- und

Toilette-Artikcl-Handluiig von
W . Snlzbiich,

Bärenür. 4. 3647

lisehurlus
für Damen n, Herren. Evt. ärztl.
Prüfungsattest. Ausbildung z.
Bademeisteru. Bademeisterinnei!.
Adolfsbad, Friedrich,Ir. 46. 2962

Redegew. Herren». Damen
verdienen täglich 10  Mk. u. meyr.
Artikel in ,eder Haushaltung ab¬
setzbar. Edem. tcchn. Versand,
Dotzheiinerstraße 94. 3404

Ül., seile Sdieeiderie
rait guten Empfehlungen s. Be-
lchäftignng in u. außer d. Hause.

Näh. Bleichstraße7, 3. l.

KlaviBr- u. Vißliouolerrii
^itd gründl erteilt von ersahccneni
Musiklchrer. Gefl. Off. u . A. Sk. 3
bvstl. Bismarckring. 3545
Engliichen u. iranz. Unterricht" ertei.t, Ueöersetziingen fertig,
vn in, Ausland gebildeter Kauf¬
wann. L194

Karlstraße 37,part. rechts
Standes gein. Epen ail. Ständed vermittelt unter strengster
Berschmiegenheit.
^ Werte Adr. u. Glücksstern 999
Ü.» die Erv. d. Bl. erbeten. 2632
^ieihnachts - Junge hübsche

Wunsch ! Wwe. 60 000 M.J**w. wünscht Heirat mit liebe-
vallem Mann, w. auch ohne Berm
^'chtanonyme Off. „Ideal ",
^rlin 7.

+  Dom usi +
®'i>öen sich in Krankheitsfällen
“RJ bei allen Störungen vertrauens-

an Beter Zicrvaö , Kalk
L >. Kölu 119 . 2896

„free lerser iiiwe.
R®crül )mtc Kartendeuteri»
SS- Eintreffen jed. Angelegenh.

Ellenbogmiialic7. 3.

Phrenologin
-Üjägasie5, im Vorderh. 3124

IlÄeae Zieinierspmie
*"> ben. Philipp Schlaffer, 1683
^wmermeister Kckiarnborststr. 9.

Büche revis .u.Kaufm.
l Sachp» ländig. Te1.it028.

58/2

Norme AuSwabl, auch in natur-
rau . einzig billig nur bei 3187

HL Gierseh , Goldgasse 18.
_Ecke Langaasse.

werden gut u. billig repariert.
Ph . Kiieker , 2478

Fri .drichstraße 44
20 Jahre bei Maxaner.

die neuesten Muster, mit' u. oline
Beschlag fertigt 3126

K. Whig, Irifnir,
Blcichstr., Ecke Helenenstr.

Flügel , « äl
Harmoniums

billigst. B
Bequeme Teilzahlung.

F.König
Bismarckring !6. Hochpart.

isai

Anzüge. Paketols, Joppen. Zaceos
Hosen und Westen, Schulhosen
stauend billig. Schwarze Anzüge,

seltene Gelegenheit.
Sengasse SÄ , 1 Stiege.

Kein Laden. 9203
Wi e Dr . med . Hair vo

Asthma
sich selbstu. viele Hund. Patienteit
heilte, lehrt, unentgeltlich dessen
Schrift. 32/2

Coutag & go ., Leipzig.Danten-Hleiderjiüslen.
100 St . Lackb. v. 3 25 Mk. an.
Stostb. v. 6 Mk. an per St . so
lange Borrat reicht Albrechtstr. 36,
I. r., Ecke Oranicnstraße. 2940

ä’iidjf eiilku GrsWfts-
imhkll in fällten.

Näh Schwalbacherstr. 69. 8967

Puppen-
perrücken

in jeder Ausführung fertigt von
1 Mark an 735

rr. Löbig, Zriseur,
Bleichstratze, Eck- Helenenstr.

Zwetschen-
Latwerg,

Marmelade Pfü. 20 Pf., geilt
Obst Pjd . 23 Pf , Hering Stück
5 Pf.. Dauermaronen Pfd. 15 u.
17 Pf., L-aucrkraut uud Bohnen

(selbst eingemacht), billigst
offeriert

Altstabtkonsum,
Metzgcrgaffe 31,

nächst der Goldrase. 3422

Mmltt-Karloffkln
Ztr . 2 Mk. 90 Pf. liefert srei

Haus
Doneckers Obst« und Geniüschalle,

Doybeimcrstraße 29. 2347

Sickwurzu.Fnttergerste,I.Oual.,>n redcm Quantum billigst zu
haben 2423

_ Dotzheimerstratze  105
k̂ reckenes Buchcn-Scheilllolz aö-

zugeben. Näh. Feldstr. 15.
Hlh. pari. _ 3050

! Unter Preis!
Herren -Anziige

Ml. 9, 12. 15, 18. 20 bis 25
(Getragene M. 5 bis 9.)
Utzri' 6 N -Il 086 II

Mk. 1.30. 1.80, 2.50, 3.— b. 8.-
Lodenjoppen

Mk. 4.50, 5.— 6.— bis 10.—
Herren-Zug- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4.80, 6.- . 8.- .
Box -Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7.50, 8.— b. (10.50 Mk.
Rahmenarbcil).

Damen- und Kinderstiefel.
Ueparaturen.

Damenstiefel, Sohlen und Fleck
Mk. 2.— bis 2.20.

Herrensticfel, Sohlen und Fleck
Mk. 2.70 u. 3.—

Pius Schneider,
MichelSber, ; S 6  2415
gegenüber der Synagoge.

Opel-
Nähmaschine»

sticken, stopfen'
nähen ror- und
rückwürt, enorm

i billig zu verk, bei
Friedrich Mayer,

Nheinüratze 48 2078

Arbeits-
Uachweis

i des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

! pedition Mauritiusstr. 8
I angeschlagen, Bon4'/, Uhr

Nachmittags an wird der
Arbcilsinarkt kostenlos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

HÄZusikaii scher, junger Mann hat
noch einige Abende srei z.

Klaoirrspiclen in Privat . Derselbe
verfügt nach über verschiedene and.
Instrumente. Off. u. O. H. 3682
an die Exped, d. Bl. 3744

Jg . Frl .,
welches flott stenographieren
kann, f. leichte Bureauarbeit,
u. zur Bed. d. Schreibmasch.
ges. Ancrb. m. Gehaltsanspr.
unter I . 3520 an die Exp.
d. Blattes. 3546

„^rebildeies Kinderfräulein zu 2
V?? Kindern von 8 u . 7 Jahren,
welches persolt sranzösisch spricht
und etwas leichte Hausarb. über¬
nimmt, nach Antwerpen gesucht.
Borzust. v. 12 bis 1 Uhr Rosen-
stratze6. 3403
t̂ uchtige Kontocistiii, m. Slcno-
^  qraphic u. Schreibmaschine
vertraut, sucht per sof. od. 1. Dez.
Stellung. „

Gest. Off. ii. C. L. 2844 an
die Exved. d. Bl._2844

Ltffkkk lüiinie<$ „!£„
leichte Beschäftigung. Näb. Noon-
stratze7. 3 1. 3667

sucht Monalsstelle
Werderstratze6,

Frontsp. 3236

Offene Steifen
kljirncn zu haben Röverstr. 27,

1 St . hoch,

i io 01. 20  Pia.
100 itüd M. 2,40.

Groß« Baucrnkäse, Stück 6 Psg
60 Stück M. 3. - . 15/206

tetS Vorrat in bekannter, guter
Ware,

Ff Sch ab . Grabenstr, 3.

Zlünnliehe Personen.

Schillerplatz 1.
Kakao 15, Kaffee 15.Punsch l5.

Milch 10 Pf.

Jüng .» selbst.
Auszugs-

Monteure
sofort gcg. Hoben Lohn ges. 3792

in tücht. Glasergehilfe gesucht
Gncisenaustr. 5. 3. St . 3623

!5—20 tüchtigeSrundarbeiter
sofort gesucht. Näh. Baustelle
Maiiizerstr., links v. d. Germania-
Brauerei, oder Adlerstraße 61, bei
Auer . 3014

(Ges. m. b. H.)

(»Ĥ rovisionS-Neisende uno Han-
y*  siercr gesucht bei 37u6

Ph. Kiefer, Sonncnberg,
Nambacherstr. 34

20  Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
selbständ. Haushälterin Stelle bei
einzelnem ält. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zenqn. u. Emps.
vor h. Bescheid Ansprüche. Off.
U..D P . 22  an  d. Exp d. Bl. 2938

^elenenstraße 15, 1.. «n gut
bürgerlichem Mittagstisch zu

60  Ps . können noch mehrere Herren
teilnchmen. «515

il«SthuhmodieroesellB
auf ieuajeii.ug.. g:|naji. 3/6
Hch. B, Hermann, Brckeilbcini.?

girchlllssergehilieils. Carl Wien,er,

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Holzdrchcr
Eisendreher
Friseur
Gärtner,
Küfer
Schlosserf. Bau, Maschine
Schmied
Schneider auf Woche
Schuhmacher
Spengler
Kutscher
landwirtfch. Arbeiter

Arbeit suchen:
Kaufmann
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Bureaugebülf:
Bureaudiener
Einkasierer

Taglöhner
Krankenwärter
Masseur .
Bademeister

Weibliehe Personen.
saub,, willig. Mädchen in

XJ  kl . Haush. ges. Vorzust. vorm.
Herrngartenstr. 15, pt_ 3812

Zchuhbranche.
Angehende Verkäuferin per sofort
gesucht. 3691
Conrad Tack „. Cie. Marklstr. 10.

Lehrmädchen für Putz auS acht-
harer Familie sucht 3774

Frau Psinger,
Bahnhofstr. 16.

CMJäbdjcn findet geg. Verrichtg.
leicht. Hausarb. Stuf«, bei

Heb., Frankfurt a. M.< Rohrbach
nraße 27. Tel. 8851. 3077
(ZLuche durchaus er}. Kinder

müdchen(nicht unk. 29 I .)
zu einem Baby. Bedingung: nur
gute Zeugn., IV2 bi ! 2'/z und 5
bis 8 Uhr. Pagenstecher, Heinrichs
berg 10. 3634

L

L
ehrmädchen zum Kleidermacheii

gesucht Bertramstr. 2, p. 3631
aub. Lausmädchen gei 3665

Marklstr 26, Hutladen.
tTŝ-üchligeS Küchenmüdchen zu
~ ba digem Eintritt gef. 3752

Frankfurterstraße 28.
^Ilkädchen und Frauen können

iiachmittags das Weißzeug-
Nähen, Ausbessernu. Zuschne>den
tri. Helenenstr. 13, St .1. 1645
tz^ ehrniadchen(. Damenschueiderei
* -- gesucht. 2735

A. DeguS, Am Römertor 5.

EkljNNDlhkl! ßksilht.
M.Knö iel, Schneiderin.Dorkstr 3,2.
(l̂ .unge Mädchen können Weiß
X) zeugnähen U. Zuschneiden
gründl. erlernen 2615

Schwalbacherstr. 23, H. 1. l.
/ZLear ordentl. Mädwen erhalten

Schlafstelle 2335
Römerberg 29, 3

«Lu > Mädchen, welcher bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit

versteht, zu 2 Damen ges. 2507
Rheinstr. 30. 1.

ZIaschenspülerin
gesucht
Schwalbachrrstraße 55, bei Pfeiffer.

®lirißliffies leim,
Herderstr. 31 , Part . I.,

Steüemmchweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgemiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützet:, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus. 1«
Alleinmüdchen. 401

_9fi Mir k. lägt Personen
£i\S Jtmi . jcb. Stand, verd.

Nebenerwerb durch Schreibaröeit,
bäusl. Tbiitigleit, Vertretung re.
Näheres ErwerbSotiitralc in
Frankfurt a. SM. 11&J27

Leuteä  reise« iom
kaufen ihre

Regensdiirme
direkt beim Fabrikanten.

Die Stock - u . Schirmfabrik Wilh . Henker

unterhält Kmsiggasse T (Telephon 2201 ), ein
Biesenlager in Schirmen , repariert und
überzieht . 3844

Heute Freitag : LlCdtkUdSiUSr ölSr.

Karpfen polnisch . Prager Schinken geh. in Brodteig-
m. Salat. Schlesisches Himmelreich. Wiener Hoch-
rippe gedämpft m. Gemüsen. Thüringer Kartoffel-

klösse m. Hammelbraten. gso,
Vorzügliche Diners in jeder Preislage.

Kleine Diners M. 1.50, im Abonnement M. 1.30.r

i. r
1. Stock.

Heute Donnerstag abend von 7 '/, —11 Uhr:

*r  Konzert
1. Rheinischen Künttler-töts 1. Rheinischen Künstler -Ensembles . 3629

_Direktion : König -Buschardt.

RhLtubUchstrossc 10.
_ Telephon 3335 _ 3804.

Restaurationz. Hauptbahnhof
Götheitraßc.

_ Heute Freitag , Metzelsnpste»
wozu freundlichst einladct I . Raab . 3833

s ? Für Pferdebesitzer! ^
Empfehle Futterrüben zu in billigsten Tagespreis

T -» ülilli. irtamin ilaiiif. •
Zwangsversteigerung.

Am 21 . Januar 1907 , vormittags 11 Uhr,
werden an der Gerichtsskelle Zimmer Nr. 63, vier, den Ehe¬
leuten Maurermeister Gustav EnderS und Anna geb̂ Rudolph
zu Frankfurta. M. gehörigen, zusammen3 ar 10 qm große
am Wallnferweg und Lothringerstraße der Stadt Wiesbaden
belcgcnen Aecker zwangsweise versteigert.

Wiesbaden,  den 9. November 1906.
3818 Königliches Amtsgericht Abt. lc.

Huf Grund des823 Abs. 3 des Einkommensteuer¬gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. Juni 1906 ist .jeder, welcher für die Zwecke seiner
Haushaltung oder bei Ausübung seines Berufes oder Ge¬
werbes andere Personen dauernd gegen Gehalt oder Lohn
beschäftigt, verpflichtet, über deren Einkommen, sofern es
sowohl an baren als auch an in freier Wohnung, Ver¬
pflegung oder Naturalien bestehenden Vergütungen die
Summe von 3000 Mark jährlich nicht übersteigt, der mit
der Aufnahme des PersoncnbestandcS betrauten Behörde
Auskunft zu erteilen.

Kraft dieser gesetzlichen Ermächtigung ersuche ich Sie
höflichst, über die in der hiesigen Gemeinde wohnenden und
bei Ihnen beschäftigten Personen und Benutzung des zuze»
sandten Formulars umgehend Auskunft zu erteilen.

Soweit möglich bitte ich die Bezüge im Kalender¬
jahre 1906 anzugeben. Falls diese aber noch nicht bis zum
Schluffe des Kalenderjahres feststclien, bitte ich um deren
Angabe bis zun, 1. Oktoberd. I . In Spalte 7 wollen
Sie dann jedoch bemerken, daß die Angaben sich nur a ,s
den Zeitraum bis zum 1. Oktoberü. I . beziehen. Ebenso
wollen Sie in Spalte 7 entsprechend milteilen, wenn die
Angaben aus irgendwelchem Grunde nur für einen Teil deS
Jahres gemacht sind.

Zur Angabe der von Ihren Angestellte,, geleisteten
Kasienbeiträge(Spalte 6) find Sie nicht verpflichtet. 3082

Der Bürgermeister:
Hofmimu.

Bierftadt, den 19. November 1906.
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Kohlen
• 5?

Kohlen -Yerkauf -Gresellschaft
m . b. H.

Eanptkontor : BaJmiiofstrnsse 2 . Fernsprecher Wo. 545 u . 775.
Zweigstellen : Werostrasse 17 , Ellonbogcngass ©17, Moritzstrasse7 , Bismarckring 30.
Annahmestellen : liuisenstrasse 24 , Helenenstrasse 27, Feldstrasse 18, Luxemburg'

strasse 8 , Moritzstrasse 28.

Hierdurch machen wir ergebenst
darauf aufmerksam, dass wir
Hausbrandkohlen und Koks

aller Sorten
von einer grossen Auswahl anerkannt
bester Syndikats -Zechen des Ruhp-
gebietes , sowie die bewährtesten
Marken deutscher , belgischer und
englischer Anthracitkohlen führen,
welche vermöge ihrer grossen Vor¬
züge in Bezug aut sparsamen Brand
und hohen Heizeffekt ihren guten Ruf
als erstklassige Qualitätsmarken
durch lange Jahre begründet heben.

Wir empfehlen diese ausgezeich¬
neten Produkte , die von sogenannten
„ringfreien“ Kohlenhandlungen nicht
geliefert werden können , zu billig¬
sten Preisen und bieten durch eine
sorgfältige Aufbereitung u.prompte
Bedienung alle Gewähr, auch den
verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu
werden. 3499

„Zur Trauringsdimiede"
S Langgasse S . Fritz Lehmann * tansgusse S.

Grosses hager. Goldarbeiter. 2856 Billigste Preise,

HERMANN HARMS
Buch -, Kunst - u . Lehrmittelhandlung

82 Fpieda' lciisfi '. 12 (nächst der Wilhelmstr.). 982
Modernes Antiquariat.

Große Auswahl: Klassiker -, Reise - und Geschenkliteratur , Jngendschristeu , Bilderbüchern.

Ausstellung von KLmstlerstemzeichrmrigerr.
Eintritt frei ! Katalog gratis ! Gerahmte Bilder zu billigen Preisen

233

Feuerwerkskörper.
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkänfer.
Frösche , Schwärmer . Gold - und Silberregen » s- w.

Salon -Feuerwerk , großartige Neuheiten, reichhaltigste Auswahl.
Radanplächchen »Armoreesi , Knallerbsen , Bleigrch,

Glücksstgnren » Glücksklee» Thaler etc. etc.
Lampions » Papier -Guirlanden , Fahnen »Wachs,
und Magnestumfackeln » Jllrrminationsartikel.

Transparent -Bilder » Wappen » Sprüche
für Feuerwehr, Turner , Säuger u. s. w

äm Hraa ’s faerwW lato,\ Gr . Emmeransstr. 28. Fernsprecher 1813.
; Stets Neuheiten am Lager . 3072

Gejchöstr-Eröffnung.
Einem verehr!. Publikum zur. gefl. Kenntuiß, daß ich

Hellmundstraße Nr . 43 ein

Last- und speisehaus
eröffnet habe.

Für gute Küche und Getränke ist bestens Sorge
getragen. 3640

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Georg Kohlhöfer.

Patente etc.
erwirkt und verwertet zuverlässig und schnell das Patent- und Jnz .<
Bureau von
C. Melerling , CiV.-Jttgenicnr » Dotzheimerftr. 62.

Ansertigung von stat. Berechnungen, Taxen. Gutachten,
Langjährig« Erfahrung. I » . Nefcrenzcu.

Sluskunft und Rat kostenlos ._ 36'M

Yeckreijer
ju Hab«». Cramer , Feldstraße 16. Tel. 2345. 231

Cognac

Reparaturen, sowie Neu-
liefcrung von Rolladenu. Jalous.
übernimmt billigst

W . Kolk
3597 Herrnmühlg . 3.

Grösserer Restposten

UckpotOü,
zurückgesetzte, in jeder Rollcnzahl, neue moderne
Sachen mit »0 - 40 «/» Rabatt . ,2937

Lincrnsta -Reste sürTreppen und Zimmer billigst.

Ich!!»22if. K. Scharhag, leinst. %

Billige Feuerung.

p j ln allen Preislagen.
“ Hervorragende deutsche Marke.

ESP Preise auf den Etiketten. "WS

H§ Scherer $ Co. Longen. (Frenkt.«. u.)

MSedeplagen
durch Plakate kaaatlicb.

Man verlange ausdrücklich

Scherer’ 8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des liöhern Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 2195

Wuiig! llchtung!
tiefe! für Platt-Spezial-Anfertigung von Schuhen und

und leidende Füße jeder Art.
Garantie für guten Sitz und tadellose Arbeit.

llerztlich empfohlen.
Viele Anerkennungsschreiben stehen zu Diensten.

Reparaturen prompt und billig . "V8
gerd. voller

Schustmachermeister , Oellmnudstraste 40.

1603

befindet sich
nur Friedeichstrutze 11.

Vogels i&iBg«

X Billiger herdbrandX
Nnsikohlengries

empfiehlt zu 75 Pfg. per Ctr. in loser Fuhre
Lodl6N-Loü8llm Anton Jamin

Karlstrasze 9 . 2670 Telephon 3542.

Seltenes Angebot.
Trotz Steigerung der Schuhpreise ist es mir gelungen, versch. Posten

bessere Schuhe in Chcvrcaux -. Boxcalf -. Kalb - n . Wichsleder
für Herren, Damen u. Kinder billig eiiizukaufcn. Der frühere Preis
verschiedener Schuhe war 8 . 12,  14 Mk. und sind die Mehrzahl der
Schuhe mit den seitherigen Originalpreise» u. dem Zeichen „Original
u. System „Govdycar-Welî versehen, wovon sich jedermann überz ugen
kann. Um schnell damit zu räumen, verkaufe ich diese.ben zu 5 , 7 -AO,
8 u. 10 .50 Mk. Hausschutie n Pantoffel » zn aller billigst
Preise ». Wie bekannt, führe ich «nr gute Ware . ^82»

Kur Neugasse 22,
Buch - und Kuiut-
Ha ndlnng

Jurany &tte» seVs
8 37

28
Willi elmstraa ««

El Hey,
milde arorn 7-Pfg . Zigarre , empfiehlt

TüL 2217. a . z. Knefeli,
8156

45,

winter-Nartofseln, 05S>

Panlsen Juli -Nieren, diese so beliebte Sorte ist wieder eingetrofsi"'
Otto Unkelbach, Kartosselgroßhandl., Schwalbacherstr. 71 . Tel. 273

Fettnusikohlengries , für Herdbrand
ganz besonders geeignet, liefert in ganzen-4

Fuhren zu 80 Pf., in kleineren Mengen zu 85 Pf. per Zentner
frei ins Hans. 1660

Kohlen Konsum „Glück auf"
Am Römertor 2.
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